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Inng -Win.
Roman vonA. W. Itobinson.

Sie sagen?" begrüßte ihn der junge Mann,
dessen wässerige blaue Fischaugen bei Pickersons Anblick aus
den Höhlen zu fallen drohten. „Wollen Sie die Güte
haben, Ihren Hut zu holen, daß wir ein Glas zusammen
trinken? Ich habe Ihnen von Nin etwas zu bestellen,"
setzte er leiser hinzu, denn die ganze Grovestraße spitzte die
Ohren.

„Von Nin? Die will nichts mit mir zu schaffen haben!"
„O doch! Da täuschen Sie sich!"
„Na also," versetzte Pickerson, in sein Haus schlurkend,

wo er die Sammctkappe vom Nucken der Katze nahm, die
dabei einen derben Puff abbckani.

Nachdem er seine Kopfbedeckung aufgestülpt halte, trat
er wieder auf die Straße und schlug die Hausthür mit
Donncrgepolter hinter sich zu.

„Da wäre ich. . , Herr. . . wie heißen Sie eigentlich?"
„Lord Markingham."
„Der Teufel hole mich, wenn ich's glaube!"
Daraufhin zogen sie friedlich miteinander fort, jedes

Gespräch auf das trauliche Beisammensein unterm gastlichen
Dach des spanischen Patrioten verschiebend.

III.
Es war längst dunkel, als Kitty mit ihrer Mutter in

Drixton. der von Künstlern aller Spezialitätenbühnen be¬
vorzugten Vorstadt, landete. In seiner der Hauptstraßen
zwischen Brixton und Camperwell hausten seit einem halben
Jahr die „Schtvcstern Sonetia", zwei junge Damen, die den
Gegenstand der Neugierde wie des Argwohns ihrer hoch¬
achtbaren Nachbarschaft bildeten. Diese bestand wesentlich
ans den Familien von kaufmännisch Angestellten, deren
Vierleljahrsgehalt nicht an die Wochcneiunahmen der
Schwestern hinanreichte, die ungewöhnlichen Erfolg hatten
iiftb schon unter den berühmten Künstlerinnen genannt
wurden. Wie lang chre Herrlichkeit dauern würde, wer
hätte daß zu sagen vermocht? „Jung-Nin" , wie Nina
Pickerson in Künstlerkreisen hieß, glaubte an ihre Dauer,
Kitty, die für ihr Alter schon manches Auf und Ab erlebt
hatte, war minder zuversichtlich und wußte ihr achtzimmriges
Häuschen mit dem schmalen Vorgarten zu schätzen, obwohl
es im Grunde gar'nicht ihr Geschmack war.

Kitty Bude war von Natur weder liebenswürdigen, noch
zufriedenen Gemüths, aber rechtschaffen bei aller Heftigkeit.
Das Leben hatte ihr in der Kindheit nicht eben gelächclt,
ihre Erziehung war mangelhaft*gewesen und die Ver¬
suchungen mannigfaltig, ihr Talent, oder besser ihre Ge¬
schicklichkeit hatte sich früh entwickelt; es war ihr gelungen,
sich eine Stellung in den Singspiclhallen zu erringen, sie
hatte geheirathet und war verlassen worden. Dieser ganze
Lebenslauf hatte nicht dazu gedient, ihre herrische Natur zu
mildern und ihr die Welt in rosigem. Licht zu zeigen.
Trotzdem war Kitty bei ihren Kollegen sehr beliebt. Man
kannte ihre Heftigkeit und vermied cs, sie zu reizen, und
wenn Alles nach Kittys Kopf ging, war sie ein prächtiges
Geschöpf. Freilich kam ihr auch recht häufig etwas in die
Quere und mußte sie sich den Uniständen fügen — das
setzte dann ein.Unwetter.

Es kamen dann Tage, wo man sich zuflnsterte, der
Teufel sei wieder in sie gefahren, ja wo Kollegen und
andere Nebcnmenschen unbedingt Angst vor ihr hatten. Das
Gerücht, daß der verflossene Gatte nach Amerika verduftet
sei, um sein Leben zu retten, entbehrte entschieden nicht
aller Wahrscheinlichkeit. Es gicbt ja Männer, die lieber die
Flucht ergreifen, als das häusliche Sccpter, und Herr Bude
mußte Allem nach eine schwache Natur sein, der im ent¬
scheidenden Augenblick keine„schlagende" Individualität zu
Gebot stand. Und doch war Kitty Bude gern gesehen; in
den Kreisen der „Spezialisten" galt sie für einen famosen
Kameraden, offenherzig und hilfsbereit; wenn sie dabei
rechtschaffen grob sein konnte, hie und da auch neidisch auf
Erfolge in ihrem besonderen Gebiet, ein wenig eingebildet
auf ihre Leistungen, was hatie das auf sich? Weiß man davon
in der erhabeneren Kunst nicht auch ein Lied zu singen?

Kitty sprach während der Fahrt nicht, Frau Pickerson
hatte Stoff genug zum Nachdenken und die Tochter hielt es
für zweckmäßig, sie ungestört ihre Gedanken ordnen zu lassen,
falls Neigung und Fähigkeit dazu vorhanden waren. Ob¬
wohl sie zum ersten Mal in einem mit Seide ansgeschlagenen,
mit der PairSkrone geschmückten Coups fuhr, obwohl die
edlen Noffe sie in raschem Lauf einem Ehemann entführten,
der sie vom ersten Tag an unwürdig behandelt hatte, fühlte
sich der Gegenstand von Kittys kühnem Versuch keineswegs
gehoben. Frau Pickerson zog im Gegentheil recht häufig ihr
Taschentuch und tummelte die glänzend rothe Nase mehr als
nöthig, ja einmal siel sogar eine Thränc auf das rothe
Hutband, wie ein Thantropfen auf die Rose!

Aufgeregt war sie aber nicht, denn sic war viel zu schwer¬
fälligen Gemüths, um sich überraschen und in Verivnnderung
setzen zu lassen. Nachdem eine friedliche Trennung von
Pickerson um den Preis von fünfzehn Schilling die Wocbe
erkauft worden mar, nahm sie die Dinge, wie sie lagen und
machte sich keine Sorgen um ihr eigenes Wohlergehen, sie
nahm auch den Gegensatz zwischen dem schmucken, gut ge¬
haltenen kleinen Hans, vor dem der Wagen jetzt hielt, und
der Nummer 45 der Grovestraße nicht in sich auf.

Ohne in der übliche» ehrfurchtsvollen Weise an seinen
Hut zu greifen, sagte der Bediente beim Aussteigen zu
Kitty: „Ob Sie den Wagen wieder haben wollen nach dem
Variete, soll ich fragen?"

„Nein, ich danke!" versetzte Kitty scharf. „Je bälder
Ihr mit Euren Katzen aus der Straße humpelt, desto lieber
ist mir's !"

Mit einem leisen Lächeln warf er die Thür zu, stieg
gewandt auf den Bocksitz und hieß den Kutscher fahren.

„In der allen Leichenkntsche heimkommen, nur daß die
Nachbarn was zu klatschen haben," brummte Kitty, dem
Wagen unzufrieden nachblickend, „Markingham ist ein Esel."

„Wie heißt er — Marking Jak?"
„Thu' nur nicht, als ob Du taub wärst, Mutter," rief

Kitty nervös. „Dir den ganzen Tag in die Ohren zu
schreien, das könnt' ich nicht aushallcn!"

„Ja . . . mein Gehör hat etwas gelitten. . . Durch
den Unfall auf der Treppe."

„Aha! Wo er Dich hinuntergeschmissen hat," sagte
Kitty milder. „Bei uns wird das schon wieder in die Reihe
kommen."

„Der junge Herr heißt also nicht Mark Auk?" fragte
die Mutter neugierig.

„Nein, Markingham— Du meinst doch den Hansel,
der uns abgcholt hat?"

„Und ist er ein wirklicher Lord?"
„Das weiß ich nicht gewiß. Vermuthlich ist sein Vater

der wirkliche Lord an der Sache! Ich versteh' mich nicht
auf das Adelszeug— ist mir auch einerlei!"

„Wenn er Markingham heißt, muß sein Vater der Lord
Kaue sein."

„Der Himmel steh' uns bei! Woher weißt Du das?"
„Ich Hab' immer von der Aristokratie gewußt und Hab'

ja auch ein Buch darüber— hoffentlich hast Du nicbt ver¬
gessen, es einzupacken, Kitty? Das Buch ist mir stets ein
Trost und ein Segen gewesen!"

„Wie die Bibel? Ja , es ist in Deiner Kiste."
„Deine Großmutter, Kitty, war Lord Poddykins Amme,

Kitty," fuhr Frau Pickerson fort, „und ich habe meine
Kindheit im Pförtnerhans im Park verlebt, drum hatte ich
immer Beziehungen zum Adel."

„Versteht sich. . . nahe Verwandtschaft?"
„Und dieser Lord Markingham— sein Titel muß

Vicomte sein — ist ein Freund von Euch?"
„Ja . . . hauptsächlich ein Freund von Nin."
„Ein . . . naher Freund, Kitty?"
„Er bildet sich's wenigstens ein!"
„Kitty — ich würde das Haus nicht betreten. . .

wenn . . . wenn hier nicht Alles wäre . . . wie es sein
soll," sagte die Mutter zitternd.

Kitty lachte hellauf.
„Du kannst es ruhig „betreten", Du Tugendspiegel.1

rief sie übermüthig. „Er ist ein Freund, der keinem
Menschen ein Haar krümmt, ein Esel ist er. der Hansel,
aber viel anständiger als manche gcscheidte Leute, und ein
Narr ist er auch, ein richtiger Narr, denn, denke Dir,
Matter, er will unsere Nin partout hcirathen!"

„Das . . . das ist ja wie ein Roman," stammelte Frau
Pickerson, die jetzt ganz bei der Sache war.

„Schlimmer als im Roman, denn Nin will nichts von
ihm wissen, ivenigstens heirathen will sie ihn nicht, und in
der Regel ist's ihr Ernst mit dem, was sie sagt! Nicht,
Mutter?" _ f

„Ja , früher war e§ so," murmelte Frau Pickerson.
„Und jetzt ist's auch so. Mutter, das sag' ich Dir,

wenn's auf der Welt ein Mädchen gicbt, das seinen Kopf
höher tragen und den Menschen offener in die Augen scheu
dürfte, als Nin — so zeig' sie mir! Ich habe sie sehr lieb
— weshalb, das weiß ich eigentlich nicht. Sie kann manch¬
mal unausstehlich sein." „ ,

„Das ist doch natürlich, daß Schwestern sich lieben! -
„Pah, Stiefschwestern!" machte Kitty. „Freilich kommt's

eher zur Eifersucht, wenn man eine richtige Heimath hat,
mit Eltern, Geschwistern und Onkel und Tanten, die Unter¬
schiede machen. Wir sind ja auf uns selbst angewiesen ge¬
wesen die meiste Zeit . . ." in Kittys Stimme hatte ein
Klang tiefer Traurigkeit gelegen, aber gleich darauf lachte
sie wieder, indem sie den Schlüssel ins Schloß steckte und
nach rückwärts spöttisch zur Mutter sagte: „Bist Du jetzt
beruhigt, daß dies Haus ehrbar genug ist, um es zu be¬
treten?"

„Ich dachte nur, wenn es nicht so wäre . . .
„Was?"
„Würde ich lieber zu Sam zurückgehen."
„Wie eine Spartanerin! Nur herein, Alte, zu den

Schwestern Sonetta! Es geschieht Dir nichts!"
(Fortsetzung folgt.)

IMeiastsag ', den 31 . er ., beginnt der Verkauf unserer

lemd
zn bedeutend herabgesetzten Preisen.

Hermanns & Froitzheim , Webergasse 12/14. 9983

Geschäfts-Verlegung.
Meiner werthen Kundschaft zur gefl. Nachricht, daß ich meine

Schlosserei von Wellritzstraße 49 nach

Herderstraße 26
verlegt habe. „ , ,

Zudem ich für das mir seither bewiesene Wohlwollen bestens
danke, bitte ich, dasselbe mir auch ferner bewahren zu wollen. 9755

Hochachtungsvoll
Karl Katli , Schlossermeistcr.
Reife Pfirsiche SÄÄ .S:

u . Moelier , Adolphshöhe, Rhcinblickstraße.

H.&W.PATAKY
FränlÄP ^MiHsersiivl
Cenlpaie :BerlinN.W.6i

Segpiindeti88g . \l (F . a . 2438/11 g.)
F112

Calcium-Carbid, 1. Qual., per Kilo 80 Pf., empfiehlt 9226
Emil Stösser , Mechaniker, FahrraLhaudlung , 4. Sedanplatz 4.

Bad haus zu in Kranz,
liang ’g’Hsse SO , KcUe liraiizplat *.

Thermal-Bäderä 60 Pf.,
(. aal neu eingerichtet . 9450

Vlühgirte Kimm er I . Etage.
5559Grösste Auswahl in

Schablonen zur Wäsche-Stidcerei.
C . Mexinner , Goldgasse 2, Ladeu,

vis-ü-vis der Htifuergasse.
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MÄNNER.
Ei» Hofrath und Univcrsitäts - Professor

und f ünf Slerzte begutachteten
eidlich vor Gericht meine

überraschende Erfindung
gegen vorzeitige Schwäche!
Bros chüre  mit diesen Gutachten
und f^ - Gerichtsnrthei»

_franco für 80 Pfg . -Marken.
WT Es cxistirt nichts Aehnliches.

Fanl «lassen , Köln a. Nh. No . 36 . F 176

—Jt  Räude-Seife •%»'E „Radikal". M.
Radikalseife ist das sicher wirkendste Mittel gegen Räude,

offene Wunden und alle Hautausschläge bei Hunden,
Schweinen , Schafen, Rindern , Katzen, Pferden re.,
befördert den Haarwuchs, verhindert das Kratzen und
Anstceken von Krankheiten. Unfehlbares Mittel zur
Vertilgung von Flöhe » , Läusen und allem Ungeziefer.
Pro Stüek 1 Mk. f. lange Zeit u. viele Waschungen hinreichend.
Erfinder li . 1A v. Mari «. Worms a. Rh. Alleiniger Ver¬
treter für Wiesbadenn. Umgegend: Mhil . Amt. Feilhacli,
Bleichstraße 22, 1. Wiederverkäufer erhalte» Rabatt.

Nene hochfeine Anfniacliuny.
Rothe ovale Rosen zu 10 und 20 Pt'g. Verkauf.

Famos - Putz - Enfract
steht als

Bestes aller Putzmittel
auf der höchsten Stufe der Vollkommenheit.

MT Jeder Versuch führt zu dauernder Benutzung.
Schmitt&Förderer, Wahlershausen-Cassel.
Zu haben bei Willi , Rcrghänscr . Dotzheimerstr.,

Adolf Hayliach , Wellritzstr., Louis Etinimel,
NeroBtr., Id. Hlit *,Rheinstr., Carl Krieger , Frankenstr .,
Carl Renzel , Emserstr. 48, «I . R . Roth Miachf .,
Burgstr., Fritz Schmidt , Wörthstr., Otto Ilnhclhnch,
Schwalbacherstr., Iaidvvig Wirtli , Wellritzstr., Reine.
Klioralshi , Römerberg 2/4, Carl Kiss , Grabenstr.

Für alte jEIiima,cliezeit!
HesiHette Oavidis

Praktisches MM
Herausgegeben von

Luise Holle.
Enthält ca. 2000 zuverlässige und selbstgeprüfte Rezepte,
darunter 189 Rezepte über Eininachen und Trocknen ver¬

schiedener Früchte , 25 Rezepte über Obstwein u. s.w.
Preis : elcg . geb . Mk . 4 .50.

Kleine Ausgabe , geb . Mk. 1.50.
Vorrätliig bei 9614

Carl Pfeil,
Buch- und Schreibwaaren-Handlung,

4 . Kleine ISurgstrasse 4 .

[iweiss und Nältrsalze
sind das Baumaterial des menschlichen Körpers, die
Grundstoffe der Muskel-, Nerven- und Gelrirn-
substanz, die Quelle körperlicher und geistiger Kraft.

Plasmon
Eivveiss sind A’ährsalze der Rilcl » in
coocentrirter , leichtverdanliclier , lös¬
licher and vollständig gcschiunfk - und
geruchfreier Form — bildet daher die

hervorragendste

Kraftnahrung
für Jung und Alt , Kranke

und Gesunde.
Erhältlich in Packeten von 60 Pf. an in Apotheken

und Drogengeschäften.

PlasiHou-ficsclIsdiaftm.d.li..
Berlin SW., Charlottenstrasse86.

Auf Anregung von ärztlicher Seite aus habe
ich mich entschlossen, in meiner Zwieback- und
Bisquitbäckerei die Herstellung von Nährgebäcken
aller Art zu betreiben. Die oben angeführten
Eigenschaften von Plasmon waren bestimmend,
dieses Nährpräparat auszusuchen.

Ich fabrizire:
Plasmon -Zwiettack

mit 10°/o Plasmon (per Packet 10 Stück 20 Pf.).
Pla ^mon -Blisqiiit

mit 10°/o Plasmon (per Pfund 2 Mark, im Packet
10 Stück 25 Pf.).

PUfcsinoit - Cakes
mit 15°/o Plasmon (per Pfund 1.50 Mark, im Packet

'/« Pfund 40 Pf.).
IPla «1 HOIt-Hr ot (reines Roggenbrot)

mit 10°/o Plasmonzusatz, per Laibohen 50 Pf.
Zu diesen Preisen sind meine Erzeugnisse nicht

lediglich Medioamentc für Kranke und Schwache,
sondern ein Nahrungsmittel ersten Ranges, welches
Jedermann zu empfehlen ist. 9774

Wilhelm Maldaner,
Marktstrasse 25.

Badhaus des Savoy-Hotel , Bärenstrasse 3,
von Morgens 5 Flir an geöffnet. 5816

1>3IS

■ ■

Das Stadtgespräch bei Frau und Magd
Geht heut von Mund zu Mund,
Daß einstens man sich so geplagt
In früher Morgenslund.
Doch jetzt, seit Krebs-WichS existirt,
Hat's jede schon herausprobiit,
Daß KredS-Wichs ganz alleine
Schnell glänzet wie sollst keine.

*0029

Eine Parthie schöner fOtilCClIlfllllllE billig zu verkaufe».
Job . Scheiten , Gärtnerei , Obere Frankfurterstr.

Dortmunder Bitterbier
(volIwertliiger Ersatz für Milsncr Hier)
aus der OontmiMllgr Union-Brauerei,

sowie

Original Kulinbacher Exportbier
aus der E * | i« rtbiei -Brauerei V. Fherlein
empfehlen und versenden in Originalgebinden von
ca. 30 Liter an F83

Die General -Repräsentanten nnd Depositeure

*F. H . Claus M Co .,
Telephon-No. 981 u. 2665. Frankfurt a . Rain.

Bordeaux - W eine,
ab. Man verlange

Gutes Bmteusett*“Ä *.-. Weinstuben.

Cham pag n e

SÖHILES^

garantirl rein.
empfiehlt in jeder Preislage von RU . 1 .-
Preislisten und Proben.

C . Sptndler , Eleon orenstr. 6.
Der beste Sauitätswein ist Apotheker Hofer ’* „roth -goldener"

Malaga-Tranben-Wein,
chemisch untersucht und von ärztlichen Aittoritäten als beste»
Stärkungsmittel sür Kinder , Frauen , Reeonvaleseenten,
alte Leute re. empfohlen, auch köstlicher Deffertwein . Preis
per 'h  Oriq .-Flasche Mk. 2.20, per lh Flasch- Mk. 1.20. Zu
haben nur in Apotheken; in Wiesbaden r in »»' -
Hof -Apotheke._ __ ^309

Rene Kartoffeln, neue,
M 'MS ’USÄ 1"
"" Otto Unkelbach, "•

5^
Man achte aul Schutzmarke und Namenazug.
BW Garantirt 80 °°, chemisch rein

In Flaschen ä •/„ Liter zur Bereitung von 14 Flaschen Essig.

DfJis<b«riV^ in -{ s5i £ ( sS « tt.

£ARTEj 3LANCHE
NIEDERLAGE:

H -iagiast Enggel , Wiesbaden,
Hoflieferant in- u. ausländischer Höfe.

JUanpt -Geschäft : Taumisstrasse 12/14.
Zvreig-Goscliäi't ; Wilhelmstrasse 2,

Ecke der Rheinstrasse.

mit feinstem Wein -Aroma.
Verkaufsstellen in Wiesbaden:

A. Merlins , Drogenhdlg., Gr. Burgstrasse 12.
J . C . Kiirgener , Col., Hellmundstrasse 27.
Meutsche Mährmittel - Gesellschaft,

G. m. b. H., Marktstrasse 19 a.
Meter Knders , Colonialw. - Hdlg., Ecke Michelsberg

und Schwalbacherstrasse.
JToli . Iiiriicl . Colonialw.-IIdlg., Wellritzstrasse 7.
Jean Rauh , do. Mühlgasse 13.
C . Hardt , Bleichstrasse 10. .
Vh . Hend räch , Colonialw.- u.Del.-Hdlg.,Dambachthall.
Mhil . Nagel , do. Neugasse 2.
Oscar Siebert , Drog., Ecke Taunus- u. Röderstrasse.
Otto Sichert , do. Marktstrasse,
farl Schlich , Colonialw.-Hdlg., Kirchgasse 49.
Carl Scliiilfer ( J . C . Hürgener Kachf .) ,

Colonialw.-Hdlg., Hellmundstrasse 27. b 12-,

Schöne Aprikosen und Bohnen frisch. Mainzerstr. 66. 1009?
Himbeeren und Johannisbeeren, Süß - nnd SanerkirscheN̂zN

haben Möhringstraße 10. 8959

Telephon No. 2118. Hofgnt Geisberg Telephon No. 2118.
empfiehlt ~ 9503

BCfiliP“ Mrod Kin ( lermilch v garantirt reine Tpockenfiittepung,
die */i-Literflasche zu 40 Pf . 1 frei inB Haua .

» /* » » M » >

Der Vieh stand steht unter ständiger Aufsicht des Königl . Kreisthierarztes Herrn 1>P. Kampmawn.
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6om;vit1irm8 Lüi'tz'tzrsartl,
Emserftratzc 4« .

Täglich bis incl. 31. Juli:
Grosze Elite -Coneerte,

kiini®nineu und fünf Herren, Opern-MNtglieder des Stadttheaters
... iraml'urg. Mitglieder der Gesangvereine zahlen nach Vor-

ihrer Milgliedsknrtc auf allen Plätzen halbes Entree.
^ “ Anfang 8 Uhr. _Frei
Sflinftaß Abend von 8Vss Uhr ab Unter den Eichen ( liuter ) i

Geselliges ZnsüAUenseln mit fluincn. F299

Die actioen Mitglieder werden gebeten,
sich am Sonntag , ve » 28 . Juli er .,

-Nachmittags 2 Uhr, Gcke Wellritz¬
sstraße und Sedansplatz zu versammeln
' zwecks Theilnahme mitFahne am Festzuge des
Männer -Gesangvereins Friede.

Anzug : Promenade-Anzug. Der Vorstand.
NB. Fcstkarten nebst Festbnch ä Mk . 1 —

werden bei Herrn Kassirer Jäger , Hellmund-
straße 29, verabfolgt. _ F343

Gesangverein

„Wiesbadener Männer-Clnb“.
Wir beehren uns unfern Mitgliedernmitzntheilen, „daß der

Dereiu an dem morgen Sonntag Nachmittag statlstndenden
Dcstznge des Männer -Gcsangvereins „ Friede ‘ Thnl nimmt
anb ersuchen sie, sich unserer Fahne recht zahlreich anzuschließen.

Abmarsch von unserm Berciuslokal, „Zur Kronenhalle " ,
»mm - ui.. #<t

I iteir-und Lacki

mm.
zu aüerniedrigsten Preisen.

Guggenheim&Marx,
14. Marktstrasse (4.

100491

Verlag : « anggafse 27 ._ 28 . Jnli »800 Sei te ? .

Elektr. Sicherung
gegen Ginbruch inhrt aus S97v

Car! Rommershausen,
Vahnhofstranc 10

^isilen-
L pariert
in jeder Ausstattung

fertigt die

J_ . 3cheUcnterg’ s<:h4

f ô/buchdruckerci
Wiesbaden • Langgasse 27.

fl Segen Umzug

Unsere verehr!. Mitglieder laden wir hiermit zu dem am
Sonntag , den 28 . d. M ., in Oestrich ( Rheingau)
stattfindenden HI . Verbandstag des Handwerker-
Verbandes des Reg .-Bez . Wiesbaden höflichst ein.
»bsahrl 12' » Uhr. _ F453. Der Vorstand.

-_ Stahl , Obermeister.Turn-Herein.
' ASters - niege.

Montag , den 30 . d. M ., von
lAbends 8 Uhr ab : Tnrnen der
kAltersriege auf dem Turnplatz(Atzelberg).
' Nachdem gemnthliches Beisammensein mit

jjj. __ Famile. F 416
Mitglieder und Freunde des Vereins sind freundlichst

eingeladen. Der Obmann.

Heute ,^3
Abends nach 10 Uhr:

Schluss
unseres

verkaufe von heute an:

Lodesani, Albertini . Pani,za,
Pretrolihüte,

feinste Haarfilzhüte der Gegenwart,
englische steife, sowie deutsche Hüte in allen Farben und

neuesten Formen 20°/o unter Preis.
in noch großer Auswahl zu und unter

Einkaufspreisen.

A. K. Helmer, Hutmacher,
Bahnhofstrasze 10 . _ _

Colonialwaaren-
halb, zu vert. Ost. nute, K. ««>•» J . d. Tagbl.-Bci lag. 10U01

Verbälinifsc balder cm gut gebendes lkolonialwaarcn-
Geschäft mit wöchcntlw' 3 Hectol. B>ei-Verbv«»ch sosoit zu ver¬
kaufen. Offerten unter  V » W. tMt au ittn Lagbl-Beilag.

"Füufjätir. Pferd (überznM.l z» oerl. Metzger gaffe8
Ein fchwarzdrauiiklMalta ih, Halbblut. 7-jähr.
1 67 groß, wegen beendeter llebung zu verlause».
' Reitbahn , Luiseustraße

"Ans Hof Adamstlsal
ißcn englische» Nasse abzugeben. . — .weißen englische» Nasse abzugeben

Aktzlk JHnunöcimec
MnOltztzk«

Jnsekten

(Männchen ), allerkleinste Rasse, '/. Jahr alt. rein '̂ «orz.
desgl. eine ältere Hündin , lltCijrfOSt ) ü 111111 1,
3 Pfd. schwer. 20 cm hoch, sofort zu verkaufenVleicksttaße 23. 1.

Zwei pinge Zwcrg -Pndel und ein junger wecher Spitz lull.
zu verkaufe» Biebrich , WieSbadenerstraße 108. __

Ei» sch, schon. Schäserhund zu verkaufe» Röderstr. 2t . Lndeii.
Gin grüner Papagei zu verkaufen Parkstraße30. 100bt
Ein Helle« Sommerkleid und ei» seidener Umhang billig zu

ve rkaufen. Näh, im Tagbl.-Verlag._ _ _
oraej «naben -Sommer -Neberzieher, versch. Blonsen und

Hüte sehr billig zu verknuse». Näh, im Tagbl.-Verlag. 690d
Seid . Bänder für Consection rc. billig abzugeben(auch per

Meter) Michelsberg2, 1 St . ** » *,. _ _— - -
Erstlingswäschett. Sttzwagen bill. zu verk. DlichelSverg 32, ü.

Alte Kupferstiche,
darunter ein großes Abmdmabl, sämmtliche Rahmen prima schwarz
Eichen vol , zu verkaufen Riehlstraße4, 1 St . r --

Englische TüMlflililc
wegen Abreise billig zu verkaufen Saalgasse 20, rm Laden.-

Ein sch. Croguetspiel ist b'llchz» vk. Moritzstraße, Stb. 2 Tr.

Aechtes Balma
mit goldenen Medaillen pramiirt tötet
alle Insekten wie Fliegen,Flöhe, Schnaken(Pott¬
hümmel), Schwaben, Russenu. s. w. so schnell,
daß in 15 Minuten im ganzen Ziinmer
nicht ein Stück mehr lebt. Nicht giftig!

Aecht nur in Flaschen ^versiegelt zu
30 U.50A , Staubbeutel

Wiesbaden in der Löwenapotheke. b. Apotheker Lilie, Drogerte
„Sanitas". Mouriliusftr. 8, u. b. Apotheker Otto Siebert, D oger^Nastätten n. .Herborn t. d. Apotheke».

Gespielte Pianinos
Kn . t' iikram rc. rc., gut erhalten, preiswerth zu uerkamen.

Nt'lx ' ilt 'nNsrKr, Gr. Bnrgstraße9. 936^

iiauksn
8is
nur

IriumK
' 8almiast-Terpentin-Wasclipulver

ist das bewährteste Waschmittel
der Neuzeit.

dieses
Wasch¬
pulver

tooooooooooooo
ersäumen Sie nicht
nützk8a-hrung üt).!l"ue|T3cätr̂töI5
»nschutz„D.R.P.“gratisP. Krzb». j.»erl. Lehrr. Buch stattM?I.S0 nur
S0 Pf. V-rfchloff-!

R. Oiohmani.
fichl-ffm-°Fg . E . . (Maga. 4169)F114

ifiÄjjfraaftljflnüfllt„föeltueif in pamboöj
übernimmt noch Hotel- und Privatwäsche. Pünktlichste und
schnellste Lieferung. Telefon 2385.

j Tagblati-Ausgabe. J
• An Sonntagen erfolgt die Ausgabe des

„Wiesbadener Tagblatt " im Verlag langgaffe 27
nur bis 9 Uhr vormittags.

, rahrikant : Kölner Seikenpulver-
Fabrik August Jennes,

Köln-Ehrenfeld.

Vertreter : (Ka2145g) 1*130
Josef Fcaer , Frankfurt a . > Herderstrasse 17.

Ichlangenbad.
Restaurant Schraub.

Rbeingauer Hof.
Specialität: Rauenthaler Weine.

RUer nsprech - Ansclilnss Ni >. ■> .

Prima Riad- and Kalbfleisch,
Lenden und Roastbraten im Ausschnitt zu haben.

A . © «tjernheimei *,
Steingasse 3.

Billig, gut und wohlschmeckend sind die
">-Produkte: Maggi z. Würzen,

Gemüse - « nd Krastsuppen,
Bouillon -Kapseln,
Gluten -Kakao. 10030

^T ÜbeOei f. onis Schüler , Hellmuudstr. 12.  Eck« Bcrlramstr.

Walkmühlstratze 2« , 1, sehr seines , solides , schwarzes
Bianino zu verkaufen. _ __ _ _ _ __

Gelegenheitskauf.
Prachtvolles , gnt erhaltenes diNNiN0,

«assiges Fabrikat, für die

Pr . Axminster Teppich,
neu, 400x500, sehr feine Farbenstellung, billig zu »erkaufen
Bobnhosstruße 5.  _i Aus einem ausgelösten Haushalt
Dontüfll. erhaltene Möbel (teilte Fabrikarbeit) aus der Land zu
uerkanfen nls : Mehrere fraiizös. Stußb.-Bettstelleit mit Sprungr.,
starke prima Roßhaarmatr. n. Pfühl mehrere vierschnbl. Kommoden
t Waschkommodemit Marmoraufs.. versch. ovale und vlereckige
Rnßb.-Tische, Nußb.-Nachttische. 1 Nußb.-Barockgarmtur mit Fries--
Plllschbeznq, best, aus Sopha, 6 Stnhlen, 1 gr. sefiet, ferner
2 geschnitzte Klappsessel mit Stickerei-Plüschbezug, ! großer Sessel
(Rußb-Gestell mit Arm- n. Wangenlehne. Plnschbez.), versch. Stuhle,
sowie sonstige Haus- u. Küchenmöbel, Bitoeru. andere Gegenstände,
wie: 1 schtv. Eichen-Geldkiste mit Eisenbeschi., span. Wand, Trstt-
leiter, Fenstertritt, Federkissen, Plümeaux rc. Nah. tm

Neues Kametlaschensopha 85 Rtk., rothdr. Ripssopha 60 Mk.,
Ottomane M M ., gebr." Sessel 16 Mk. Diichetsberg9 bet
nötlierdt , Eingang Eiäßchen. _ __

MoSerue rothe Plüsch-Garnitur
fiieu) Sovlra u. 4 Sessel, für 185 Mk. zu vk. Kirchgasse 13,2. 8963
- ®iu schönes Sopha. 1 Schreibtisch. KteiderfchtMike. pol. u. tack
1 Rett u. Svieget billig zu verkaufen Grabenstra ße 9, 1 r. 7A5

Weaen Umzug v. zu verk. : Großer antiker Tecretär,
Cylinder-Büreau, Kommode, alte Standuhren, Lüster, Oelgemalde,
ferner Divan, Canape, 2 Roßhaarmatratzen, Tisch mit Pluschdecke,
Nähtisch, Verticow, Kleider- und Küchenschrank, Spiegel nut
Trümeaux, Papageikäfig. Sessel u. s. w. 9779

Niehlstraüe 4 , 1 Dt . rechts.
-Ei » eleaanterBücherschranknebst Zubehör, ein guter Ovät-
Ausziehtisch , sowie einihüriger Kleiderschränk irab ein gutes
Sovlm vreiSwürdig abzugebenMetzgergafie 14. Part.

Kleiber-.Kückenschrank, Tisch, Stühle  b. z. v. Wellritzstr. 39,
- - - - i -rhür. 20 Mk.. 2-thur. 30- 140 Mk.,RleiöersltirMke. EllLLaLe^

MAGGI

-Kleiber - u. Küchenschr. von 12 Mt. an. Bustet 6ö, uommooe,
goni ^f . Eoniole. Tischu. Stühle d. zu vk. Sedanstr. 9,1 r

E nv SBientl m. St .. 1 v. Lischb. zu v. Gra venstr. 9. 8,292
•ptf - mit Bücherschränkchen und neue etkgante

Kängernotte zu verkaufen Marktstraßc 26, Seitenb. I. 9769
21  Httiei Strickmaschinen „ Victoria " , 6 und

D t̂M §?/2; vorzüglich arbeitend, wegen Aufgabe sehr
billig zu »eikaufcn Nerostraße 44. _ _ _ _
- Photogr . Schaukasten zu verkaufe». Mb

ui, Ta abl.-Verlag. _M
für Petroleum und 0eleMetzapparate KLW »Ur » .»/ Klönsner . ikBier StA priim Apsclwei» I

big abzugeben ^ ^ ^  1 uerkanfen Taunusstraße 23. — - ——preiswürdig abzugeben
«

k
Deutscher Hof . Goldgasse 2

Gute alte Kartoffeln(magn. hon.)«j. vk. Metzg ergafie 29,2 St.
Gute alte aelbe Kartoffeln Kumps 16 Pf . Röderstr. 21, Laden.

Circa1 Morgei, Haser JäL& t5“S
l verkaufen Albrechtstraße7, 1 rechts.

' Silvewlattirtes Mnfp .-Pff'erdtgeschirr (neu) billig zu VK?
kaufen Moritzstraße 50.  —fttriir irrtiaiitiiu. Breakl&Atof“ lt‘u

' Ein gut erhaltener Sitzwagen zu berkanfe»
Wellritzstraße22,1 rechts. 936V
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Zwei nochi» gutem Ztistaiide befindlichenKarrenfnftrwerke.
sowlc kn, ftklnonchtcr Kücheeeschrank Preiswerth zu verkaufe».
Nab, »n Tagbl.-Verlag.  9973

fein tctiöiier Kinderwagen , eine '« seine Bett-Hflle mit WDntrsiütt(111XO.il ICi L :n: _ _ ._ c

Wiesbadener ^ nqvlatt ( Morsten -SIusgade ) . Berlaq : « anggafse 27.

- — . stelle mit Matratze und Keil ist billig zu verL
Herriignitciistrane12,  Hinterhaus 1 @t._ u "

Sch. Minbernmiien. mutig gebr.. »i vk. Blüchcrstraste7, H. P.
fein ftinbtrianacnu. 1 Sporiw. zu vk. Scdanstr. 14. L. 1ÖD39
Daneen-Rad billip an verkaufen Saalaasse 10.

Sechs *tü (t cif . Platte » (Walzeifen). 2.64 m
< " , ’W,, h :i0  m  breit , Verändert,ng halber billigabzugeben Ädklhetdstra,,e5, I.  "

Aahrgan » . Ro . » 4 « .

Eiserne Träger.
Ba .Lii " e? uÄarl 'straĥ L' ^ faiUi« »**«$ « }

6658
SH>iw «»« ,V|VV,nr, 'edr  ant erhalten, und ei» Danten-R .. d <» ,. .>>) billig zu verkaufe» Saalaasse 16.

Auzuse" n" üchiiuistra be 47" g ^ ^ " " ^ufen.

rren*
StMcr, sehr gut erhallen, zu Verla," Pfälzer Hof

Premier
f  oder ein

h S,ut "halten, für 75 Mk. zu verkaufen
llZviA ,lv > Nichlstrahe 7, 3 l.

«ns «vi ™ beste Marke, u. ein wen ix, gebr. SeFriiü
uiib Damen -Rad biU. zu ocrk. Nöderallee 80. 3. Ecke Iliflstr.

»ach neue grostc Sitzvadewanne (Halbbad) b llig
zu verkaufe,i Weilst,affe 2, 1. 100,5

_fe„,c Zim >» crdo » Äe biU. zu verk, femierstraste67. 2 r. 9925
fid "!> ! ♦<* ac» u. gebraucht, f. Gas , Benzin , Peliöl.

^ ^ Dampf 2c., Sltbritsmafchine » aller
itttt , Acetylen - u . LnftgaS -Bnlagen . Günsiige Zahltingsbed.

A.  t oilin . Frankfurt a . M . Kaiferstrahe 60. § 106

Gasmotor tDeutr),
f twt4 O-_ N. . .i < • .

lh  dfdk ., liegend, mit gußeisernem Fundament , wie »eu erhalte »,
wegen Betriedsveranderimg zu verkaufe». 9883

_ ■* ■ Mayer , Skdanplatz 5.

«SÄSIf ? ,*“*' -. . *“"«»«
Gr- tr . Herd (w. n.) d. zu vk. Oranieusir. 39, Schloss. 4,82

Nrr ^ nnsrn -̂stufige eis. BaHontreppebillig Hniuerwcg 10, Part.

feine neue Hobelbank zu verkauscu Bl eichstr. 20/HtbS . 9949

fünf zig Stück

Bnchdruckerei
in Wiesbaden

Der Ertrag eines Aprikosenbaumes zu
ve,kaufen Theodoieustraßc1 a.

felisabeihenstiaße 25  sind 2 ©ranatbiinme u . 1 Lorbeerbau, iizn verkaufen. '
Höne üppige Pflanzen für Garte «'.
dceorationcn , 5 Epheuwände , zwei
Oleander , t Eactus wegen Weazna

b. in ^verkaufen Dotiheimerstt aste 18, l . 0i 8
in" « s" 1*’’' ^ "bre Kleeheu gegen Baar bill. abzngebenStcingasse 10, Laden.

Eine Grube Tnng
(ca. 30 Karren) ist z„ vc.kaufe». ~ 10016

Thierklinik Grinri -crgfte , in der Nähe der Adolphshohe.

An - u . Verkauf v. Antignitäten , alt . Münzen , Oel-
genialden , Kupferstichen , Porzcllaines , Perlen , Edelsteine»
beiUt . « I,r . Milt,elnistr . 50, Wiesbaden . 2820

IV ftf .ll iifftr ^ ^ llgclg . 26 , kauft gcir. .Kleidungsstücke u.
ik. rit -llillt -l . Schuhe. Be, Postkarte komme ins Haus.

. .. Die besten Preise zahlt Frau Hracinnann , tzjrabenstr9
Sm «.??* »? « * Ä" 5 Damen -Kleider, Gold- u. Silbersachen'
Möbel , Betten, Waffe», Fnstrum.. Uniform. Best, k. i. H. 5394

Alt . Nietall , Lump., Papier ». s. Sachen k. Fuchs, Schachistr. 6.

oder Umgegend zu kaufen gesucht. Preis oder Anzahl. 12,000*
Off. unter w « , » «» an Kudoif Moose , ÜÖfc8babi
erbeten. jpj

Getragene Herren - und Damen -Kleider , Uniforme»
Möbel , ganze Einrichtungen , Gold , Silber , Brillante«
Alterthnmer , Pfandscheine , sowie ganze Nachlässe kaust
stets gegen sofortige Kaffe zu hohen Preisen 91$

IS. Metzgergasse 13.
n—s» De» höchstcsr Preis

für getr. Herren - u . Damen -Kleider , sowie Waaren jeder Art
5dblt  Frau ltleii », Webergasse 58. 1

(Sti» Piano , gespieltes, gnt erhalte», billig gesucht. Offcrie»
unter V.  ISS an den Togbl .-Verlag . 1

fein gcbranchter, jedoch gut erhaltener Seerctär , g„i»
aus Eiche» oder sonst. Hartholz, zu kaufen gesucht. Offerte» unter

» «« au de» Tagbl .-Verlag.
7 ( Gin gebrauchtes Laden regal mit Fächer , ca. 240 Cmtr
hoch, 220 Cmtr. breit, 38 Cmtr. tief tkaiin auch etwas kleiner oder
Ü'wstcr sei»), zu kaufen gesucht. Angebote zu richten Karl-
straße 37, Part , r.__

Rollschutzwäns
sub C . ,\ f. 8S , nn de» Tagbl .-Berlag . “

Jalottsie-Läden,
rund, 1,27x2,40 , sofort zri kaufen gesucht. Offeircn sab
III. r . 18 » an ben Ta gbl.-Verlag.

Troekenc Rnstbaum - Diele gegen Cassa zu kaufen
gesucht. Näb. im Tagbl .-Berlag. 1003«

Gebrauchte Wcinfäffcr und Flaschen werde» gekauft
* >•3 - Gei »<“l ) Oranienstraße 37.

Adler.
ron Lossberg. Marburg
Müller, Dekan. Runkel
8chroeder . Oberlahnstein
Hilgemann, m. Fr.

Hohenlimburg
Bohlmann, Fabr. Minden
Pagenstecher , Frl.

Osnabrück
Beyssell . Krefeld
Schmodginski. Krefeld

Aegir.
Fischer . Hirschherger

Balinli » r>ll » iel.
Gommers, Kfm. Rotterdam
von Petersen , m. Fr. Berlin
Dämmers, Kfm., m. Fr.

Mains
Junge , Kfm. Rotterdam
Peiser Kfm., m. Fr. Breslau
Rechte), Kfm. Ludwigshafen
Eid . Köln

Block,
de Haan, m. Fr.

Amsterdam
Schumacher, m. Fr.

Amsterdam
Kop. Amsterdam
Karger , m. Farn. Stettin

SEtiei Blöcke.
Mohn, Fr., m. locht.

Velbert
Martini, Fr., m. 8. Vilbel
Tscbiruer , Pfarrer.

Kostenthal
Wollasch , Lehrer.

Kostenthal
Schippang , Dr., m. Fr.

Berlin
(Iraiibacli.

Tenbrüggeu , Reut., m. Fr.
Duisburg

reoder , Gerichts-Secr., m.
Fr. Königswinter

von Tredde, Fhkh.
Klberfeld

Kind, Fhkh. Elberfeld
tJoldcncr llruiincn,
Fuchs , Oberlehr. Leipzig

Uahl i. cit .i,
Schubert , L., Fr. Eerlin

»ieteniniilile.
Kranz , Kfm. Nord hausen
Samter, M„ Fr. Posen

B'linliorn.
Pietsche , Kfm. Strassburg
Eiche , Kfm. Köln
Dick , Kfm. Koblenz
Krans, Klm. "Worms
Baum, Klm., m. Farn.

Amerika
Maiuom, Kfm. Bonn
Schneider, Kfm. Bonn
Ranrpfel, Kfm. Warmsdorf
Heberlein , Kfm. Nürnberg
Wohiert , Kfm. Magdeburg
Wurst , Kfm. Aleppo
Ninbeck , 2 llrn ., Kiste.

Rüdesheim
Roether , Kfm. Bad Ems
Imberger, Kfm. Mannheim

Eisen tmlin -Hotd.
Hepbner, Prokur. Breslau
Dreckmann, Kfm. Breslau
Grottemann. Emmerich
Gesen. Gelsenkirchen
Getthe . Hüllen
Engel . Gr. Moqaron
Wahrlicholz , Gerichts-Ass.

Gleinik
Hutb, Eisenb .-Secr., m. Fr.

Elberfeld
Schwarz , Kfm. Nürnberg
Geyer. Nürnberg
Schaefer , m. Fr. Leipzig
Rhodius , m. Fr. Planen
Mussajelow , m. Fr. Baen
Reidel . Hamburg
Sorrath . Hamburg

Engel.
v. Goerck. Schönberg
Hammacher, Kfm., m. Farn.

Krefeld

Fremden «Ver*2eei©hffiSss vom 27 .
Engliarlicr Hof.

Wolitzer, Kfm. Berlin
Wolltzer, 2 Frl . Berlin
Levy, Kfm. Köln

■*lrl >|irinz.
Wagner, Kfm. Landau
Müller, Kfm. Pforzheim
Stepfan, m. Fr.

Buenos Aires
Bahl, Kfm. Leipzig
Herz, Weinhäudler , w.  Fr.

Dresden
Hotel Fuhr.

Klingler, Kfm. Stuttgart
Moser, Kfm. Weilburg
Fürner, Kfm. Neuss
Schmeck, Kfm., m. Fam.

Siegen
Fisch, Kfm. Heidelberg

B » lm.
Erdmann. Mühlhausen
Müller. Berlin

Hamburger Hof.
Hertlein, Apotheker,, ». Fr.

Fürth
llniipel.

Mühle, Oberlehrer, Dr.
Posen

Rotber, Kfm., ro. Fr.
Aachen

Oeh, Kfm., m. Fr. Nürnberg
Schungler, Rent., in. Fr.

Düsseldorf
Matthes, Fahr., m. Farn.

Meerane
Hotel llolienzollern
Ueising, F'r„ m. Tochter.

Barmen
Soulier, Fr., m. Bed. Borne

Vier Jalireszi ' ilen.
v. Dembowetzky, Fr., Excell.

Petersburg
v.Dembowetzky. Petersburg
Rogaan, Dr. Holland
Meibringen, Dr. Holland
di Carignano, Comtesse.

Italien
Vogt, Frl. Italien
Fieid, Frl . Italien
Mats, Fr. Zaandam
de Lauge , Frl. Zaandam
Flemming, Fr. Pbiladclpbia
Flemming, Frl. Philadelphia
Gordon, Fr. Philadelphia
Johnson, Frl. Philadelphia
Cleveland, Frl. Philadelphia
Campbell, Fr. Philadelphia
Lopey , Frl. Philadelphia
Milli, Frl. Philadelphia
Sims, Frl. Philadelphia
Porches , Fr. Philadelphia
Fellow , Dr. Philadelphia

liaiuerbnil.
v. Stechow, Fr., Baron.

Berlin
v. Stechow , Dir. Berlin
Rundo, Kfm., m. Fr.

Warschau
liaiuerhof.

de Bartoneff, Baron. Paris
llammond, Fr., m. Tocht.

u. Bed. Amerika
Bürde» . Fr. Amerika
Schmidt, m. Fr. New-York
Stütz , m. Fr. Philadelphia
Hinkle, Fr. Philadelphia
Excell . v. Krosigk,General.

Bischofsroda
Vieira, V. Paris

Harpfen.
Linder, E., m. Fr. Hannover
Kreisel , Tb. Hannover
Eughardt , M. H.

Grossbauchlitz
von Hanstein, M„ Fr., m.

Sohn. Marburg
Coldene Hotte.

Apel , Th ., Frl., Lehrerin.
Trieb

Netzner , B., Fr. Krakau
Wolf , Heb., Kfm. Münster

Itölniuelier Hot.
Dickorhoff , Ad., Kfm. Köln
Lichtenstein , J., Rent.

Berlin
koldciie » kreuz.

Weinaug , P„ Kfm.
Schmalkalden

Weinaug , M., Fr ., Rent.
Erfurt

Eisenach , 8 ., Kfm.
Altenhurg

H roxprinz.
Fahisch , J. Strclno
Qiflnhanm , I., Fr. Berlin

Weistuc l . ilien.
B erner, Fr. Elberfeld
Schmidt , G. Freiberg
Müller, A„ m. F’r.

Hann.-Münden
Klinger . M., Fr . Frauenhain
Rapp , Fr., Gutsbes.

Fdimsbeim
Putb , M„ Lehrer . Mosborn
Eberhard , Hauptm . Wosei
Schweitzer , Pb ., Gutsbes.

Dalheim
Rhodius , Gymn.-Lehrer , m.

Fr . Plauen
Rackles , F. W., Kfm.

Frankfurt
v. Schröder , Major u. Bcz .-

Kominand. Nieuhu , g
Wisclierapp , W., Frl.

Magdeburg
Will , W., Gutsbes . Heringen
Müller, Fr. Berlin
Lang, Fd., Lehrer , m. Fr.

Oschatz
Gerstenkorn , Kfm. Koblenz
Marewski , A. Frankfurt
Gropp , C., Dornäuenamtsm.

Wiesentheid
Metropole und

VI oii  o pole.
Freund , M., m. F̂ r. Budapest
Reiffeisen , Bergrath , m. Fr.

Saarbrücken
Lehmann , P., Offizier , m.

Fr. Königsberg
Seidenburg , Fr., m. 2 T.

London
Schwab , Frl. London
Schlesinger , Rent.

Lausanne
Teppiscb . Berlin
Jobnston , 2 F’rl. Peterson
Blumenthal . Hartford
Schott . Aich
Carstens , m. Fr. Naumburg

■TBiuervn.
Reeb , Kfm., m. Fr.

Darmstadt
Veckade , m. Fr. Zaandam

lasoiuer Eluf.
Reepmaker -Viruly A., Frau,

m. Kurier. Holland
Reepmacher , M. Holland
van der Schalk jr . Holland

lonnenluif.
Fischer , Kfm. Offenau
Becker, Kfm. Mannheim
Zeidler , Kfm. Wetzlar
Plappert , m. Tocht . Fulda
Mahn, Inspector . Landau
Eder , Kfm. Wien
Braun, Kfm. Plochingen
Scheele , Kfm. Hamburg
Kramer, Kfm., w . Fr.

Ruhrort
Cremer, Kfm. Ruhrort
Busch , Kfm. Solingen
Frey tag , Ingenieur.

Chemnitz
Hinkel , Kfm. Dillenhnrg
Moermann, Kfm. Maastricht
Sonneveld , Kfm. Maastricht
de Kroes , Kfm. Maastricht
Hannes , Kfm. Leipzig
Eckstein , Kfm., m. Fr.

Frankfurt
Hetershurg.

Zimara , Frl. Petersburg
Grandjanin , C., Frl. Paris

•’ ariser Hof.
Felder, E„ Kfm., m. Fr.

Ronsdoil
Schweppe, M.. Frl., Rent.

Neu Strelitz
Franck , M., Frl.

Neu Strelitz
Hansel, Fr. Dnishurg
Schwanz , R., Kfm.

Gelsenkircben
Pfälzer Hof.

Hatz. Pittsburg
Maytahrt. Rennstedt
Seelig , Kfm., m. Fr.

Elberfeld
Schmidt, Bautechn., m. Fr.

Elberfeld
Müller, w. Fr. Limburg
de Rhaincourt, m. Fr.

Brüssel
i ' ramciiade -Holel,

König, Kfm , in. Tochter.
Ronsdorf

Sachs, Major, m. Fr.
Rastadt

Rotbscher ,Kfm. Kreuzmicli
Nürnberg . Kfm. Frankfurt
Kur guten «tuelle.

Scholz , Kfm. Breslau
Bader, Kfm. Laupenheira

( | ui >i >ana.
Baronin von Maltzahn, geh.

Gräfin Bocliboltz . Berlin
Gräfin Srhlippenbacb , geh.

Baronesse Mallzahn, m.
Tochter . Berlin

Eieiclizimai,
Bicker, Pfarrer. Rinteln
Wernekinck, Lehrer.

Moskau
Werner , Rent., m. Fr.

Münden
Gronand, Postsecretär.

Köln
Kobn, Kfm. Krefeld
Dulz, Apothek r, m. Fr.

Berlin
Engen, m. Fr. Hamburg
Stang , in. Fr. Sundusky
PfVrsich, m. Fr. Haag

ISIiein -lintol.
Schumann, Frl. Naumburg
Schulz . Bremen
Pack. Latmalke
Metzler, Baumeister,m . Fr.

l,atmalke
Funcke , Amtsrichter,in . Fr.

u. Pcd. Berlin
Levy . Köln
Schaarschmitz . Gladbach
von Rothkirch, Baron.

Ortraud
Klan,er . Leipzig
Ellingen . Bonn
Tain inend, m. Tochter.

Emden
von Sauden. Köln
Wahlberg , Fr. Berlin
Rentrop, Fr. Hattingen
Finbbocb . Metz

Hone.
Schwerin, Frau, Gräfin, m.

Farn. Oldenburg
Denis, P„ Fondeur, m. Fr.

Forest
Leigb, B.. m. Fr. Stockport
Slage , C. M. Baltimore
Siege , D. C. Baltimore

önlileitei «iihd.
Semöller. Hamburg
Seinöller, Frl. Hamburg

Weissrea ISos «.
Wehnert, J. F., teclm.

Director , in. Fr.
Marienfelde

Sempe, R., Kfm. Greiz
Dettmer, F)., Fr. Nienburg
Rebsch , A., Kgl. Domsäng.,

m. Fr. Berlin
Drechsler,F . E„ Landriclit.

Chemnitz
Becker , M. II., Fr. Weimar

Körner lind.
WeisB, L., Frau, Fabr.

Reichenbacb
Bouloiseau , R. Fr., Reut.

Weissenburg
Garsou, W. London

Snvny - IIotel.
Itrael , J., Fr., Kom.-Ratb.

Berlin
Salomon , J., Fr., Gesellsch.

Berlin
Lewkowitz , J., Fr. Köln
landner, R., Fabr. Dresden

Schilf zi *nlmt.
Ncnke, Kantor. Conrad
Römer, R. Chemnitz
Spiesecke . Fr. Dessau
Appel, Kgl. Bez.-Arzt, Dr.

Straubing
Reiter, J. Straubing
Rönig, Prof. Corbacii

Scliwnn.
Winkelmann, Lcutn. Berlin
Ruhland, Bankvorsteher.

K-efeld
Schweiu « In - rg.

Riccard, Advokat , m. Fr.
London

Arndt, Kfm. Berlin
Ruphahl, Lehrer . Kiel
Fuchs, Reg.-Kaii7»st.

Dessau
Barndt. Frankfurt
Wetzel , in. Fr. Rathenow
Kahebeen, Oberlehrer , m.

Fr. Haag
Schatz , Rent. Köln
Ziehe, m. Fr. Kassel
Jaininet , m. Kr. Liede
Wolf. New -York
Meitzlaff, Kfm„ m. Fr. Köln
v. I.ovicigin, Richter.

Warschau
Pabst , K in. Bamberg

Sgiegei,
Sadde. Fr., Fhkh, Mitau
üirck , Fr., Rent. Mitall
Bluinenauer. Zweihrücken

ITanniiii » wer.
Petersen , Arcbitect.

Frankfurt
Decker , Frl. Ruhrort
Westerfeldweg , Fr. Ruhrort
König, Technik . Betzdorf
Baumail, Kfm. Gelnhausen
Bamberger, Kfm. Berlin
Heidt, Kfm., m. F .

Magdeburg
Schmolke , Kfm., in. Fr.

Berlin
Dleckman, Oberlehrer.

Kassel
Leissler , Kfm. Offenbach
Erbeling , Klm. Iserlohn
Filter, Kfm. London
Luckenbach , Kfm. Herdorf
Paul , Kfm. Bremen
Cohn, Stud. Prag
Roth, Stud. Trautenau
Scbweder , Oberlehrer, Dr.,

m. Fr. Kassel
Platz , Kfm. Giessen

Schilffart z, Offizier, tu. Sohn.
Würzburg

Schumacher , Frl ., Rent.
Köln

Schotts , Kfm. Berlin
Bibrecht , Fr., Rent . Leiden
Berwenger , Frl ., Rent.

Leiden
Groopers , Rent . Venlo
Wolters , Fr., Rent ., m. 8.

Venlo
Schmidt , Fahr ., m. Fr.

Osnabrück
Gronbert , Gutsbes.

Schönemark
Mouiain , 2 llrn . Hui!
Maibes , Kfm., m. Fr.

Bremen
Petzet , Kfm. München
van Loon, Kfm., m. Fr.

Rotterdam
Kargen , Dr. med., in. Fr.

Amstrdam
Pelikan , m. Fr. Königsberg
Kühn, Kfm. Lehestein
de Goede >>n, Rent., in. Farn.

Amsterdam
Alben U' iit., rn. Fr.

London
Zajec . Prof . Wien
Crauser, in. Fr. Du denhofen
Groll*au. Klm. Paris
Puller , Fr., Rent . u*. Tocht.

•Ki efeld
Streich *n’nerg, Kfm. m. Fr.

Frankfurt
Vogelreuter , Prediger.

Marggrabowa
Gruher , Dr. med.

Marggrabowa
Toistey , Ivfm., m. Fr. Calais
Myers, Kfm., m. Fam. Leeds
Feliowes , Kfm Leeds
Baumann, Berg-Ingen.

Koburg
Union.

Samuel , Kl in. Gedern
Boden stab , lugen .Hannover
Schäferin , Rent., m. Fr.

Stromberg
Gadambli, Zahlmeister.

Mörchingen
t icioriu.

Vaugliau , Dr. med., in. Fr.
St. Louis

Fi einaut . Fr. Biüssel
Buckingham , m. Fr. London
Falkenstein , Kfm. London
Rockamp, Kfm. Essen
Kunliem , Kfm. Borileaux

'I ' annns -Hntel.
Dranken , Kfm. Elberfeld
Landmann, Frl.. Rent.

New-York
Cunrad, Rent . England
Fergusson , Rent. England
Aleng, Rccktsauw.

Gelsenkircben
Wegner , Frl. Mühlhausen
Eberlein , 2 Damen.

Mühlhausen
Pietz , Frl. Mühlhausen
Rühl, m. Tochter.

Pfirschbach
Hundt, Kfm. Hamburg
Jwersen, Kfm. Kopenhagen
Lazarus, m. Fr.

Kopenhagen
Driese , Rent., m. Fam.

Rotterdam

1 Ogcl.
Jffsand, Kfm., m. Fr.

Charlottenburg
Laux , Kfm. Pforzheim
Pfefferkorn , m. Fr.

Hatenstein
Eikau , Kfm. Stettin
Wippermann , Kfm.

Schmalkalden
Wohltard , m. Fr. Hamburg
Krauss , Kfm., m. Fr.

Kreuztbal
Heitel , Fabr . Plauen
Wo . ler, Fabr. Plauen
Schmidt , Insp. Rotterdam
Taeger , Insp ., m. Fr.

Rotterdam
Scherf , Lehrer.

Braunschweig
Klaun, Lehr. Braunschweig
Sperling , Frl . Darmstadt

Weins.
Schultz , m. Fr. Salzungen
fluth . Lüdeutcheid
Krämer. M.-Gladbach
Stescke . Antwerpen
Heddergott . Berlin
Wes ( fälisi .'la(ir Hof.

Bücher, Prof. Cambridge
Ibing, Bierhrauereibes.

Broich
Mänuigfeld, Kfm. Bochum

ln I * rivndtiiiiNerni
Gr. Burgstratse 9.

Austin , A„ Fr. London
Pension Daheim.

Koecke . Dr. Köln
Wolf , M., Frl. Münster

Friedriehstrasse 36, I.
Müller, H., m. Fr.

Golzward«»
Villa Geimaida.

Freese , C. W., Consu), m.
Frau. Bombay:

Christi . Hospiz. !
Waldstein , Dr. theol. u.

phil ., m. Fr. Carlskroaai
Schmidt . Dortmund

Evang . Hospiz.
M*yer, m. Fr. Bremen
Büäcbing. Bremen
Bauer, Lehrer. Würzburg
Burdircki , Fr. Königsberg
Peters , Lehrer, m. Fr. !

Zwickau
Schwoll , Frl., Lehrerin.

Hamburg
Harder, Frl., Lehrerin.

Hamburg
Herker, Kfm. Fried rieh sdarf .v
Dankwerts , Lehrer.

Petersdorf:
Walter , Fr. Stuttgart
Wobbe , m. 2 Töchtern.

Bremen4
Engligh-American

.Pension Internationale **.
Randolf, Fr. New-York,
Smith . Frl. New-York
Beit *and, Frl. New-York

l,ehrstrasse 7.
Krill. Kaiserslautern-

Pension Mon-Repos.
Goinbert, H. Schoenemark
Gordon, m. Fr. Würzburg
Foerster, Frau, Major.

Kassel
Nerostrasse 10.

Sechting , W ., Reut., m. t*’r,
. Reu-Ruppiu

Villa Olanda.
Roi thgen , M.. Kr. Bonn
Lus *, Krau, Gräfin. Berlin
von Rügen , Reg.-Rath, m.

Fr. Berlin
von Ritgcn , Frl. Giessen

Saalgasse 1. 1,
1 aum , CI., Frl., Lehrerin.

Breslau
Zipprich , E., m. Fr.

Charloitenhiirg
Zipprich , A., Frl.

Charlottenberg
Villa Siesta . •

Stuft , E ., Frau, Rent.
Königsberg

Sonneiibergerstrasse 16.
Büchner, A., Scbuldirector,

m. Fr. Chemnitz
Sonnabend , H., Rent.

Fraukenberg
Wolf , C., Reht , m. Fam.

u. iled . Hamburg
Villa Stillfried.

Micholson, H., m. Fr.
Königsberg

Rosenkranz , Frau, Dr.
Berlin

Bellmaim, Fr., tn. Sohn.
Königsberg

Bellmann, Kfm. Leipzig
Peiser , 8., Kfm. Bromberg
Eckhardt , M„ Frl., Musik¬

lehrerin . Freiberg
Rössler , A„ Frl. Musik¬

lehrerin , Freiberg
Taunusstrasse 57. I.

Flechsig , 11., Frl. Werdau
Kühn, B., Fabr. Werdau

Pension Westminster.
Gest », G., Scbuldirector,

m. Fr. Chemnitz
Wilhelmstrasse 22.

Samson , H., m. Fr.
Stockholm

Wenn
der sich »
hat , so d
besondere
Materie »'
anderswo
einer Beo
aber nenit
Yerhältn»
Veranlass
uns zu be

ir schic
gesellseha
uns Ms i
Grunddes
unsererL
Züge aus
Weise st*
Mängel d
ünternehi
•wo sich <
■wir der
Gesellsch.
einen ehe
allen Soll

Diese
für nothv
Folgende:
Hauptsac
Finanzbit
den Fa»
schiffahrt
eine Eint
höchst so
Direktere
lag dar»r
grössten JdieglUOU*v»“ -
dass die
Aktien fi
nun niel
Generalv
nicht an,
Kreisen
lieh“ ger
Testend

lbständ

Bill
Rente

in

Rheinstr.
flüuftie

Wei
lief)
mit
Stal
Bar

Ein fcl
viert
von
mit
3 Z.
Bert»
- Ke
sehr
Tagt

XX
X
X
X:X
X
X»
Ein re

des
im!
Hin
hhd,
h. ei
©Cf,

gebt
Wo
G.

Borzti
Anzr

Die L
zu v.

Eine
Alle
alle.



2. Berlage zum Wiesbadener Tagblalt.
. 346 . Morgen-Ausgade. Samstag, den 28 . Juli. 48 . Jahrgang. I960.

Handeiatheil des „Wiesbadener TagblaH « .
Coiiime eliez uous.

Wenn■wir im Folgenden einen sehr lehrreichen Fall erzählen,
■h allerdings nicht bei uns, sondern in Russland zngetragen

der sicn ^ w;r einerseits voraussetzen, dass derselbe das
hat’ flere Interesse unserer Loser erregen wird, weil er eine
de»""» i,etvifft, über die nicht nur an dieser Stelle, sondern auch
Wy6” o bereits viel geschrieben worden ist zwecks Erlangung
•Reorganisation , nämlich das Aktienwesen,  anderseits

®lner  nehmen wir an, dass Jeder die richtigen Schlüsse auf unsere
»bor“ . e zjei!en wird und vor allen Dingen Niemand etwa
„ „io««iinir nimmt, das Gesagte auf. einen vereinzelten Fall bei
Ve' a i beziehen, den wir etwa im Auge gehabt haben könnten.

srhickon voraus, dass wir — was die deutschen  Aktien-
"üschaften anlangt — durchaus kein bestimmtes Unternehmen

als Beispiel gedacht haben, sondern ganz allgemein auf
l?19 ddes betreffenden Vorkommnisses in Russland es derPhantasia
” rUn-er Leser überlassen wollen, ob sie nicht darin verwandte
S" e aus dem deutschen Aktionwesen erkennen. Glücklicher
WeSise stehen wir ja mit unseren Ansichten über zahlreiche
Mängel desselben, die vor allen Dingen auch die gut fundirten

“-nehmen schädigen, nicht mehr vereinzelt da, und wir werden,
n sich die Gelegenheit bietet, unsere Agitation fortsetzen, weil
i del. festen Ueberzeugung sind, dass wir den zahlreichen

finsellsehaftcn, die ausserhalb des circulus vitiosus stehen, damit
. ebenso grossen Dienst erweisen wie den Aktionären und

Solchen, welche die Absicht haben, es zu werden
Diesen allgemeinen Hinweis, den wir im Interesse der Sache
„othwendig erachteten, vorausgeschickt, begeben wir uns im

kniffenden ganz auf russisches Gebiet, indem wir uns in der
Wauotsaclie an die Darstellung eines hervorragenden russischen
kinanzblattes halten, selbstredend aber nur soweit, wie dieselbe
. Fall betrifft. Es handelt sich um eine der grösseren Dampt-
Rchiffahrtsgesellschaften, deren Aktionäre an den Finanzminister
eine Eingabe gerichtet hatten, mit dem auf den ersten Lack
höchst sonderbaren Ersuchen, er möchte sie aus den Händen der
Direktoren der Gesellschaft retten. Der Grund  dieses Ersuchens
laff darin, dass Seitens der Verwaltung des Unternehmens die
grössten Missbrauche verübt worden waren, die zur Folge hatten,
dass die Dividenden von Jahr zu Jahr kleiner wurden und die
Aktien fast drei Viertel ihres AVerthes einbüssten. Es wäre ,]a
nun nichts einfacher gewesen, als die Direktoren durch einen
Generalversammlungsbeschlussabzusetzen, das ging aber leider
nicht an, weil diese durch allerhand geschickte und in diesen
Kreisen leider gebräuchliche Manöver sich derart „unentbehr¬
lich“ gemacht hatten, dass eine Entlassung derselben den ganzen
Bestand der Gesellschaft gefährdet haben würde. Bei der

lbständigen Stellung, welche die Direktoren von Gesellschaften

Billa,
Immobilien fn » evlumfett.

' Kurparklage, eleftr. Licht, Ccutralheizung, Garten,
zn verkaufen. ' ,

Rente,»Hans, 4-stöck., solid gebaut, Adelheidstraße. weg. sieter
Abwesenheit des Besitzers billig zn verkausen.

Geschäftshaus mit Hinterban, Thorfahrt. 2 Laden, gr. Keller,
- in belebter Geschäftsstraße, zu verkaufen. .

4,. Moliiioiiil ', Adelheidstraße 39, 1, 2—4 Uhr.
Rheinstr. 89,Eckhaus nt. Weinkeller, 36 Mtr . Front s. Lad geeigm.

günstig zu vk. Nah. b. Eigenth. Schmidt, ^ ntseistrVTl̂ l ._ .ho

Herrschaftliche Billa
Weinbergstr., 9 Zimmer, 3 grotze Terrassen, reich¬
lich Nebenräume, solid und elegant auögestattct,
mit wundervoller Fernsicht überd. Nerothalanlaae»,
Stadt und Wald, preiswerty zu verkaufen. Nah.
Baubüreau Saalgaffe 1. J44<

iin Allgemeinen einzunelimen pflegen, ist es ja durchaus nicht schwer,
sich seine Position so zu gestalten, dass man mit der / eit un¬
löslich mit dem Unternehmen verwächst. Wo die verantwoit-
lichen Leiter das Interesse der Aktionäre im Auge haben, ist
ein solcher Zustand nur zu wünschen, wo aber, wie im vor¬
liegenden Fall , das Umgekehrte der Fall ist, kann er so sehr
zum Nachtheil ausschlagen, dass eben kein anderer Ausweg ubnB
bleibt, als eine höhere Autorität anzurufen, respektive die
Direktion zu verklagen, was denn auch den Petenten seitens
des Finanzministers angerathen wurde, dem persönlich natuilich
iede Aktivlegitimation zum Einschreiten fehlte. Dieses l' aktum
bot dem betreffenden Blatt Anlass, darauf hinzuweisen, dass die
russische gesetzliche Verordnung über die Aktiengesellscha.ten
höchst lückenhaft und unvollkommen sei und der Verwaltung
einer Gesellschaft keine so engen Grenzen zöge, dass sich nicht
überall Ausgänge in das Unerlaubte erspähen liessen. Es
werden dann weiterhin einige Blicke hinter die Coulissen der
russischen Aktiengesellschaften geworfen, die eine recht be-
merkenswertlvo Perspektive eröffnen, wenn wir auch keine Garantie
dafür übernehmen möchten, dass Mancher nicht in den Rut aus¬
bricht den einst schon Ben Akiba ausgestossen haben soll. Nun,
wir waschen unsere Hände in Unschuld, denn wir haben ja nur
erzählen wollen! ,

Die Aktionäre der Gesellschaften in Russland sind, nach
dem erwähnten Bericht, gewöhnlich diejenigen Leute, welche das
Grundkapital herzugeben und dann gefälligst ihren Mund zu
halten haben, gleichviel wie die Geschäfte gehen. Auf General¬
versammlungen' werden nämlich die wirklichen Aktionäre von
fiktiven durch Stimmenmehrheit übertrumpft. Diese sogenannten
fiktiven Aktionäre sind eine neue Sorte von Geschäftsleuten, dio
aus der Arbeit und den Kapitalien Anderer Nutzen ziehen,
nämlich die Angestellten von Kommerzbanken. Letztere nehmen
Aktien auf on call-Rechnung in Versatz unter der Bedingung,
dass sie über die Mehrzahl derselben wie über ihr Eigenthnm
verfügen können, und dieses Recht nutzen sie insofern aus als
sie auf Grund ihres Aktienbesitzes ihre Angestellten auf die
Generalversammlungen senden, um ihre Stimmen nach den ihnen
ertheilten Instruktionen abzugeben. Selbstverständlich kommt es
bei den Bankvertretern nicht auf die Interessen der Gesel schalt
an, sondern lediglich auf die der Banken, dio ja an der Gesellschaft
nicht direkt betheiligt sind. Da nun diese fiktiven Aktionäre sich der
Stimmenmehrheit erfreuen, sind sie gegenüber den eigentlichen
Aktionären naturgemäss ausschlaggebend. Das Sonderbarste ist,
dass die Banken aus diesem Vorgehen auch gar keinen Hehl
machen, indem sie erklären, dass sie, wenn sie die Aktien bis
zu 80 pCt. ihres Wertlies beleihen, auch zum Zweck einer
besseren Sicherstellung ihrer Darlehen das Recht der Theiliialime
an den Generalversammlungen haben müssten. Welchen Aus¬

ritte ft. Billa z. Alleinbew., evenfl. auch für 2 Famtl-
ansreichd., i» guter, ferner, vornehmer Lage. Famtl .-
Brrh. h. aus 1. Hand vom Erb. fiu den b:U. Prerö
(Srlvstkosteupr.) von 73,000 Mt. zu verk. Ges. Off.
iu « . <». SS5 a . d . Tagbl .-Berl . 9788

Ein sehr rentabl. neneres Hans in bester Lage des Süd-
viert. (an Hanptstr.) , 4-stöck. Vorderh. m* Doppe.W.
von 3 M. 4 Z., Bad, Balkon re., Thors., »chönein Hof
mit Gärtch., 3-stöck. Hinterh. m. Doppelst', von 3 « .
3 Z., Thors. « . dahinter nochmals Hos, Fannlreu-
Verh. h. sehr preiSW. n. u. günst. Bedirigg. zu verk.
— Kein Geschäft im Hanse u. daher geschält», ttoch
sehr ausnntzbar. — Gef. Off. u. *£• &* s  an den
Tagbl.-Verl. 9/86

XXXXXXXXXXXXXXXX
X Billa zu verkamen . X
X an der Nerobergstraße gelegen,z.Alleinbew., eventl.

auch für zwei Familien ausreichend, mit allein Comf. Cy
V der Neuzeit, elcctr. Licht und schönem Garten. Zu M
Q erfragen Stiftstrabe 24, 1. Etage. tt 'JZ

XXXXXXXXXXXXXXXX
Ein rentabl. , 3- 4 I . altes Hans, an breiter Hanptstr.

des südt. Stadtth., urit 4-Z.-2Äohn., Bad, Balkons re.
im Vorderh., Thors., 2 große» aSphalt. Hosen, schon.
Hinterh. m. Doppelw. von 2 Z>, gr. Weinkeller mit
hhdranl.2lnfzng,Eomptoir, Arbeitsraunt re.,Verha!tn.
h. aus erster Hand vom Erb. sehr preiow. zu verck.
Gef. Off. n. n . is . sa » a.

Obere Rheinstraße, Borgarteuseite, ist ein gut
gebautes rentables vierstöck. Wohnhaus »nt 5-Z>mmer-
Wohnungen preiswerth z» verkaufen. Anfragen unter
« . V. » BS an den Tagbl.-Verlag. 9r>82

Vorzügliches Reuteuhaus in der Walramstraße mit 7000 Mk.
Auzablutig billig zu verk. Näh. Baubüreau Saalgaste 1. 7726

Die Landhäuser Emsersiraße 69 n. 71 unter gnnst. Beding,
zu verk. Näh. b. Eigenth. « . 8ch » . illt . Emserstr. 71 1. 9706

Eine schöne, hochyerrschaftl., yocheomfortable Billa z,
Alleinbew. in guter, feiner u. sehr gesunder Lage, m.
alle» Annehmlich!, d. Neuz., herrl. Ausblick, hübsch.
Garten re>, aus erster Hand vom Erb. sehr Preisw. -u
verk. Gef. Off. n. » » L3L a. d. Tagbl.-Verl. 9-8o

Mit snistlicher Pracht n. allen Bequemlichkeiten auSgest.
hochherrschasttiche grobe Villa in der Parkstroße, großer
Garten, große Räume, aus erster Hand äußerst btütq[
verkaufen. Näheres Battbürean Saalgasse 1. 807-r

DoPPel -BillK,
nahe Dampfbahn-Hallestelle Adolphshöhe, flehte« Object, für
eilte ob. zwei Familien, Bad, Veranda,Garten, je 6 Zimmer,
je 3 Maujardeit, gesunde Lage, Abreise halber nur kiemer
Anzahlung ganz oder getheilt günstig zu verkausen oder ver¬
tauschen. Näh. Jnstizrath - 4-, -, Nhetttblickstrabe7. 8173

verkaafen
schön gelegene, praktisch eingerichteteBilla zum Allein-

bewohnen, mit contpl. Stallung für 2 Pferde u. gr. Obstgarten.
Zuschriften erbitte unter iS . kff. ®ä8 an den Tagbl.-Verlag._

Hans in Souuenberg.
Die Billa Wiesbadenerstraße82, zum AIlei»bewoh»en

oder auch für zivct Fanttlic» passeud, ist zu verkaufen, event.
zu vermiethen. Näh. auf der Bürgermeilteiei in Sonnen-. . ' *■-. Wie"' -v--

gang diese „Mitbetlieiligung “ der Banken nimmt , das beweisen
die zahlreichen Klagen der Aktionäre der verschiedensten
Gesellschaften . Es ist bereits so weit gekommen , dass gegen¬
wärtig in Russland fast keine einzige Generalversammlung der
Aktionäre stattfindet , an der nicht derartige fiktive Aktienbesitzer
mit Theil nehmen . Trotz mannigfacher Versuche , diesem Unfuge
ein Ende zu maohon , nimmt derselbe immer mehr überhand und
trägt nicht zuin Mindesten zu der Korruption des russischen
Gründungswesens bei , das die gesamuite wirtbschaftlichc Lage
Russlands auf das Schwerste bedroht.

Solche Beispiele mussten nun unbedingt zum Nachdenken
anregen , denn „auch bei uns “ ist bekanntlich durchaus nicht
Alles so, wie es sein sollte , und wenn man nach den Ursachen
mancher bedrohlichen Anzeichen sucht , so muss man immer vor
die richtige Schmiede geben und nicht Dingo dafür vcrantwoit-
lieh wollen , die gar nichts damit za thun haben , ^ nd der
Hebel an der richtigen Stelle angesetzt , dann worden zweifellos
mit der Zeit alle Klagen aufhören , die unserem Aktienwesen
keineswegs zum Ruhm dienen ! (Handel und Industue .j

" Mio Einnahmen der Luxem¬
burgischen Prinz He i n rieh - Eisen ball n in der zweiten
Julidekade betrugen aus dem Bahnbetrieb . 169,167 Ua „cs
-f 12,905 Francs . Gesammtsumme seit 1. Januar . 2,646,940 riancs
(4 - 345,883 Francs gegen die entsprechende Zeit des Vorjahres .).

Telegramme.
wb . Berli . . . 27. Juli . Die Reserve steuerfreier Noten der

Deutschen Reichsbank beträgt 120,867,000 Mk. gegen 41 2̂73,000 Mk.
am 14. Juli d. J . und 82,859,000 Mk. am 26. Juli 1899.

wb. Merlin , 27. Juli . Woclion -Ausweis der Deutschen
Reichebank vom 23. Juli gegen den Ausweis vom 14. Juli.

Motallbestand . t  V '888*392,000 + 29,489,000
Reiobska 'ssenscheine ! . . 2ch290,000 ff- 1,293 000
Andere Banknoten . . . 11,072,000 - MW
Wechsel . - - 7£ .730,000 - 35,798,000
Lombardforderungen . . . 67,359,000 5’37soooFftVkten . . . . 6,821,000 + /ö,UUU

Sonstige Activa ! ! ! . 90^ 23,’OOO - 10,097,000

Grundkapital . . . . R .8 8120,000,000 unverändert
Reservefonds . . . . 30,000,000 unverändert
Notenumlauf ^ . . 1,096,287,000 - 50,375,000
Sonstige täglich fällige Vor - cvßfxifW)bindliehkeiten . . . . 530,14 j, 000 ff- 27,029,000
Sonstige Passiva . . . . 60,655,000 + 821,000

2^ ^ . ^ 4 L« ^ K-vai « etder zur erste» u . zweiten ^Stell «.l zhvrgfr, »ensat,
BaHuHofstraste 16.

«M - Hypotheke, » , Credit , Capital - nad
" ^ arlelNi - Lttcherrde erhalten sofort geeignete Angebote.M ’ Wilhelm Hirsch, Mannheim. F80
Hypothekengeider vermittelt Stern ’« Agentur Goldgasse 6.
10,000 Mk. auf 1. Oft. auszuleihen. Offerten unter s . r . » »

20st>Ü0̂ Biark"aüf ^ L.''Hypothek ''« ^ uleihen . Offerte«erb. mir u. Ehiffre «». ck. » . s »» Tagbl .-Berl . 9762
28 - 40,000 Mk. auf gute 2. Hypoth . ousi !U., auch ge-
Mtheilt in kleineren Posten . Off. u . « . i . » « a. ».

■Tagbl . -Berl . ,„ ,, . . 2I « Restkanfschillittg un Betrage von n- . OOO Mit. p. August
su kaufen ges. ABes er Salziierger , Bahnhosstr. 16. 1000S

10- 15. auch bis 20,000 Mk. auf gute 2. Hhpoth . aus-
,ul Ost . « . V . B . 28 a . d . Tagbl .-Berl . 98/4

15- 18,000 Mk. auf zweite Hypothek D>m 1’ D" ober
aNsjUl . Jieyer Siilzlierger , BahNhosstr . 16. 1Ü0Ö6

borg oder Friedrichstraße 42 in Wiesbaden 8711

Bad Soden (Taunus ).
Prachtvolle Billa ruit grohem Obst- u. Ziergarteu, event.

mit Möbel , bei 6000 Mk. Anzahl, zu verk. d. . b »3
BicTenhardt , Frankfurt, Kioiipruizeilstratze 28.Billa

nächst Palmengarten, 14 Zininier, Lnslheizmig, eleftr Licht, hochfein
ausgestattet, zmn billigen Preis von Mb 92 -̂00 zu veikaufen
durch «l -'- r---, Frankfurt a. M„ Hochüraße 52. E86

Herrschastl. Landsitz mit umschloff. , 9 Morg. eillträgl.
Gärten» Wiese», Beeren-, Neben-, Obitanlageii feinster Loiien,
mitten durchs!iest. stark. Bach (Bndhans anlegen) für
Anlage von Obstkuliuren re. sehr geeign.. geschützte ichone Lage,
auch bei Wald, in Lahngegend. nahe BahuNat. Lfmburg-Ni-d-ul-
hausen, wegen Rückkehr nach Amerika sofort für ca. 40,000 Mk.
m. 10.000 Mk. Anz. zu verk. durch Süetlstraste 2.
(Da WirlhschastSrecht, auch für Pension vass-nd.) 9946-vdeal schönes Rittergut nahe bek. Bad,

lllliil ' mit möbl. Schloß, Park, Wald, Wiesen, Wem-
und Obstbau. Baarknuspreis nur Mk. 201,000.

Hvpoih. 48,000. Klimafiskh bevorzugte Sonneulage. Eigenjagd.
Vornehme Nachbarschaft. „ Wnidid, ! ," Graz postid. E86

Nähe Wiesbadens,au Aahusialiou gelegen,
für Terrakonm Mid feuerfeste Produkte

urima, für Capitalisten hochrentabel, ist U'itstands halber billig zu
verkanfen. Analyse und Proben stehen zn Diensten. Gest.
Offerten unter Sv. 19. so an den Tagbl.-V-rlcig erdeten.

I «»»ttslti!reW;u kuufett gesucht.
Kanf-GesAch.

Ich suche ein gut rentables Haus init einem Nestkauisch' lluig
von 10,000 Mk., welcher mit 5 °/o Zinsen und sahrlichU00  Mk.
Abtragung getilgt wird. Gest. Offerten unter I . «i« r
an den Tagbl.-Verlag. 9867

ülilwÄ
Cupitalieu fit urikleitfen.

20- 25,000 Mk. aus zweite Hypothek sofort auszuleihen.
Meyer Sulzberger , Bahnhofstratze 16» 10054

Capitalie » fit Irihen gesucht.
50 -60s , auch bis 80,000 Mk. geg. prima 1-Hhpoth.

(3-fache Sicher»».) ans eiu ho dir. Obiect ,« voruehtnster
Lage Wicsb. ges. Gef. Off. « . 58 ^

25Zw0Btt/2 . Hhpoth. p. »1. od. spät. a. hochpr.Eckhausi. Sütz-
niurtsl aei Off. erb. u. » . « « 8 a. b. Tasibl.-Verl. %98

35- 45,000 Mk« geg. prima 1. Hypoth. (dopp. Sicherh.)
auf eiu sehr gutes Object im Mumm , j« ± 4 hh
an'. Ges. Off. u. is . sm a. d. Tagbl.-Berl. 9737

20—25.000 Mk. aus gute2. Hhpothek »ach auswärts bis zu
5>/r Zinsen auf sofort gesucht. Offerten unter JU. » •
an den Tagbl.-Verlag. _

85 —90,000 Mk ., zweiter Eintrag , von vennög . Manne
auf prima Geschäftshaus inntitten der Stadt gesucht.
Gest. Off. erb. » . M. »F. « »» an denT.agvl.-Ber». 1005?

30- 40, 00t>Mk. geg. prima 2. Hvpoth. zn 5 °/° auf er«
hochfeines Object »n bester Lage Wrcsb. ges. (Taxe

160,000 Mk » I . Hhpoth . 75 .000 Mk . ). Gef . Off. U.
c . c . Stil a. d. Tagbl.-Verl. 9784

80—35,000 Mk . werden ans ei» Hans in bester Lage der̂ Stadt
(Etagenhaus) oou pünktlichem Zmszahlcr per Oktober od. ^ auuar
auf 2. Hypothek zn leihe» gesucht. Offerten unter M. « . « SO
an den Tagbl.-Verlag erbeten. “

30 .000 Mk. auf gute 2. Hyp. bei gntcm Z'nSfuß of. od, spater
aes Offerten unter F . r . « « « an den Tagbl.-Verlag. 9860

23.000 Mk. st 5 °A, IweitcHhpothck, aus t«aw«  iw
Eentrt-.m der Stadt per Oktober gesndst. Offerte» unter
iv.  r . os4 an den Tagbl .-Verlag erbeten. 1Mo8

25,000 - 80,000 Mk. auf gute Nachhypothek zu ö /o gesuchL
Offerte» imter I, . U. « SS befördert der Tagbl.-Verlag. 8002

rtA tzZMO als zweite tzypothek^aus «» inerster Lage von Mainz gelegenes
Geschäftshaus gesucht. Gest. Off.

unter 35t « a an »»■» re .. , in Mainz . E39
Erste Hypothek- 18 oder 22,000 Mk. alsbald oder1. Oktober

gesucht. Offerten unter B . C . * 8 an den Tagbl -Atrlag.
15- 20,000 Mk. auf vorzügl. 2. Hhpoth. naa»d. Landrsb.

zu 5 - 5'/- °/° von sehr vcrmög. Manne ges. Gef. Off.
u. re. « . S3 « a. d. Tagbl.-Berl. ^ 9789

10—15,000 Mk. auf ein sehr rentables neues Hans von gut
sitnirtem Geschäftsmann iind promptem Zinszahter gefncht.
Offerten unter V. « !iS au de» Tagbl -Verlag. 381-6

12- 15-, auch bis 20,000 Mk. aus prima 2. Hhpoth-J«
5 °/o von sehr gut flt. Geschäftsln. ». prompt. Zins »,
ges. Gest. Off. u. a. d. Tagbl.-Verl. 9875

18.000 Mk. ans 1. Hypothek(halbe Taxe) geurcht. 10056
Meyer Stilzbcrger , Bahtthofprirsze 16.

v. 15,000 Mk. w. übernommen.NcjtkaUsschlNlNg Näh.im Tagbl.-Verlag. 9961
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Achtung.
Seltene Gelegenheit wird einem tüchtigen Mann

geboten , sich an einem sehr gut rcutirendeu eottcnrrcnz-
loseu « «schüft mit einigen Hundert Mark Kapital zu
betheiligen . Monatliches Einkommen in der Höhe der
Kapitaleinlage « Absolute Sicherstellung wird gegeben.
Kachkenntniffenicht erforderlich. Offerten u . » . *\ 8 * 3
an »m Tagbl .-Verlag.__

Wer richtet einer Witiwe
Äa Geschäft ei», am liebsten Cigarren mit Weiliverkaus? Werthe
Offerten erbeten unter v . E . » a an den Taabl .-Verlaa.

l .ady traveUing from Wiesbaden to London (via lfiushing)
on August l st . deaires to nieot a companion for thß journey.
Address Mrs, Tlontrie . Ringkirche 4, III._

J »iMr Man» sucht in Nahe der Nheinstranc
qgPWpr Privat-Mittagstisch. Offerten sub I » «»«»

Postamt Schiitzenhosstraßeerbeten.
Wchiefer-Abfall ist unentoeliltci) zu haben bei 9823

_ Joseph Ha « . Dachdecker, Sednnstrasie 7,_
pSJP Alle Sorten Stühle werden billig gestochten, polirr

und reparirt. A. May . Stuhlmachcr, Mauergasse8. 8150
” ®iti guter Schneider, der englifchu. ftanjbfifct) spricht, f.
Arbeit (Kleider auszubessern». zu ändern fitr Herren ». Damen).

Weil « ii «I, Langgasse 30, Wiesbaden.
Eine Näherin sucht Beschäftigung im Ansveffern u.

Verändern von Kleidern n. 28üsche. Goldg . l » , Laden.
Flick, s. B. i. H.-Hemdciiansb. o. Mnrbintuft. jSfarlflr. 37, 2 l.

Eine Wäscherei sucht sofort die Wäsche von
einem Holet oder eine, Pension zu übernehmen.
Näb. im Tagbl.-Verlag.  9114
ieder Art wird schön gebügelt Platter-
straffe 76, Frtsp._

Eine geübte Kriseurin suchtn. e. Kunden. Adlerstr. 18, 1 r.

Manienre.
Handpflege , tadellose Ausführung.

Frl . Adele Herrmann , Lttisenstraße3, Gartenhaus 1 l

Die Katze Röder-Alle- «, P ., ist
wieder gefimde».

Herrulaschenuhren und Damennhren suchen sür arme
Waisen zu verschenken. Ilbzugebci, Küster, Jahnstr . 12, Gtbs . V.

Kind ivird in gute Pflege gegeben. Näb. Maucigasse 14, 8 r.
aufs Land in Pflege zu geben. Offerten unter
t .. !•' . 13t an den Tagbl.-Verlag._

(TNrtlj»(*lj finbeii discr. freundliche Anfnalmie bei Frau
^i/NNlfll >oiiix ,!i-, Ww., Hebamme, Astbeim, Post Trebur.

Offiz., Gesohäftsl., Beamt,
coul. in jed. Höhe. Riiclcp.!

Sall 6 , Kerlin . Heidenfoldstr. 9. (F. 0 .3005) F 133
I ^ arlelBesa

Herrath.
Staat !. Beamter, in äugen, sich. Lcbensstellg., 36 I ., katbol.,

flotte stattl. Erschg., 1,75 groß, Mk. 4000 Jahreseink. ». Mk. 40,000
Vermögen, sehr inusikal., möchte sich bald mit ebenfalls vermög.
stattl.Dame (auch Ausländerin), 20—30I ., vcrhcirathcn . Briefe,
wenn auch vorerst ohne Namen, bertraucnsvollst sub l *» ris is (oo
postlagernd Mannheim erbeten.

Verloren
in der Mainzcrstraße ein blaues Kinder-Cape. Der redliche
Finder wird gebeten, dasselbe gegen Belohnung abzngeben
Mainzerstraße 16.

1* ^13!»» Verlausen ein kleines braunes Hündchen.
K.ÄM Abzngeben Adclheidsiraße 54._

Aus Station Eiserne Hand ein junger gelber
Teckel abhanden gekommen. Wiederbringer

Belobmmg. Vor Ankauf wird gewarnt.
n»> 22. c. eine biau gemönchte
Perrütken -Tanbe . Dem Wicder-

bringer Belohnung Dotzheimerstratzc9, 2. 10050

Wwrlm
für Schüler höherer Lehr-Anstalten.

Schüler sämmtl . Lehr-Anstalten bis Prima inel . erhalieu
Lnisenstraffe 43 Pension mit und ohne Arbeitsstunden zur
Beaufsichtigung der Schulaufgaben! Prosp. u. Ausk. d. H. Worbs.

Persönlich erth. der Unterzeichnete Privat -llnterricht in allen
Schul- u. kauft ». Fächernu. Sprachen, auch f. Ausländer , hält
Arbeitsstunden and) für Nichtpensionäre ab und bereitet erfolg¬
reich auf alle Klaffen, Schul - und Militär - Examina vor.

1Voi -i>->. staatl. arpr. Wissenschaft!. Lehrer, Luisensiraßc 43.

lüe Berlitz School
_ Spraehlehr - Institut für Erwachsene.

'Wilhelmstrasse 4 In- Telefon 2251.
Frauzösisch , Englisch , Italienisch , Russisch , Span seb
, und Deutsch.

Nur nationale Lehrkräfte.
Conversation, Correspoudcnz, Litterator , («lammatib , IJebei Setzungen.
Unterricht in Classen, Cirkeln und Einzeln, für Damen und Herren , von
morgens 8 bis abends 10 Uhr. Nach der Methode Berlitz lernt der Schüler
von der ersten Lection an frei sprechen. Beste Referenzen von deutschen
und ausländischen Gelehrten und Schulmännern. Schüler, welche reisen,
können unentgeltlich die Hilfe der „ Berlitz Schools“ in Anspruch nehmen.
Uie in einer „Berlitz School“ belegten Lectionen können nach irgend einer
der (ca 100) Zweigschulenin Europa und Amerika übertragen werden. Alle
diese „Berlitz Schools“ stehen unter Oberleitung und Kontrolle des Herrn
Professor Berlitz und ist nur in diesen eine Gewähr für richtige Anwendung
der Methode und deren Erfolg vorhanden Probelectionen und Prospecte
gratis Anmeldungen und Eintritt zu jeder Zeit.

Real-uni Handelsschule
(Pensionat) in Marktbreita. Main.

Die Reifezeugnisse berechtigen zum cinjährig -freilvill.
Dienste . — Gute Verpflegung, strenge Aufsicht, Nachhülfe. Ge¬
sunde. freie Lage, schöne Schlafzimmer, Badezimmer, 2 große Spiel¬
plätze, Park, elcktr. Licht re. — Anfnahmsalter 10—16 Jahre.
Prospekte durch_ .1. Damm , Reetor.I Meckl.Teelinikiim Stcrnkrg

Getrennte Abtheilungen: 1. Maschinenbauu. Electrotechnik.
2. Hoch- u. Tiefbau. 3. Ziegler-, 4. Tischlerschule. F129

S

ertheilt Nachhttlfestnndcn . Offerten unter
& . 14J4V4 T . C. 03 Ml de» Togbl.-Verlaa._

" ©tifllifdje Couversatio», (äranuimtif, Correspvndenz von Hoch¬
schullehrer ans Amerika._ m ..<■«<■i<t,  Aorkstraße 3.

und Stenographie (Gabelsbergor)
lehrt gründlich nach langjähriger
Erfahrung M. (Gort/,Stenograph,

Telephon No. 614. Röderallee 12. 9386
Claviki-Ilnierr. grüudl.b. v. Frl . Schmidt. Stiftstr. 9, P . 2891

In der LjünsAltinlgssltiillk„P '&djenljeii“,
Wiesbaden, Jahustraße 14,

werden zun, 1. Juli u. 1. Oktober neue Schnlerlmien ailfgenonliiieil
zur Ausbildung in Hausarbeit, Koche», Waschen, Bügeln und allen
Handarbeiten; nnch Schneidern und Maschincnnähcn. Prospecte
durch die Vorsteherin Frl . Ilarkow.

Alwinenstraße2, Elle Bierstadterstr.,
elegant inöbl. Zimmer zu vermiethen. Bad im Hause. 2951

!
IfäCS

Damvachthal6, 1. Et.,
sehr kühle, schön möblirte Zimmer preitw. zu vermiethen.
3 Min. vom Kochbrunneii. 4972

Dambachthal 21, „ Villa Diana ", 3 Mi», vom Koci br.,
8 Min , voin Walde, gvt möbl. Zimmer. Garten._ 4489

Dotzheinrerstraffe 7, 2 (Sonnenseite ), sch. Zimmer mit oder
ohne Pension zu vermictben. _ __ 4974

„ Mrsabethenstratze 11
gut möbl. kühle luftige Zimmer, Part ., 1. lind 2. Etage, billig
zu vermicihe». _

Emserstrasie 75 , 1, möbl. Zimmer mit Pension an bessere
Dame für 65 Mk. pr. M. zu bcrinietben._ 5032

Villa Vloletta, Oarteiistrasse3.
Elegante Apartements. * Schöner Garten. * Elektrisches Licht.

Luftheizung * Thermalbäder. * Vorzügl. Verpflegung.
_ i nilc I"« ii«i>>i>vom,» vsu.  mm. 3949

GA 8 fl Ä tzflrGartenstr. 29, am GrünwUp
^ ? 444s4 »4 tzütz, Möidirte Zimmer mit II. ohne

Peusimi. schöne ruhige Lage. Mäßige Preise. 3258

Pension Össent, Gninweg 4,
dicht am Park u. Kurhaus, gut möbl. kühle Zimmer, mit u. ohne

Pension. Garten, Balkons, mäss, Preise, gute Küche._

A. Brün Leberberg 9.
Schöne Zimmer frei mit und ohne Pension; billig. Schönster

und größter Garten der ILngegcnd. Elektrisch Licht, Bäder  rc.
Ltlifenstr . 22 cteg. wöbt, Zim. zu verni. Äiida u. Dcmbck.

Pcilsiouat Worbs, Illriscnstraßc 43.
Pension für Schül . mit u. ohne Arbeitsstunden , vgl, sub
Unterricht, Worbs , wissensch. Lehrer, Lnisenstraße 43.

Stlftstrasie 22, 1, sind möbt. Zimmer zu vermietbeii. 8489
Feingcbitdete Familie in Wicsbadrn (Mutter und Tochter)

möchte vom 1. October ab ein oder zwei junge Mädchen(auch
Schüleriunen) bei sich anfnehmen. Liebevollste Füriorge würde zn-
gesichert. Gefl. Offerten unt. lV. F . «8 » an d. Tagbl.-Verl. erb

I per Oktober oder künftigen April zu miethen
| tl II »der zu kaufen gesucht. Nur direete, ganz

ausführl. Angebote mit billigstem Mieth- und
Kaufpreis findeu Berücksichtig. OffeGeu baldigst sub H . »o. S3«
au den Tagbl.-Vcrlag.

1. September eine Etage von 7 Lii
V f UU ) 4 9 Zimmern ob. kl. Hans mit Garte», am 1.

a. d. Stadt . Off. m. Preisang. ». »I . iE. so « n. d, Tagbl.-Verl,

gebildet « sucht
per 1 . © kt . für einen v ® r-
ueliiBieii MiBider - Crsirteii eine

l * Äirtei *re - W €fellfIlIlJ § ^ von drei oder vier
Zimmern oder einen grossen Raum, mögl. mit Garten. Gegend
Tannusstr , Offerten an 4». 88. hier, Gustav-Adoitstr. 18. 5035

von 2—3 Zimmern, Kücheu. Zubehör
in ruhigem Hause von älterer Dame

gesucht, Offerten unter üi . F . 12 « an den Tagbl.-Verlag erb.

Wotzmmg
von 2—3 Eiitnmcrn, Küche und Zubehör von kleiner ruh.
Fantilie auf sogleich oder 1. Oktober zu miethen gesucht,
eventnell auch außerhalb . Gefl. Offerten mit Angabe der Lage
und des Preise« unter I». » . 81t an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Wshnungs-Gesnch.
Suche per 1. Oktober Part .-Wohiiuug oder kl. Laden in g.

Lage. Offerten unter Ti. N . -Sä an den Tagbl.-Verlag.
Acad. geb. Lehrer sucht möbl. Zimmer mit Pension

_ _ (60—80 Mk.) in der Nähe der Wilhelmstraße.
Offenen unter TT. s . hanptpostlagernd._

pt̂ T"  Herr sucht für sofort uugentrtes gut möbl. Zimmer.
Offerten unter A. »ä. B3S au beit Tagbl.-Verlag.

Eine ältere attcinstehende Osfiziers-Lvittive wüujchl vom
1. Oktober bei einer guten Familie 2 bis 3 leere Zimmer zu
mietben. Offerten unter rA. » S» A a. d. Tagbl.-Verlag. 3083

Dame sucht ein leeres Zimmer auf 1. August. Off. unter
A. B>. « r au beit Tagbl.-Verlag abzngeben._

Zum 1. April 15MH Ä45T5S
mit Wohn, in der Baimhosstraßc, Marktstraße od. Kirchgasse von
pünktlichem Zahler zu miethen gesucht. Gefällige Offerten
mit Preisangabe unter .1 . » . SS an den Tagbl.-Verlag. 4985

Laden-Gesuch!
Auf 1. April 190! suche ich einen Laden in guter Lage. 4754

CoMriid siccker , Wilhelmstraße 40.

Svminkrwo
Kinder finden lvnhrend der Ferien

freundl. Aufnahme und gute Verpfleguttg. Franz . Conbersalion.
Schrift !. Offerten unter F . kE. LL» an den Tagbl.-Verlag erb.

Das

Wohiiililgsillichlilcis-Bilreail
Lion,

Schillerplatz 1 — Telephon No . 708,
empfiehlt sich den Miethcrn zur kostenfreie « i
Beschaffung von

Fllmilien -Wohnttttsten,
Geschäftslokalen,
möblirte » Zimmern.

Uillen , Hänsiev etc.
Hochherrfchaftl. Billa

Zubehör, mit großem Garten, auf 1. Juli zu vermietben
Kaiser-Fricdrich-Ring 18, 2. 2g

Gesichkiftslolrnlr etc.
Bteichstraste 2 ein Laden unb zwei große Büreau-lliaume, eve»

znsamnien zu vermierheii. 39«
Grabenstrahe 14 Laden mit Wohnung und Werkstätte m,

1. Oktober zu veriuiethen. AVilli . Soiiel ». 88 g!
Rengaffe 12 sr;ac ““'" u"ti a!
Ei» kleitiev Laden mit 2 Zimmern und Küche, im Wellritzviertel

auf 1. Oktober billig zu vermiethen, gceigmt sür Friseur- odq
Cigarrengeschäft. Zu erfr. Wnlramstr. 17, Mchgerladen. 49

Wohnnngen.
4dcllieid » raise O-ft schöne 3 . Etage , « Kiimiier.

BSalliOii »Mit all . IBequciiiaiclalieiti -ii f . ICi«
zu vcrmietlien , kann sogleich hexu ^ cii »vi- j-il*
8l killinnel genaue Au . kiinfl bei t * . U , ttücli,
BitaaiiobilieM -f^escliUt 't , aSalmliohtr . 3 » . 3W

Albrcchtstratze 31 (Eckhaus) Bel-Etage, drei Zimmer mit Bc
Knchc, 1 Mansarde , Keller a» ruh. Leute auf 1. Okt. zu v.

Bertram straffe S 8 Zimmer, Kücheu. Zubehörz. verm. 42
Näh. b. « eorg ElircU , Berlramstraße 7.

Bleichstraffe 14, 3 St . 1., fof. billig zu verm. wegen Versetzung
eine fl. Wohn, von 3 Zim. u. 1 Maus. Näh. daselbst.

Eleouorenstratze 8 ein Zimmeru. Küche ans gleich oder 1.
an ruhige Leute zu vermiethen. 5ß

Goethestraffe 18 Wohnung, 4 Zimmer, Küche und Zubehör, f
1.  Oktober zu vermiethen. Näheres daselbst im Laden. 41

CWrUrrStrrsfcf !* K ist die Bel-Etage, bestehend-4 vVl | 44 O 4 Zimmern und Küche, Vor«
und Küchenbalkon, Bade- und Speisecabliiet, 2 Kellern
2 Maus., auf den 1. Oktober zu vermietbeii.

Hernrannstraffe 23 , Front Bismarck-Ring, schöne3- u. 4-Zim,-
Wohuuiig mit Balkon zum 1. Oktober Preiswerth zu vermieth»
Näh. im Part , daselbst.

Herrngartettstraszs4
Wegzugs halber vollständig neu hergerichtete5-Zimmer-Wohnung!

in der Bel-Etage, mit Balkon, Badccabinet, 2—3 Mansarden,
2 Kellern, Eiurlchtnug für Koch- u. Leuchtgas, auf sogleich oder
später zu vermiethe>i. Näh. Herrngartenstraße 4, Part . i

Kaiser -Friedrich -Ring 92 Part .-Wohnung, 5 große Zimmer,
Badezimmernebst allem Zubehör, per 1. Oktober zu vermietbeii, I
Einzusehen Vormittags 10—12, 4—6. Näh. Bel-Etage, 4210;

Karlstraffe 3 schöne Wohnung, drei Zimmer und Zubehör, aus
l , Oktober zu vermiethen. Näh. Bel-Etage. 50» ^

1 St ., 2 unmöblirte Zimmer,
(Sf *4 Küche und eine Mansarde, im

ersten Stock gelegen, sind au eine ruhige ältere Dame oder
Herrn auf Oktober, auch 14 Tage früher, znm Preise von 450 M.
z» vermiethen. SInznsehen von 8—9 Morgens.

Mainzerstraffc 16, Hochparterre, 1 Salon tind 4 große
Zimmer , 2 Mansarden nnd sonstiges Zubehör , sowie
Gartenbenutzung pro 1. Oktober zn vermiethen . Ei»>-
zusehen von 10 - 12 Uhr und von 4—6 Uhr nach vor
heriger Anmeldung im 1. Stock. 3728

Rengaffe 18/20 , 3. Sl ., 3 Zimmer und Küche im Glasabschlutz,
Mansarde und Keller au ruhige Familie per 1. Oktober
zu vermiethen. . 4483

Siicolasstraffe 1, 2. St ., 5 Zim., Kücheu. Zubeh. preisw. z. vm.
Schachtstratze20 zwei Wohnniigen, 2 Zimmeru. Küche(Glas

abschuß), nebst Zubehör, aus 1. Oktober zu vermiethen.
Dteingaffe 6, Neubau, schöne Wohtiung, 2 Zimmer und Küche.

Daselbst 1 Ziiumer und Küche. 4924
Walkmnhlstraffe 26 5-Zi »n.-28ohn . , Bad , Balkon rc. rc.,

zu vcrmlcthcn , gleich oder später.
9-Zimntcr -Wohnnug , Kurlage, in f. Villa, sof. zu vermietbeiü

Villa auch zu verk. 3.  Btolllmpir , Ildelheidstr. 39, 2—4 Uhr.
ist eine schöne sehr geräum. 4-Zimmer»
Wohnung n. 2 Maus, und 2 Keil, in

ruh. gcs. Lage, mit prachtv. Fernsicht (Mitbenntzg. des Gartens),
m. 3 Pension . , z. Selbstkostenpr . v. Mk. 660 ab sof.oder
1. Okt. zu v. Näh. in der Wohnung Philippsbergstraß- 17, 3 *’

Auswärts gelegene Wohnungen.
Bel. Umst. wegen eleg. Wohnung, 20 Min. v. d. Stadt , 3, event.4

Zimmer, Bad , reicht. Zubehör, sofort oder zum 1. Okt. zu verm.
Offerten unter « . V. A3 » au den Tagbl.-Verlag.

von 4 Zimmern nebst Küche und Zubehör
4I44| J per1. Oktober zu vermiethen. 4910

Dotzheimer Bahnhof.

MSvllrte Mshtrnngen.
Manergaffe 3/8 möblirte Wohnung , 3 Zimmer und Küche,

auf gleich zu vermiethen.
Tauirnsstratze 48 elegante möbl. Etage ab Nngnst od. Oktober

sür den Winter zu vermiethen. 4500Bom 1. Oktober ab
von 6 Zimmern , Bad, Küche, 2 Mansarden, 1 Keller billig zw
vermietheu. Wo? sagt der Tagbl.-Verlag. 5027

Möstl. Zimmeen. Mnnj'aLden.SchlafsteUrn cte
Adelhcidstr . 10, Hth. 1, eins. möbl. Zimmer per 1. Aug. 1747
Albrechtstratze 6, Hth. 1. St . L, ein schön möblirte« Zimmer

auf gleich zn vermielhcii. 4979
Sllvrcchtstr. 21 , 1. Et., gut möbl. Zimuier zu vermiethen. 3663
Aldrcchtstraffe 23 , 2 , sein möbl. Zimmer sogl. z. verm. 4301
Lllvrechtstraffe 27 » Ecked. Moritzstr., g. möbl. Z. zu vm. 3073
Albrechtstr. 30 , P ., m. Wohn- u. Schlafz., a. cinz.,sep. E. 4495
Sllbrcchtstraffe 39 , 1, schön möbl. Wohn- u. Schlasz. zu v. 3339
An der Ningkirche 1, P ., mbl. Z. au soliden Herrn zu v. 3732
Bahnhosstraffe 12 ein möbl. Zimmer zu vermiethen. 3568
Bertrantstr . 14, 1 r., schön möbl. Zim. mit Pens, zu V»I. 4644
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Bertramstrafte 15, iÄ .'aÄS
mit Pianino billig zu vermiethe». 4909

Bis »»arS-Riug 17, Lade», erhalten aast. j. Leute Kostu. Loch«
per Woche 10 Mk. 4956

BISmarck-RiNg 81, 1 l., möbl. Zim. zu vm. (Pr. 16—18 Mk.)
Blcichstrafte8, 1, schön möbl. Zimmer»nt 1 bis 2 Betten und

Pension, auch wochenweise abzngeben. 3150
Bleichstrafte 18, 1, schön möbl. Zimmer zu vcrmictben. 4981
Blcichstrafte 18», 1 St., ist ei» möbl. Zimmer zu verm. 5033
Bleichstraftc 19. 1. Et. I.. gr. g. möbl. Z. (2-fenstr.) zu v. 4848
Bleichstratze88»Hth. 3. St . r., ist e. eins. m. Z. a. e. Arb. z. v.
Grosse Vitro,strafte 18, 3 r., sch. möbl. Zimmer zu vm. 5031
KI. Bnrgstrafte8, 2 St ., rin schön möbl. Zimmer zu vm. 4760

Castell strafte1«. IhfeS $ *£
per Monat), am liebsten an Ladenfräulein, zu vermiclhe». 5!,28

Dotzheimerftr. 10, 1, g. möbl. Z. m. 1 o. 2B . nt. », o. P. 3655
Dotzheimerflr. 40, Hth. 1 r.. b. möbl. Zimmer für 15 Mk.
Drndeustr. 8, 1 >., gut möbl. Zimiuer zu verm., auch mit Pens.
Elconorenstrafte5, P. crh. zwei reiul. Arbeiter Kostn. Loa-
Emserstr. 88, P.. in. Wohn- u. Scklaszim. m. Gart, zuv. 4757
Fanlbrnuncnstrafte 10, Bäckerl., gut möbl. Z. p. sof. zu verm.
Frankcnstraftr8, 2 l., schön möbl. Zimmerb. zu verm. 4544
Frankenstrafte 18, 2 r., erh. anständ. j. Mann schönes Zimmer.Srattkenstr.19,Bdhs.P..crh.aust.junge Leute schönes Logis.rankeustrafte 23, Hth. 1 St ., ein schöi, möbl. Zim. zu verm.
Frankenstr . 28, 2, f. zivei aust. j. Leute Kost». Logis. W. 10 Mk.
Fricvrichstratze 28, 2 l., schön möbl. Z. preist», zu verm. 5026
Friedrichstratze 48, Part ., ein großes, freundlich möblirtes

Zimmer per 1. Augustz» vermiethen. . 4960
Goctk,estra?;e 1, 1 r., möbl. Zimmer bei sprachkundlger Familie

(russ., franz., engl., holl, rc.) zu vermiethen. , »030
fkl  zivei gut tiiobl. Zimmer(sep.

L , 2 , Eingang) zu vermiethen. 4847
Goldgaffc8 eine möblirte Mansarde zu vermiethen.
Goldgaffc8, 1 I., ein schön möblirtes Zimmer zu vermiethen.
Goldgaffe 17, 3, ein möbl. Zimiiier an aust. Herrn zu verm.

^ 1 St . l., 2 gr. sch. mobl.
HölfNeWEe Ml , Z . a. Badegäste z. v. 4857
Helene,»strafte2, 1 r., sch. g. möbl. Zimmer zu verm. 4722
.Selen-,»strafte 17, 2, möbl. Zimmer sofortz» vermiethen.
Setrnenstrahe 20, 2. St., sctn möbl. Zim. au solid Herrnz. v
Hellmundstr. 3, 2 I., möbl. Zim. IN. Kaffee 20 Wik. man. 4986
Heliinundstratze18, 2 St., möbl. Zim. in. Pens, zu verm. 4741
Settmunv,strafte81, 1. Et. l.. möbl. Zimmer zn verm 4987
Heklmnndstrafte38, 1. St., schön möbl. Zimmer mit sep. Emg.
'an r. Herrn zu vermiethen. . 440/

Hellmnndstratze 54 Part.-Zininier mit2 Betten zu vermiethen
Hermannstrafte 19, 2. Et., gut möbl. Zimmer zu vernucthen.

Herrngartesrstratze 17, 2,
gutes Zimmer, mit Pension8 Mk., sofort zn vermiethen. 4982
Hirschgrabe» 26, 1 r., möbl.Z., aus Wunsch mit Küche, zu vm.
Kart strafte2, 2, Zimmer mit2 Betten zu vermiethen. 464o
Karistrafte 36, Part., sch. möbl. Zim. an einen Herrnz. v. 3882
Karlstrafte 37, 2 l., elegantu. eins. möbl. Zünmer zn vm. 3995
Karlstrahe 37 eine möbl. Mansarde zn vermiethen. 4087
Kirchgaffe9, Hth. 1, schönes frenndlich möbl. Zimmer zu verm.
Kirchgaffe 51, 3. St., möbl. Zimmer sof. zn vermiethen. 4439
Kirchgaffe 54, 1, Wohn- und'Schlafzimmer, separat, passend

möbl. für besseren Herrn, zii vermiethen. 49115
Lnisenstrafte 43, 1, ein f. möbl. Zimmerp. 15. ^uli oder

später zn vermiethen. ; . 4 -93
Mainzerstratzc 44, 1, zwei bis drei möbl. Zimmer mit oder ohne

Pension ans 15. August oder später zn vermiethen. 4969
Marttstrafte 20 neu möbl. Zimnier zu venniethen. . 1490
Mckncrgaffe 8/5 einfach möblirtes Zimmer zn vermiethen.
Moritzstr. 8, H.' 2 b., ei» möbl. Z. f. 10 Mk. an e Herrnz. v.
Moritzstrafte 24, 2 St., schön möbl. Zim. ans1. Aua zu verm.
Moritzstrafte 28, Stb. 2 Tr., ,neu.möbl. Zimmer bill. zn verm.
Moritzstrafte 72, Hth. 1 St . r., gut möbl. Zimmer zu vm. 4990
Moritzstrafte 72, H!h. 1 St. r.. sehr schone Schläfst, zu v. 4991
Nerostrafte 23, 1. Et., schön möbl. Z. (1- 2 Betten) zu verm
Nerostrafte 29, Hth. P-, möbl. Zim. a: Ladneriuneuz. v. 49c>9
Nerostratze 34, Hth. 1. St. r., möblirtes Zimmer an soliden

Herrn zu vermiethen. . 480a
Nieotasstrafte 17, Hth. Part.; möblirtes Zimmer zu. verm.
Oranienstrafte4, 2. Et., gut möblirte Zimmer zu verm. 466/
Oranten,str. 27, 1 St.' h., k. j. aust.. L. Kostu. Logis erh. 4980

Rhrinstratze 42, 2. Et .,
schön möblirtes Wohii- und Schlafzimmer mit zwei Betten sofort

zu vermiethen. ' 3161
Rhrinstratze 51 ei» möbl. Zinimer zn vermiethem 8680
Rheinstrafte 83, 1, zwei gut möblirte Zimmer mit einem oder

zwei Betten zii vermiethen. 4714
Röderattee 18, 1 St., sind fmtnM. möbl. Zimmerz. vm. 3452
Römerberg 30, 2 I., möbl. Zimmera» einen Herrn sofort

zn vermiethen. 4761
Roonstrafte1«,
Roonstratze 12, 3 r., fein möbl. Z. an aust. Herrn zn vm. 8430
Saalgasse 1, 3, mödlirtes Zimnier zu vermiethen. 3993
Saalgaffe 18, Bdhs. 2. St ., ein möbl. Zimmer mit sep. Eingang

an einen Herrii zn vermiethen. 4823
Scharnhorststr. 5 hübsch möbl. Zim. m. o. o. P . zu verm. 4758
Dcharnhorststrafte17, 1 r., srenndl. möbl. Mans. zu vm. 4901
Schützcnhosftr. 2 erhalten anständige Leute Kostu. Logis. 4910
Schttlberq 19, 1. Et., fiub zwei ineiuandergeheude Zimmer, möbl.

oder unmöbl, mit oder ohne Pens., auf 1. August zn vm. 4964
Schlvalvachcrstrafte7 ein schön möblirtes Balkoiizimmer zu

veriniethen. Nah. daselbst3 St . rechts. 4970
Steingaffe 4, 1 r., ein schön möbl. Zinlmer zn vermiethen.
Walrarnstrafte6, 2 St. r., f. reinl. Arbeiterf. Logis.
WeiftcnbnrgsN'afte 3, 3. St. I-, scbön möbl. Zim. zn verm. *
Westcndstrafte 10, Hth. 3 St., erhält ein jg. Mann Log. 4988
Kl. Wilhelms!»-. 5, P ., »LL-Li

u. Siheinstr.. eleg. möbl. Zimmer, maß. Preis. 3165
Fein möblirte Zimmer und gröftcre Wohnnngen in schön

gelegener Villa über Wiiiter zu verm. Näh. Nerothal 22. 4858
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BranchekitnÄlge8$£i*fiUtf£t*ilt
aesucht für erstklassiges Geschäft der .Herren- u. Damen¬

modebrancheu. Tricotagen (keine Confect»o„). Franz,
nnd englische Sprachkeuntniffe uncrläftlich. Pension
anfter dem Hause. Zeugniffe und Photographie nebst
Gehaltsansprüche« unter «». »\ iss an den Tagbl.«
Bertag Brrkänferln, sowie Lehrmädchen

gegen Vergütung gesucht. . ^ »
rii »rtt >» « », »»>»» »., Special-Korsettgeschaft, Ktrchgasse 1.

Ein junges fleißiges Mädchen mit guter Schulbildungu. icbotier
Handschrift für den Laden sofort gesucht. , . yyud

Färberei Herrinnnn , Emserstraße 4.

Crntral-Hmean Marlies
(Inh . Frau » . « »»-1),

jetzt Goldgaffe 18, Ecke Langgaffc, Lade», Tel. 2085,
sucht ein« engl, sprcch. Verkauf., «>ne Erzieher»,, »ns
Ansland , ein beff. Mädchen, w. fein burg. kocht, als
Stütze, eine ält. Kinderfrau oder Mädchen, eine Koch¬
mamsell nach Italien f. fürstl. Hans (70- 80 Mk.s,
zwei Pcnstonszinrmermädchen sofort, eine Ha>»sHalter,
für Hotel, wo die Hans;ran fehlt, eine Kaffeekoch»»»,
Beiköchin, Hans- »uid Alteinmädchci».

Verkäuferinnenfür den Festplatz sucht . -40056Fr »nz Tltonniinu , Jorkstraße 17.

Gute Rock- Arbeiterinnen I
für gleich oder September gesucht Wcbergassc 10. 9832 >

Leere Zimmer, Mansürderi, Kummer«.
KeN-nu,rdstratze 28 hcizb. Mans. a. e. br. P. z. vm. Näh. Part.
Oranicnstratze8 eine Maas, an eine Fraua. gl. z. verm. 4291

(Eine Sonder-Ausgabe des „Arbeiksmarkrdes Wiesbadener Tagblatt " erscheint am
Vorabend eines jeden Ausgabetags im Verlag, Langgasse 27 und enthält jedesmal
alle Dieustgesuche und Dienstangebate, welche in der nächsterscheinenden Nummer des
„Wiesbadener Tagblatt" zur Anzeige gelangen. Von 5 Uhr an Verkauf, das Stuck
5 Pfg., van 6 Uhr ab außerdem unentgeltliche Einsichtnahme. — An. schriftlichen
Offerteri empfiehlt er sich, nicht Original-Zetttzniste, sondern deren Abschriften bei-
-ufügen; für Wiedererlangung etwa beigelegter Original -Zeugniise oder sonstiger
Urlm den übernehmen wir keinerlei Gewähr. — Offerten, welche innerhalb wer

Wochen nicht abgeholt worden fiub, werden imeröffnet vernichtet.)

Weivtichr Lrrs - ne« . die SteUnng stnde« .
Tüchtige Verkäuferin , welche eine Filiale (Coloiiialwaaren)

übernehmen kann, per 1. August gesucht. Cantion ern» nscht.
Offerten unter I». F . 135 an den Tagbl.-Verlag.

Eine tüchtige gewandte erste Ver-
BSf ' tNNfevM . känferin für ein hiesiges Putz-,

Band- und Spitzen-Geschäft für 15. September oder1. Oktober
gesucht. Offerten mit Ansfabe seitheriger Thätigkeit und Zeugmß-
obicbrifieii unter 8. F . 12J an den Tagbl.-Verlag. 10047

Confeetion . ^ _
Für ein feines Salon-Geschäft wird ein junges Frärtleiu zum

Empfang der Damen gejucht. Sprachkemitnisie erforderlich.
Offerien unter 8. 35. « Sä an den Tagbl.-Verlag. 9463

Taitten- n. Ro<k-Slrbciteri„ue», sofort gesucht
, ^ Friedrichstrafte 44, 2. 8912

JJeübte Nähmädche» z. Kleiderm. sos. gcs. Grabenflr. 26, 2. 10009
im Nähen geübt, sofort gesucht.

«!y $"IIoil ?i 11/ Xcumann , Uortstratze4, 3.
Weiftzeugiräherin banevub gesucht Nöincrberg 30. 1 links.K  Geübte Stiekeril»gesucht Saalgaffe 40,l. 8823crin gesucht Kirchgaffe9, Hinterh. 1.
E Tüchtige zweite Arbetterinne,» gef. 9919es. « »>.», Schwalb«,cherstratze 29.

Lehrmädchen
gegen sofortig- Vergülnng gesucht. „, ^924r-iitz , Webergasse3«.
Lehrmädchen m “ÄSST’Ä -JT
Junge Mädchen körtneu das Weiftze,tgr»ähen grür,dlich

erlernen. Maschir»e»»ähen »r. Z»tschneiden inbegriffe»».
Schwalvachersträtze 28, Hth. 1. 9404

Gesucht
tüchtige Beiköchi»» für Nestanrant. Näh. Tagbl.-Berlag. 10046

Für September gegen hohen Lohn gesucht nach
WWlM Aifftralsen in holläiidische Familie eine perf. Köchin,

nicht zu jung, die sehr gute Zeugiiissc vorlegen kann. Gute Be¬
handlung zngesichertn»d freie Ueberfahrt mit der Familie.
Meldung bei Frau Ingenieur I9«?pr »t , z. Z. Laugen-
schwalbach, Billa Becher, Badweg., . _ i»h„ «ik  niiM . UM)« Serbte»!

er», eine
. .... . . . . . . . . . Zimmer

»nädchen, Hausrnäöchen, adrette Slllernnrädchen nnd
tüchtige Küchen Mädchen(hohes Gehatt) sucht» öfncr'
erstes Central-Bürcan, Ellenbogen gaffe 9. Tel. 571.

Ein Dienstrnädchen gesucht Albrechtsiraße 16, Part . 8291
Ein tüchtiges Mädchen gegen guten Lohn sofort gesucht Frankem

strafte1, Part . 9240
Jung . fand. Mädchen für leichte Hausarbeit gesucht. Nah.

Kirchgaffe 24, 1 St ., Uhrengeschäft. 963?
Ein sanbereS Mädchen, das kochen kan», gesucht. 9525

Philipp Minor , Bahnhofstrafte 18.
Ordentl. Dienstmädchen gesucht Westendstrafte1, Part. 9662
Sauberes Dieustrnädchen gesucht Gr. Burgsiraße5, 3 l. 9684

- sb,  Ein sauberes Mädchen wird für Hausarbeit gef
_ Bahnhofstrafte 18. 9764

Solides reinliches Mädchen, welches selbstständig gut
bürgerlich kochen kann, wird per bald oder später bei
gutem Lohn und dauernder Stell»rr»g gesucht. Offerte»,
nntcr i». 2» an den Tagbl.-Vertag erb.

Ein steift. Mädchen
Ein lüchi. Ha, ts, nädchen sofort gcs. (20 Mk.) Moritzstr. 34. 9719
Eit, einfaches zuverlässiges Kinder,nädchen sofort gcsuchl

An der Riilgkirche 10, Part . 9744
für Küchen- u. Hausarbeit auf 1. Aiigust ges.
Langqnsse 31. 1. 9849

Suche für die Küche ein tüchtiges Mädchen, das selbstständig
kochen kann und auch Hausarbeit versteht. . F156

Frau C. Biebrich a. Rh.
Ein krästigcs Mädchen, welches in der bürgerlichen Küche und

Hausarbeit tüchtig ist. für 1. Ang. ges. Vicioriastr. 33, P . 98.07
-Ein braves stciftigcs Mädchen gesucht. 9913

^ f . Fi8 *sner , Wellritzstraße 6.
Ei« junges braves Mädchen iu einen kleinen Haushalt zuu!

15. August gesucht. Näh. Walramstrafte6, 1. 9918
Eins. Büffetsränlein gesucht Langgasse5. 9940

Ei« kräftiges Mädchen per sofort gesucht. . 0917
Metzgerei 33. Fron Sftline , Neugasse 11.

Dieiistmädche» mit guten Zeugnissen gesucht Wellritzstraße9, Laden.
Ein fleißiges Mädchen gesiicht Schwalbachersirnße4, 2.
Nach Costa-Rica (Mittel-Amerika)

sucht eine hier weilende Familie ein deutsches älteres zuverlässiges
Mädchen für Küchen. Hausarbeit mitziiiiehmeii. Offerte»' unter
«». C. 58 an den Tagbl.-Verlag.

Ein braves reinl. Mädchen gesucht. 10000
A 33. W»!-n . Schivalbacherstraße 29.

Ein kräftiges Mädchen zum1. Anglist gesucht Wörthstraße 20,2.
Propres Mädchen L»°S,'.LÄ!'L

Frau «Äoidsctssnidt , Rhkliistraße 105, 2.
Ein junges sauberes Mädchen sofort oder

m —d - 1. August gesucht Nerostraße 23, im Laden.
Einfaches sauberes Mädchen, welches bürgerlich kochen kaiin, sof.

gegen hohen Lohn gejucht 5kirchgüffc 62: Conditorci. 9991
Ein tüchtiges Zimmermädchen

gesucht Hotel Tannhäuser , Bahnhofstrafte8. 9990

Gesucht
z»m sofortigen Eintritt ein tüchtiges arbeitskräftige«
Mädchen, welches servilen kann. Stellung aiigeiiehm und
dauernd. Näh. Vorm, von 9- 12 Uhr Leberberg 12.

Zwei tüchtige brave Küchen,nädchen gesucht
__ _ Hotel Victoria.
Ein brabes Mädchen gcsuchl Bleichstrafte 24. 10022

Junges Mädchen für leichte Hausarbeit und zu Kindern gesucht
MMNzE ^̂ Ein echfaches zuverlässiges Kinder »nädchen baldigst

gesucht Taiimlsstrafte 55, Laden. ,
Ein zu jeder Arbeit williges Mädchen auf 1. August liesuchtBleichstraße4 1 1000«

williges Mädchen gesucht. Kochen
tslN rtN ? Nck ) rs nicht verlangt. Michelsberg 13.
Junges Mädchen für leichte Hausarbeit auf 1. August nach

Biebrich gesucht. Näh. Philippsbergstrafte9, 3.
Pf - Hausmädchen 8
Tüchtiges Mädchen zn zivei Personen gesucht (hoher

Lohn). 13311« ’* Bürean , Webergaffe 56, i Lt. r.
her sofort ein geb. j. Müdche», als Hülle in

siUksUM ! eins. Haushalt (Familien-Anschl.). Äiimcld.
Samstag4—7 Uhr Gocthestraße1. 1 r. ^ 043

Ein einfaches lucht. Mädchen gesucht Goethestraße8 P . 10037
Ein Mädche»», da« bügeln unb nähen tarnt u. jcbe

WWWk Hausarbeit gründlich versteht, wird zum 15. Sepibr.
gesucht Nicolasslrafte 23, 1. ^ ^ ... , . . .

Sn « .« «««" » » *.« I» d-. Ä

Ein befferes Hausniädchen,
welches nähen kaitn, findet sofort oder später geaeii giittn Lohn

Stelle. Näh. im Modengeschäft von J . B«.rscli 8«*line,
Ecke Langgasse und Bärciistrafte. 100^

Zur Erlernung des Hanöhalts, speziell der
ALM Küche, wird ein besseres, jedoch enisaches Mädchen

unter näher zu vereinbarenden Bedingungen zum baldigen Eilltr.
gesucht SfciUor’s Hotel und Pension , Taiinusstmße 45,

{. „ aImP  Mädchen für fl. Haushalt gepichthraves Wörthstrabe1,2St.r,
Ein Mädchen, dem an guter Behandlung liegt, für kl. Hausbau

gesucht Schivalbacherstraße 12, 2.
BügLeriuuen f0 ^äÄi *»(«**«*3«.
Tüchtige Büglerin gesucht Frankeiiflraße 15, 3 St. rechts.
Ein Waschmädcher» gesucht Kirchgaffe 38, 2.
Waschsra« *.»»*..*.««•
Wasch,,,ädchen auf gleich gesucht Adlerstraße 11, § . 1.
Tücht. Waschfian findet gleichd. Beschaft. Wellritzstr. 47. H. 1 r.
Monatssran gesucht Langgasse 28, 2 St . .

Zuverlässige Monatssran zu eiueiu einzelne»
Herrn gesucht Rheiustraße 87 1. St . r.

Eine zuverlässige Monatsfran tlksiicht Jah »straße 12, Pord
Uuabh. Monatssran tagsüber ges. (Loli» 20 Mk.) Orameiistr. 2, P.
fit eine Monatssran von8 - «.0 Uhr Vorm. u.
GöMOI Nachm, eine Stunde. Näh. Aarstraße 14, P . r
Reinl. fl. Monats,nädchen ges. Schwalbucherstr. 14, 2. 100-8
Monatsfran gesucht HeUmundstraße 53. l t.
Mo„ i,tö»iädche» für Vormittags gesucht Bliicherstraße 9,
Eine Frau zum Brödchentragen gesucht Bteichstraße 60.
Jemand zum Brödchentragen gesucht. Nah. Sedalistr. 14.

ges., welches zu Hause schlafen kann.MikVGeN Hirschgrabe,,26.2l. , _
Mädchen, welches zu Hanse schlafe» k.. ges. Bleichstr. 4, H.

1 r.
10040
Näh.
9612

. 1 St.
welches' bügeln

EtN vl ' Kß- es Mümtzen , und nähen kann
n. mit allen soiinigeii Hausarbeiten vertrant ist, für Nachmittags
gesucht Dotzheilnerstratze 65.

Fra »» stndet tägliche Beschäftigung.
Ok DektkNOe Langgasse 43.

- Lauf »,»ädchen sofort gesucht
^ Blnmenhalle Moritzflratze 16.

Sofort ttwuie «. «,
SÄlUR. *Z^ finden leichte Tagelohn- oder Accordarbett.
WL ÜDELA 3 » melden bi« Morgens 9Uhr Dotzhemier-

strafte 82.

Arbeiterinnen
für dauernden. lohnende Beschäftigung gesucht. 10007Pfaff,

MetnNkaPsel- und St .iniol -Fabrik,
Dotzhe»»«erflratze 68.

Werbliche Uerssuen . die Ktellrmg suche« .

Junge Engländerin,
gestützt aus vorzügliche Zeugnisse, sucht Stestun « als Gesell¬

schafterin oder Erzieherin. Offerten unter 3*. E . 4831 an
SS. Mo*se , Leipzig. (I-.opt. 11534) F M

Angehe»»de Berkänferrn» welche ciiglisch spricht,
„ sucht Stelle. Offerten unter W . F . 131 an den

Vttff^ KöchÄ ŝ. Stelle, auch zur Aiishülfe. Mane-gasse 19. 3 St.
sncbt zum 1. August stelle als

WZU Beiköchin in einer Pension oder
Privathotcl. Näh. im Tagbl.-BcZag. . 0966

j® * Eine tüchtige Pensions -Kochi« sucht Stellung. Nah.
Blsmarck-Ning 33. Part . r.. von4- 6 Uhr.

Mädchentzeim, Schwalbacherftr. 6Z, 2,
empfiehlt sofort zwei anstündiae Servicrfräiilcin, drei AllciN-
mädchcn, eine Kindeipflegeriii, gut bürgcrl. Kochin, ferner zum
23 d. 2)1. tüchtiges Alleinmädcheu, sowie zum1. Ilugnst mehrere
Allein-, Haiismadchen und Köchinnen.

Arbeitsnachweisf.Frauen, Rathliaus,sTs«.
Ab « ». BI , vermittelt : Kiadov-Fräulein, -Wärterinnen und
-Gärtnerinnen — Stützen und Haushälterinnen für HotsM
— Erzieherinnen, öesellschatter . und Hausdamen Jungiern
und Krankenpflegerinnen — Kaufmann. Personal — Kechj
u Biiffetfräul. — Sprachunterricht — nach hier u. ausw. 9UÖ4

Ein tüchtiges Mädchen, welches in allen HauS-
P ® arbeiten erfahren ist, sucht zum 1. August passtnde

Stelle. Pciision bevorzugt. Zu erfragen Blsmarck- Ning 66,
^ »» schon längere Jahre iur Hotel- und

Pensionswesen thätig, sucht, gestutzt
9 aus Ia Zeugnisse. Stellung tu futtern»

Hause; am liebsten iu Wiesbaden. Gefl. Offerten end 3.  8.
postlagernd Franksurt a. M. . .. .

tüchtiges älteres Mädchen, w. die feine Küche
verstehtu. etwas Hausarbeit übernimmt, sucht Stelle

"(auch halbe Tage). Lliisenstraße t4. Stb. Part ^
Empfehle adrette gediegene Allein- und Hausmaddien, pnma jayr.

Atteste. i« ii»lvr ' 8 Büreal », LLebergasse 56. 1„St . r. ,
Ein einfaches Fräulein sucht Stellung als Kinderwarterm für

hier oder auswärts. Scharnhorslstratze,18, Hiilterhaus
—— — Eins . geb. Fräulein ge,. Alters sucht Stelle zu

Kindern oder cinz. Dame, hier oder auswärts, geht
auch zur Aitshülfc. Näh. Heimath. Lehrskraßc 11.

Frl . ui. g. Empfehl. i. St . z. Auch. z. gr. Kind, für tagsüber.
Offerten unter 3*. M. posil. Lüellritzsiraße „Frau, m derfem vurgerl.

VtAe ULMbyKNiZtge Kücheu. Hausarbell er¬
fahren, sucht zum1. Anglist für jeden Tag Beschäftigung. Gefl.
Offerten unter 14. El. 8 » an den Tagbl.-Verlag.

Eine j. Frau sucht Monatsstelle. Näh. Blücherstr. 7. Hth. Port.
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Eine gut empfohlene Frau sucht Monatsstelle in
besserem Hause. Geisbergstraße 16, 2 St.

Männliche Urrsanen, die Ktellnng üiidcii.
flatt-rZeichner, gesucht . Offerten
mit Zcuguiffabschristc» u. Gcyalts-

ansprüchcn unter It I\ « so cm de» Tagbl.-Verlag. 9968
1 ®01lf-< i» Buchführung

™oi i bewandert, gesucht. Offertenmit Photogr., Lebenslauf, Referenzen und Gehaltsanspr. unter
I ». id . » s an den Tagbl.-Verlag.

Reyerrder
für Metalltvaaren , Gravur - «ud Prägefach gesucht. 9933

lleyenlincirs
Metallwaareufabrik . Gravir - nnd Mttuzaustalt,

Kcllerstraße 17.
Buchhalter zum Bttcherbeitragm

i| JIIVvVIUf |l»| ) v ( für Handwerker gesucht. Offerten
unter J . V. «U » an dm Tagbl.-Verlag. 9900

Aimchender Commis , mögl. Stenogr. u. Maschinenschr., und mit
Kenntnißd. Baumaterial- od. Farben- n. Oclbranche, per I . Sept .,
evt. früh., ges. Gelegenh. zu tücht. Weiterb. Aussuhrl. Bewerb,
mit Bild u. Zeug», u. t ». Id. !) .> an beit Tagbl.-Verlag erb.

Fjkmit  flotter guter Handschrift sofort auf einige
Tage gesucht. Offerten mit Preisangabe unter

V . V.  iso an dm Tagbl.-Verlag.

Emkasfirer.
Wir suchen per sofort einen tüchtigen umstchtigen

Eiukasfirer für die Stadt. Caulion non 500 Mk. er¬
forderlich. 9776

Singer Co. Nähinaschincn-Act .-Gcs.,
Marktstratze 34.

Tüchtige Eiskildreher
zum baldigen Eintritt sucht 9987

. Maschinenfabrik Wiesbaden,
^ . Ges. m. b. H.
Z wei sel bstst. Schreiner, tücht. Arb., ges. Hübner, Luisenstraße 16.

Ein Sattlergehütfc gesucht. 10004
Fritz ,n « :necke , Sattler , Friedrichstr. 46.

Ein Marmorschleifer auf gleich gesucht Plattersttaßc öS.
Maler und Anstreicher gesucht. 10063

Jul . Fieinert , Moritzstraße 48.
Tüchtige Anstreicher gesucht Bleichstraße 13, H. P . 9820

Tüncher«. Anstreicher gesucht.
, Jos . llaenclien , Seerobmttraße 5. 9920

Tüchtige Tünchergehiilfmu. Anstreicher gesucht Wilheliuinenstr. 10.
Tapeziergehülse gesucht. Näheres bei' 10026
_ Sattler Id»ns , Sonnenberg.

Tüchtiger Rockarbeiter sofort gesucht von
Pi *, »'taiu-, Bad Schwalbach.

Jugendliche Arbeiter
für dauernde und lohnende Beschästigung gesucht. 10008

Georg Pfaff,
Metallkapsel- und Staniol -Fabrik,

„ . . , Dotzheimerstraßk 66.
Zwei kräftige Llrbeiter, welche gute Zeugnisse aufzuweisen

haben, für mein Eisenlager gesucht. 10033
Jos . M» j»fclil,

Eisen», Metall- und Bnuinaterialien-Großhandluug.

Klinik-Wärter,
unverheirathet, tüchtiger Pferdepfleger, der auch die Pflege der

Hunde kennt, event. auch schon kleinen Motor bedient hat,
wird gesucht. 10018

Thierklinik Grimberghe bei Wiesbaden,
König!. Kreisthierarzt lir . iinnijiniann.

Lehrling
f. Colonialwaaren- u. Delicatcffen-Geschäftu. g. Bed. sofort ges.

J . I^rey . 9086
Engros-Geschäst sucht einen Lehrling mit schöner
Handschrift gegen sofortige Vergütung. Offerten sub

V.  128 an de» Tagbl.-Verlag.
Schlofserlchrling gesucht. 10031

J . Hohl wein , Hklenenstraße 23.
Junger sauberer Hansbursche sosort gesucht. 9536

Restaurant « » »,, » , Faulbrunnenstraße 13.
käillä» gegen hohe» Lohn gesucht

Stiststratze 1« . 9674
Ein kräftiger Hansbursche sosort gesucht Taunusstraße 17.
Junger Hansbursche sosort gesucht. 10061

Eieiaaniiith , Moritzstraße 15.

0f,l' *V . Groll , Goethestraße
Jüngerer Hansbursche gesucht Kirchgasse 11, Tapctenladen.
Ein Hansbursche gegen guten Lohn gesucht Rheinstraße 81. 9916
Hansbursche «»-®
Hansbursche , kräftig und gut empfohlen, für dauernd gesucht.

A.  Müller , Adklheidstraße 32. 10042
Ein junger braver Junge als Ausläufer gesucht.
Stellung dauernd. 9889

J . B . Wilinis , Seifensieder und Parfümeur,
Michelsberg 82.

Laufbursche,
Sohn achtbarer Eltern, kann eiutrelen „Hotel Ouifisana ^̂ »
Junge ii. d. Schulef. Gänge gesucht Goldgasse 13, Laden.
SSfpfiy ®* Gesucht wird zum 1. August ein junger tüchtiger

Hansbursche im Alter von 16—18 I ., am liebsten
vom Lande. Restaurant i ’ oti . s, Langgasse 11.

Jungen und Mädchen zum Flaschciispülen.
Brauerei Walkmühle.

Ein junger Kutscher (Fahrbnrsche) sofort gesucht bei
.. Metzger Bierrinania , Waltamstraße 6.

Tücht. Fnhrrnccht ges. bei Fritz Vlni» Wwe., Mainzer Landstr.
Ein Knecht (außer Kost) gesucht. I "aul , Aibrechlstraße 41.
Tüchtiger Knecht per sofort gesucht Moritzstraße 68, P . 10032

jliiclscnlielmer & Kin.
Ei » tüchtiger Fnhrknecht gesticht Metzgcrgasse 20, 2.
Ein tüchtiger Pferdepsicger gesucht Reitbahn Lttisenstraße.
Schweizer gesucht. Näh. im Tagbl.-Verlag. 10013

Männliche Vrrsonen , die KleUnng snchrn.
Junger gebild. very. Mann sueht, gestützt
auf gute Zeugn., Stelle als Bademeister, Portier,
Hansdiener, Masseur oder dergl. Derselbe hat

5 Jahre als Sanitäts -Unteroffizier gedient. Gest. Offerten mit.
Vi,  ec . lfi « an den Tagdl -Verlag ei beten.

PÜT“ Ein solider lediger Mann mit guten Empsehluttgett sucht
anderw. Stellung als HauStneister, Kassenbote, Bademeister,
Bureau- oder besserer Hansdiener für hier oder nach auswärts.
Zu  erfragen int Tagbl.-Verlag. 9727

Hausdiener mit guten Zeugnissen sucht Stelluitg ztitn
15. Auaust. Offerten unter C. E . 91 an beit Tagbl.-Verlag.

Junger Mann , 24 I . all, nnverh., ev., mit tech. Borbild , und
gut. Schnlbild., der die russische Sprache in Wort und Schrift
beherrscht und Kenntniß ini Franz , n. Schwed. besitzt, will da«

Drogen-8H
erlernen,

wobei späterer Kauf nicht ausgeschl., oder sich an einem andern
reniablen Untentehmen aktiv betheiligen. Gefl. Offerten unter
V . I». « . « «»2 au (ld.a. 1820) 1' 133

■Indolf Honst -, Frankfurt a , M.

ijjTIt fff fm 8h

Freniiden und Bekannten die traurige Mitthcilnng,
daß cs Gott, dem Allmächtigen gefallen hat, meinen
iiiuigstgeliebteu Manu, unfern unvergeßlichen Vater,
Großvater und Schwiegervater,

Georg Franz GH,
nach schwerem Leiden zu sich zu rufen.

Um stille Theilnahme bitten
Die trauernden Hinterbliebenen.

Konnrnberg , den 27. Juli 1900.
Die Beerdigung findet Sonntag Nachmittag um

6 Uhr statt.

Kochörunnen . 7 Uhr: Morgcnmusik.
Kurhaus . Nachmittags 4 Uhr: Coneert. Abends8 Uhr: Wiener

Weisen- und Walzer-Abend des Bachrich-Quarteits.
Königliche Schauspiele. Geschlossen.
Aestdenz-Hheater . Geschlossen.
Hdalhalla -Hheater . Gastspiel de« Wiener Operettm-Ensmibles.

Abends 8 Uhr : Der Vogelbändler.
Iteichshalken -Aheater . Abends8 Ubr : Vorstellung.
ßoncerthaus Irürgersaak . Abends 3 Uhr: Coneert.
Kranenönrg . Abends 8 Uhr : Große Vorstellung.
Eirkirs -Arena Waus , verl. Blücherstraße. Täglich zwei große

Vorstellungett, Nachmittags 5 und Abends8 Uhr.
Keilsarmee , Frankenstr. 13, Abends8'ft  Uhr: Oeffeutl. Versamml.
Wieskadener Kunstsäle , Lnijenstraße 9.
Wanger ' s Knülisakon, Taunnsstraße 6.
Alt -Deutschland, Sehenswürdigkeit erstell Ranges, zwischen Wies¬

baden und Sonnenberg.
Geiiieinsame Krtstiraiikenkaffe . Kaffe: Luisenstraße 22, Part.
Waltislesehalle, Friedriehstraße 47. Geöffnet täglich von 12 Uhr

Mittags bis 10 Uhr Abends, Sonn- und Feiertags von 10 bis
1 Uhr tmd von 3 bis 9'/a Uhr. Eintritt frei.

Verein für Auskunft nker Wohlfahrts -Einrichtungen und
Rechtsfragen . Täglich von 6—7 Uhr Abends im Rathhanse
im Bürenu des Arbeitsnachweises(Männer-Abtheilttttg).

Arveiisnachweis unentgeltlich für Männer und Kranen : im
Rathhaus von 9—12^2 u . 3—6 Uhr. Mäuner-Abth. Sonntags
von 8>/2—9V- Uhr.

Arveitsuachweis des Ehrisil. ArSeiter-Vereins : Schwalbachcr-
ftraße 45 bei Schtihmacher Fuchs.

Krankenkasse für Kranen und Zniigsrauen . Meldestelle: Hell-
mitndstraße 36, Part.

Ucroins -Mchrichten
Mivelkränzchen für Schüler höherer Schulen (Platterstraße2).

Nachmittags 2'/- Uhr: Gesellige Zusamuikukuttft.
Wiesöadener Wännergesang -Verein . 7 Uhr: Familien-Abend.
Kranken - und Sterbekasse der Metallarbeiter (Kassenlokal zunt

„Vater Rhein", Bleichstraße). Von 8—10 Uhr: Versammlutig.
Krieger - und Militär -Verein . Abends8' li  Uhr : Gesangprobe.
Allgemeiner Kranken -Verein . Abends8V- Uhr: General-Vers.
Wänner -Kesangoerein Kriede. Abends 80- Uhr: Eommers.
Kreidenker -Werein. Abends 8'/» Uhr: Geselliges Zusammensein.
Anru -Kefellschasl. 8' r—9'/- Uhr: Bücherausg. u. ges.Zusammen!.
Hnrn -Aereiu . Abends 9 Uhr: Bücherausg. u. gesell.Znsammenk.
Wänner -Hitritverein . 9 Uhr: Bücherausg. u. gesell. Unterhalt.
LhrilHicher Verein junger Männer . Abds. 9 Uhr: Gebetsstnude.
Evangelischer Männer - « . Künglings -Verein . Abends9 Uhr:

Missions-Mittheilungett. Gebetsstunde. Blälteransgabe.
Wänner -Kesangverein Nniou . Abends9 Uhr: Probe.
Scharr ' scher Wänner -tzhor. Abends 9 Uhr: Probe.
Härtner -Verein Kedera . Abends 9 Uhr: Versammlung.
Heselkschast Kidelro . Adeuds 9 Uhr: Probe.
Verkand der Uapezirer -Hehülfen. Abends9 Uhr: Versamnilnug.
Verein der Württemverger , Wiesbaden. 9 Uhr: Vereinsabend

im Nestaurant zu den Wiesbadener Kunsisäleit, Luisenstraße 9.
Mürger -Schühen-Earps - Vereinsabend in der „Krottenhalle".
Küfer -Verein Einigkeit . Versammlung. (Restaur. z. Mohren.)

Meteoroiogrsche Bestrasiilnugea dev Ktatinir
Mirsbaden.

26. Juli 1900. 7 Uhr
Morgens.

2 Uhr
Nachm.

9 Uhr
Abends. Mittel.

Barometer*) . . . . 51.0 505 513 50.9
Thermometer C. . . . 20 4 328 26.0 26.3
Dunftspannnng (mm) . 14.8 12.7 14.9 14.1
Nelat. Feuchtigkeit("/») 83 84 60 59
Äindriditiitig . . . . SW. W. N. —

Niedersdilagshöhe(mm) — — — —
Höchste Tentperatnr C. 33.5. Niedrigste Temperatur C. 17.3.

*)  Die Baroiiteterangabeit sind ans 0" E. redneirt.

Mcttev-Kevicht des „Miesbadenev Tasblatt ".
Mitgetbeilt auf Grund der Berichte der deutsche» Seewarte

i» Hamburg.
(Nachdruck verboten.)

29. Juli : meist wolkig, warm, niäßig windig, strichweise Regen und
Gewitter.

Ans - und Ltnterganü für Sonne (®) und Mond (<L),
_( Durch gang der Sonne durch Südrn nach mittelenropaischer Zeit. _

1900
Juli.

~29.

im Süden ! Ausgang iUntergang Aufgang ! Untere?
Uhr ÜTiin. 1Uhr Mn , I Uhr M,n n Uhr ' Min , ! Uhr L
12 33 I 4 52 I 8 14 8 7 V. ! 8 56 N.

Uersteisirrmillen
Versteigerung von herreulösen Gütern int Güterschuppen der Tannus-

Bahnhos», Vorm. 10 Uhr. (S . Tngbl. 945, S . 6.)
Versteigerung des vom 1. September 1900 bis 31. August 1901 im

hiestgen Landgerichts-Gefängnisse anfkommendcn Lagerstrohs, im
Burean, Albrechlstraße 29, Vormittags 11 Uhr. (S . „Amtliche
Anzeigen No. 81", S . 1.)

Die „ Kirchlichen Anzeigen " befinden sich in der
Sonderbeilage „ Amtliche Anzeigen des Wiesbadener
Tagblatt ", Seite 4.

yi ’vlicl|r<v-| tnd)vid)tcii
Die Pferde -Bahn

(Bahnhöfe — Mauritiusplatz — Langgasse — Taunusstrasee ) verkehrt von
Morgens 822 bis Abends 8£1 und umgekehrt von Morgens 838 bis Abends 912;
die Wagen folgen sich in Zwischenräumen von 8 Minuten in jeder Richtung.

Neroberg-Bahn (Bergfahrt,).
Vormittags : 6*8 « t 7>s * t s»2 <j3i 100s I0 - I uos n «i 120» 12»
Nachmittags : r ° - 1» I " 2»» 2» s °» s » ««- s °» b» ei ! m  711

8H 8H * 922 * 922*
* Vom 18. Mai bis 2. September . — t Nur bei Bedarf ._

Omnibus-Verbindung Wiesbaden—Sonnenberg.
Ab 1. Juli von Morgens 9 bis Abends 9 Uhr stündlicher

Verkehr.
Telegramm-Gebühren.

Worttaxe innerhalb Deutschlands5 Pf . Nach Luxemburg und
Oesterreich-Ungarn 5 Pf . Nach Belgien, Dänemark. Niedertandr
und der Schweiz 10 Pf . Nach Frankreich 12 Pf. Nach Italien,
Rumänien, Schweden, Norwegen, Großbritannien u. Irland 15 Pf.
Nach Algerien und Ttinis , Rußland, Spanien, Portugal , Serbien.
Bosnien, Herzegowina, Montenegro, Bulgarien und Ost-Rumelien
20 Pf . Rach Gibraltar 25 Pf . Nach Griechenland30 Pf. Nach
Malta u. Marokko 40 Pf . Nad) der Türkei 45 Pf . Nach Tripolis
65 Pf . Mindesibetragfür ein gewöhnliches Telegranim im Verkehr
mit Großbritannien und Irland 80 Pf „ im übrigen Verkehr 50 Pf.
Für ein dringendes Telegramm wird die dreifackie Gebühr eine»
gewöhnlichen Telegramms erhoben. Für Stadtlelegramme beträgt
die Wortlaxe 3 Pf ., die Mindestgebühr 80 Pf.

Mnlhalln-TÜeater.
Gastspiel des Wiener Operetten-Enseinbics. Dir . : MorMovmrU»

Samstag, den 28. Juli.
Der Dogelhiindler.

Operette in 3 Auszügen (nach einer Idee des Bieville) von
M. West und L. Held. Musik von Carl Zeller.

Spielleiter: Herr Dir . Mar MarmeU.
Dirigent : Herr Kapellmeister Schönfrld.

Vcrsoneu:
Kurfürstin Marie . Frl . Fröhlich.
Baronin Adelaide, Hofbame . Frau Eekertsberg.
Comtesse Mimi, Hofdame . Frl . Lorenz.
Baron Wcps, kürfürstl. Wald- n. Wildmeister Herr Max Linke.
Graf Stanislaus , Garde-Offizier, fein Neffe Herr Haberfelder.
von Sdiarritagel, Kammerherr . Herr Carl Linke.
Süffle, Professor . Herr Morvay.
Würmchen, Professor . Herr Nothmann.
Avant, Vogelhättdlcr aus Tyrol . Herr Dir . Maxwell.
Die Briefchristel. Frl . Calliano,
Schneck. Herr Schmidt.
Emmerenz, seine Tochter . Frl . Kittel.
Nebel, Wtrthin . Frl . Greszin.
Jette , Kellnerin . Frl . Klein.
Quendel, Hoflakai . Herr Höflein.
Maroner, Tyroler . Herr Schliditing.
Egydi, Tyroler . Herr Terzky.
Mayerl . Herr Clenieiis.
Zwilling . Herr Kirschbaum.
Keller . Herr Meißner.
Weinlebcr . Herr Schön.
Ein Piqner . Herr Schmeltow.

Zeit der Handlung: Im Anfänge des 18. Jahrhunderts.
Ort der Handlnng: In der Rheinpfalz.

Einlaß 7 Uhr . Aitfang 8 Uhr.

RrichshaUeir-Theater . Süflstraste 16.
Täglidt grone Svecialitätett-Vorstellung. Anfang Abends 8 Uhr.

Concerthaus Kürgsrfanl , Emserstraße 40.
Tägliä) große Etite-Concerte. Anfang Abends 8 Ubr.

Krorrenburg, Sonnenbcrgerstraße 53/55.
Täglich Abend« 8 Uhr: Große Vorstellung.

KZm ' hau » zu Wiesbaden.
Samstag, den 28. Juli:

Abonnements-Concerte dss städtischen Kurorchesters.
Nachmittags 4 Uhr:

Leitung : Herr Kgl. Musikdirector Louis Lüstner.
1. Marsch der Pappenheimer Kürassiore . . Aletter.
2. Ouvertüre zu „Mireille“ . Gounod.
8. Spanische Sarabande aus dem XVI. Jahr¬

hundert , für Orchester bearbeitet . . . . Massenet.
4. Volksscene aus „Der Evangelimanu“ . . Kienzel.
5. Prünetten-Walzer . Ganne.
6. Ouvertüre zu „Don Pablo“ . Th. Kehbaum.
7. Fantasie aus „Die Hochzeit des Figaro “ . Mozart.
8. Fest-Marsch . Rob. Radecke.

Abends 8 Uhr, im grossen Saale:
Wiener Weisen- und Walzer-Abend

des t&unrtett * ISacliricIi von der K. IC. Hofoper in Wien.
Alliert Hacliricli , I .Violine. Anton Kusizkti . H.Violine.
Hcruinnn Knsncr . Cello. Ilobert Elrt ’sclier , Clavier.

Künstlerische Vereinigung für heitere Wiener Musik.
Programm:

1. „Fledormaus“-Ouverture . Joh . Strauss.
2. Lied aus der Operette „Die Landstreicher “ G. W. Ziehrer.
3. Espana, Walzer . B. Waldteufel.
4. Remini8cenzena. d. Operette „Die Geisha“ Sidney Jones.
5. Ouvertüre zu „Orpheus in der Unterwelt“ J . Offenbach.
6. Walzer aus „Rund um Wien“ . J . Payer.
7. Lied aus „Der Opernhall“ . R. Ileuhory.
8. Bei uns z’ Haus, Potpourri . A. Bach rieh.
9. a) Loin du bal . Gillet.

h) Märchen . Komzäk.
10. Auf Wiedersehen, Marsch . . . . . . Drescher.
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Beilage zum Wiesbadener Taglrlalt.
347 . Ahend-Ansgahe. Samstag, den 28 . Intr.

»
*)•>
»-r*-|
»-»

Die Kluft zwischen Wissenschaft und allgemeiner
Bildung ist ei» Schaden, an dem unsere vaterländische
Litteratnr leidet. Darum gebührt den Männern der
Dank der Nation, die mit glücklichen, Uiitrrnehmnngsgciste
rastlos bestrebt sind, die unnaturlictze Trennung nns-
rnmcichen und die stille Forschung de« Gelehrren mit dem
lebendigen Pulsschlage der Gegenwart in den richtigen
Zusammenhangzu bringen. ,E. CurtnlS.

jtfWV**********************************
(47. Fortsetzung.) (Nachdruck verboten.)

Des Nächsten Weib.
Roman von Heerg Engel.

„Herr Doktor/ rief eine helle Stimme, und zugleich
fühlte sich der junge Arzt an der Schulter geschüttelt, sodaß
er aus seinem leichten Schlummer auffuhr.

Es war Morgen geworden.
„Herr Doktor, sehen Sie dort, der Kranke regt sich,

rief Marie schüchtern und zeigte mit ausgestrccklemArm auf
das Bett. ^ m

Der Doktor sprang an das Lager, horchte an der Brust
und maß die Temperatur. Dann setzte er sich an den Tisch,
um neues Verbandzeug aufzuwickeln, und Marie schien es,
als ob seine Augen nicht mehr so düster blickten.

„Wie steht es?" flüsterte sie gedämpft.
Der Arzt nickte ihr freundlich zu. „Etwas besser," gab

er zurück. „Dieses krampfhafte Aufbäumen ist kein schlechtes
Zeichen. Das Leben kehrt in die erstarrten Muskeln zurück,
Md die Nerven beginnen wieder zu leiten. Uebrigens„guten
Morgen." Wollen Sie mir die Wunde waschen helfen?
Die Hauptsache ist, daß dieselbe rein bleibt und das Fieber
abgewehrt wird. Ich brauche jetzt etwas frisches Wasser."

Sofort schlüpfte Marie aus der Thür und kehrte in
kurzer Zeit mit einem Krug zurück. Dann legte sie selbst
Hand an, und in wenigen Minuten war der Verband kunst¬
gerecht erneuert.

„So," sagte der Dokror sich anfrichtend, „das haben
Sie brav gemacht. Nun bitte ich Sie aber auch, den Vor¬
mittag hier zu bleiben' und nach dem Rechten zu sehen.
Mich selbst ruft meine Pflicht in das städtische Krankenhaus,
in welchem ich ein paar arme Patienten liegen habe, und
ich kann erst gegen Mittag zurückkehren."

Ueberlegend schritt er dann im Zimmer auf und ab.
„Wenn sich die Krankheit regelmäßig weiter entwickelt, werde
ich wohl den Kranken in vier bis fünf Tagen in meine
Stadtwohnung tragen lassen, damit ich ihn beständig be¬
obachten kann. Allerdings eine Pflegerin müßte ich dann—"
- Er unterbrach sich, denn Marie war chor ihn hingetrcten
und sagte dringend:

„Nein, Herr Doktor, dies wird meine nächste Pflicht
sein. Der Krankt hat in mir seine natürlichste Pflegerin.
Lassen Sie ihn, ich bitte Sie, in unser Haus bringen."

Wie flehend erhob sie die Hände gegen•den jungen
Mann, aber der Doktor äußerte barsch: „Nein, nicht zu
Ihnen — das ist unmöglich, denken Sie nicht mehr daran,"
aber plötzlich fuhr er sich über die Augen und sagte rasch:
„Sie haben Recht— der Erhaltung des Kranken schulden
wir die erste Rücksicht. — Wir sprechen noch über Ihr
liebevolles Anerbieten. Guten Morgen."

Als Marie allein war, strich sie dem Schläfer die Haare
aus der Stirn und blickte wehmüthig in sein blasses, uiünn
liches Antlitz. Und leise flüsterte sie:

„Jetzt darfst Du nicht sterben, — Du wirst leben. —1
XVIII.

In dem Gutsschlosse zu Dangerow lag Sylvia ans der
Chaiselongue ihres Boudoirs und weinte bitterlich. Schon
dreimal war die Hausdame bei ihr gewesen, um sie zum
gemeinschaftlichenMittagsmahl zu rufen, aber das schöne

Lokal-Stcrbc-Vcrsiclicrniigs-Kasse.
Höchster Mitgliederstaud aller hiesigen Sterbekasscn.
innigster Sterbebeitrag. Kein Eintrittsgeld bis zum

Alter von 40 Jahren . — Altersgrenze: 48. Leben«,ahr.
e Sterberente werden sofort nach Vorlage

der Sterbeurkunde gezahlt. — Die Ver¬
mögenslage der Kasse ist hervorragend günstig. Bis Ende 1«99
gezahlte Renten: 133,»1« Mark. — Anmeldungen,eder-

Elektr. Alarm-Einrichtungen
an Thüren und Fenster» -c.zu», sofortigen Alarmiren beim Oeffnen
derselbe», unbedingt zuverlässig, werden fachgemäß und billig
angelegt. Bestell, bei Schieb , Oranienstr. 3, auszugeben. 10038

D Grosse Auswahl inSRoh 1*111  öbd,
M eigene Fabrikation.

Anfertigung nach Zeichnung.

Lud. Heerlein,
16. Goldgasse 16.

Mädchen hatte sie garnicht gehört und leidenschaftlich weiter
geschluchzt. ' c ,

Da nahten feste Tritte ihrer Stube, und ohne anzu-
klopfen trat der Landrath herein. Er war noch tiefer ge¬
beugt als sonst, nur seine Augen glänzten drohend und un¬
heilverkündend.

„Weshalb bleibst Du so lange aus?" fragte er barsch,
indem er mit dem Fuß an einen Stuhl stieß.

Allein die Tochter schreckte der harte Ton nicht mehr.
Heftig preßte sie ihre Hände vor das verweinte Antlitz und
gab trotzig zurück:

„Ich habe Kopfweh."
„Du weinst um Deinen Geliebten," fuhr der Vater mit

grimmigem Lächeln fort und griff nach ihren Händen, um
ihr in die Augen sehen zu können, lind immer erbarmungs¬
loser sprach er dann weiter: „Willst Du wieder zur Abend¬
stunde mit dem galanten Herrn auf dem Wall promeniren?
Ich hätte es nicht geglaubt, aber die Tochter verleugnet
ihren Vater, und Sylvia von Parchim will sich zu diesem
ehrlosen Landstreicher erniedrigen."

Laut schrie das Mädchen auf, und der Landrath ballte
in ausbrechender Wnth die Fäuste: „Aber es giebl eine
Vergeltung," höhnte er wild, „dem Burschen wurde mehr,
als er verdiente, eine ehrliche Pistolenkugel von der Hand
eines Mannes, dessen Frau er umgarnen wollte, ebenso wie
Dich, ebenso wie unzählige Andere, und wie zuletzt das
hernntergekommene Weib seines eigenen Vaters. Hörst Du's,
Du thörichtes Mädchen?"

Starr und zitternd stand Sylvia vor ihm, die Arme
waren ihr schlaff am Körper herabgesunken und dem Land¬
rath schien es, als sollte seine Tochter zusammenbrechen.
Aber sie fiel nicht. Wie 'geistesabwesend trocknete sie ihre
Thränen und sprach ruhig:

„Alles, was Du mir sagtest, hat ein elendes Gerücht
bereits zu mir getragen, aber ich glaube es nicht: Ich liebe
ihn und will zu ihm." , ^

Dem alten Manne blieb die Luft aus, stier drangen
seine Angen aus den Höhlen und er beugte den weißen
Kopf vor, als hätte ihn nur sein Gehör getäuscht. Dann
aber schritt er schwerfällig zuni Fenster und riß es aus.

„Dort unten hält mein Wagen/ sagte er mit gewalt¬
samer Fassung, „in einer Viertelstunde erwarte ich Dich
unten und dann begleite ich Dich zu Deinem Erwählten.
Dort wirst Du erfahren, daß Dein Vater schärfer sieht als
Du. Mach rasch."

Mit schweren Tritten schritt er in den Hof und bestieg
das harrende Coupee. Roch hatte er kaum den schmerzenden
Kopf in die Kissen gedrückt, als ein zitterndes, leidenschaft¬
lich erregtes Geschöpf sich neben ihn setzte, und fort flog
der Wagen über Stock und Stein.

Fast dreiviertel Stunden fuhren sie, dann hielt das
Coupo'e vor dem Hauptgebäude der Werst, und der Portier
öffnete dienstfertig den Schlag.

„Wie steht es oben?" fragte der Landrath heiser.
Der Angestellte lüftete höflich die Mütze: „Etwas besser,

Gottlob. Die Dokters sind zufriedener, aber er ist noch
immer bewußtlos."

„So, also besser?" murmelte der weißhaarige Herr haß
erfüllt, und dann brachte er rasch hervor: „Und wer pflegt
ihn?"

„Die gnädige Frau Stiefmutter vom Herrn Daran; sie
ist schon seit vorgestern Nacht da."

Der Landrath wandte sich und blickte zum ersten Mal
seiner Tochter ins Gesicht, der plötzlich eine dunkle Gluth
über die Wangen bis zur Stirn gestiegen war, dann aber
stieß sie an ihrer Seite den Schlag auf und mit den leisen
Worten: „Ich muß ihn sehen," flog sie über das Trittbrett
in die geöffnete Thür des Hauses.

Sprachlos, gelähmt starrte ihr der Vater nach; das
Herz drohte ihm still zu stehen, dann verzerrten sich seine
Züge, halb taumelnd entstieg auch er dem Wagen und
schwankte wie ein Trunkener in das große Gebäude.

„Sylvia," rief er verzweifelt. „Sylvia."

Ausverkauf
aller noch vorhandenen Sommer -Schnh-
waaren in gelbem und schwarzein Leder,
sowie Lasting rc., so lange Vorrath reicht,
zum Selbstkostenpreis. Alle anderen
Sorten Schuheu. Stiesel, wie bekannt nur
wirklich gediegene und danerhafte
Waare, zu enorm billigen Preisen bei

Joseph Fiedler,
Schuhwaaren-Lager,

9 . Maiiritinsstraste 9 . 9791

©

® ®>© #
9680tz

Unterdessen war das Mädchen in erneuter Angst die
Treppen hinaufgeflogen und fragte einen Vorüberkommenden
athemlos nach dem Krankenzimmer.

Nur sehen wollte sie den Geliebten; mochte bei ihm
ein, wer da wollte.

Jetzt stand sie vor der bezeichneten Thür und trat hastig
herein. Aber sie überschritt die Schwelle nicht, die weit ge¬
öffnete Thür blieb in der zitternden Hand, und die Blicke
des Mädchens irrten entsetzt über das Bild fort, das sich
ihr darbot.

Auf dem Bettrand kauerte ein sunges Weib, dessen
schöner Kopf schlummernd auf die linnene Decke gesunken
war, während sein voller Arm fast das Antlitz des Kranken
berührte. Es war Marie, die, endlich von den langen Nacht¬
wachen entkräftet, einem bleiernen Schlummer verfallen war.
Ein Lächeln spielte um den feinen Mund, und der zarte
Busen hob und senkte sich bei den tiefen, regelmäßigen
Akhemzügen. c . , ,, , ,

Da plötzlich schreckte sie auf und auch der Kranke stieß
einen tiefen Seufzer aus, denn es war, wie wenn die Thür
mit aller Wucht ins Schloß geworfen worden wäre. Noch
zitterten die Gläser und Flaschen auf dem Tisch von der
Erschütterung.

Marie blickte sich verwirrt um und steckte sich rasch ihr
Haar fester. Prüfend musterte sie auch den Ruhenden,
aber gottlob, er war noch nicht zum Bewußtsein znrückgekchrt
und konnte ihre seltsame Lage nicht wahrgenommen haben.

Wie durfte sie aber auch nur der Schlaf so überraschen!
Und wer in aller Welt, wer mochte jenes laute Geräusch
verursacht haben?

Unwillkürlich trat sie, mit diesem Gedanken beschäftigt,
znm Fenster, und in demselben Moment fuhr unten ein
elegantes Gefährt zum Hof hinaus.

„Ob hier vielleicht- ?"
Sie huschte auf den. Gang und schickte einen dort

stehenden Diener zum Portier.
Derselbe kratzte sich hinter dem Ohr: „Der Herr hat

sich erst beim Abschied genannt," gab er zur Antwort, „es
war der Landrath von Parchim."

XIX.
Es war ein Herbflmorgen, frisch und doch sonnig, wie

er nur an der Küste erlebt wird. . . .
Ueber den rothen Ziegeldächern Weltins lag ein tief-

blauer Himmel ansqespannt, würzig säuselte lauer Wind
durch die Straßen und trieb lange, glänzende Sommer-
füdchen vor sich her. Die Sperlinge zwitscherten und
flatterten um die Dachrinnen herum, und aus der finsteren
Bodenluke des Pilz'schen Hauses lugte ein schwarzer Kater
mit grünen, begehrlichen Augen nach dem schreienden
Federvolke. , „ .. .

„Es ist wie in Italien," rief Herr Schimmel schwärmerisch,
der hinter dem Ladentische stand und Düten aufhängte.

„Es ist Alt- Weiber- Sommer," widersprach Herr Pilz,
der vor der Thür weilte und sich behaglich sonnte. „Ich
kann es nicht leiden, über jeden Krims-Krams gleich so zu
schwärmen!" . ^ ,

„Und ick kann es nicht leiden, Alles ,n den Staub zu
treten," grollte Herr Schimmel und riß in der Wuth alle
Düten herunter. „Sie sind ein herzloserE—E—"

Egoist," half Herr Pilz mit herablassender Bildung aus
„Ich wollte etwas Anderes sagen," schrie der lichtblonde

Theilhaber außer sich, „ich lasse mich nicht immer verbessern,
ich habe auch eine Meinung. Der Herbst ist die schönste
Jahreszeit. In ihm werden die meisten Verlobungen ge¬
feiert und die meisten Kinder geboren."

Der Disponent lächelte grausam: „Im Herbst werden
wir auch ein Fest feiern," entgegnete er ruhig, „ich separire
mich von Ihnen."

„Meinetwegen," schrie Herr Schimmel entrüstet, „meine
Kunden habe ich sicher." ^ .

„Die lasse ich Ihnen," schloß der Großkanfmann.
(Fortsetzung folgt.)

Palmen,
naturpräp.. in allen Größe», abwaschbar, billigst. , ,

Küustl. Bl umengeschäft « V. Santen , Friednchstr. 31.Bruch2 stack7 pf-
Fleck1 st#ck 10  pf-

, Aufschlag per  so01r°r
Molkerei Georg Fischer,

Siißrahmtasellmtter
au« pastenrifirtem Rahm der Molkerei Züschen, bekanntlich
die exquisiteste Qualität , ständig frisch, liefert bei 5 Pfd.
und nichr frei Hans Wiesbadenü Mk. 1. 16

C.  F , W . Schwanke,
Schwalbacherstratze 49, Nähe Michelsbcrg. Telephon 414.

Wal rainstr , 81  und liirchganse » «»

Cassrtrr
Kirchenbau- Kiltkrie.
W Ziehung am 31. Juli d. I . "W

Loose » 1 Mk., 11 Stück 10 Mk.
(Porto ». Liste 25 Pf. extra) Vers. d. General-Debit

J.  Stassen , Kirchgasse 60,
sowie die Firmen: Rd. d« r * l lois , C. «rUnlierg,
C . Henk , A . Hoeclier , li , A . Hascke,

TU . Wächter . 9285

10025
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Ju der Strafsache
gegen

den Schankwirih und Weinhündler Loriis Behrens hier,
geboren am 30 . Juni 1848 zu Wiesbaden , evangelisch , ver-
heiralhet , wegen Beleidigung , hat das Königliche Schöffen¬
gericht zu Wiesbaden am 22 . Juni 1900 für Recht erkannt:

Der Angeklagte wird wegen öffentlicher Beleidigung
zu einer Geldstrafe von 10 — zehn — Mark , an
deren Stelle im Falke der Unbcilrciblichkeil für je
nicht gezahlte 5 Mark eine eintägige Gefüngnifzstrafe
tritt , sowie in die Kosten des Verfahrens vernrtheilt.

Außerdem wird dem Beleidigten , Schutzmann
Dnadfiieg hier , die Befngniß zngesprochen , den
entscheidenden Theil dieses Urtheils binnen 4 Wochen
nach Empfang einer mit der Bescheinigung der Rechts¬
kraft versehenen Ausfertigung desselben einmal im
„Wiesbadener Tagblatt " auf Kosten des An¬
geklagten öffentlich bekannt zu machen . F 251

Die Nichtigkeit der Abschrift der Urtheilsformel wird
beglaubigt und die Rechtskraft des Urtheils bescheinigt.

Wiesbaden , den 24 . Juli 1900.
Wörlitz , Aktuar,

_ Gerichtsschreiber des Königlichen Amtsgerichts 5.

Gestng-Wettstreit
deutscher Märmer-Chöre,

veranstaltet vom F338

MMl 'U -Dmiü „ Friede " .
| Diejenigen Vereine , welche sich zur Theil-
«ahme an dem Festzng gemeldet haben , werden
ersucht , sich Sonntag Nachmittag spätestens
8 Uhr ans dem Scdanplatz einfinde » zu wollen.

1 _ Der Zug-Ausschuß.

Tiirngau Wiesbaden.
Zur Theilnahme an dem festzng aus

Anlafi des LS-jähr . Jnbiläinns des
Männer - Gesangvereins „Friede"
wollen sich die Mitglieder des Turngaues
Wiesbaden am Sonntag , den 20 . d . ,
Nachmittags 2 Uhr , am Sammelplatz

pünktlich einfinden . F 420
Turnkleidung dringend erwünscht.

Der Ganvertreter.

Turnt - Vereiia.
Die Mitglieder werden hiermit ersucht,

sich am Festzug zum 2 » . Stiftungs¬
feste des Gesangvereins „ Friede"
recht zahlreich zu betheiligen.

Versammlung am Sonntag Nachmittag
i/ü2 Uhr im Vereinslokale , Hellmundstr . 25.

Anzug : Turnkleidnng . F416
Der Vorstaat >.

Wiesbadener Militär-Verein.
Zur Theilnahme an dem morgen Sonn-

tag , den 29 . d. M .» stattfindenden
Jubiläums - Festznge des Männer-
Gesangvereius „Friede " versammeln sich
unsere Mitglieder um 2 Uhr Nachm , im

Wereinslokale und ersuchen wir der uns zugegangenen Ein¬
ladung durch zahlreiche Betheiligung gerecht zu werden.

Abzeichen sind anzulegen . F 395
_ Der Vorstand.
Wiesbadener

Schützenierem
Am Montag , den 30 . er . ,

Nachmittags , werden

drei Ehrenpreise
ans Stand

ausgeschossen.

Zu zahlreicher Betheiligung ladet ein F 369

_ Der Vorstand.
I5äeker »¥erein Wiesbaden.

Sonntag , den 29 . Juli:
Ausflug mit Tanz nach Biebrich,

Rheinischer Hof.
Gemeinsamer Abmarsch Punkt 3 Uur vom Vereinslokal „ An

»e » drei Königen " , Marklftraße 26. Freunde und Gönner
de « Verein « sind höflichst « »geladen . Eintritt frei.
_ Der Vorstand.

Die Tanzschüler zu Sonnenberg
des Herrn G . Dielil

veranstalten am Sonntag , den 39 . Juli , einen

Ausflug nach Biebrich,
Äeiie Ttirmli &lle,

wozu auch die Wiesbadener Schüler höiliebst eingeladen sind.
Abmarsch 31/» Ohr Luisenplatz.

Gewerbliche Fortbildüngs-Schule.
Da es in der letzten Zeit wiederholt vorgekommen

ist , dass Schüler der gewerblichen Fortbildungs -Schule
den Unterricht versäumt haben , angeblich , weil das
Eingangstbor der Schule schon geschlossen gewesen
sei , so machen wir hiermit nochmals darauf aufmerksam,
dass derartige Entschuldigungen nicht berücksichtigt
werden können.

Verspätet erscheinende Schüler können sich jeder¬
zeit der am Schul -Eingange befindlichen Hausglocke
bedienen und werden auch nachträglich rum Unterricht
zugelassen . F 385
_ Der Sclml -Vorstand.

Gesangverein „Bruderbund 1'.
Sonntag , den 29 . Juli , von Nachmittags 3 Uhr an:

Großes Waldfest
im Eichelgarten._

Zum Bodensteiner.
Sonntag, den 29. Juli 1990, von3 Uhr ab:

Grosses Waldfest
alter Exercirplatz , am Glasberg

(Militär -Schiessstände ),
veranstaltet von den Stamm ;; üsten der ßestaur . Itodensteiner.

Für eisfrische Weine , Biere etc ., diverse Speisen und Er¬
frischungen , sowie für ein gut besetztes Orchester , Belustigungen
jeglicher Art , auch für mancherlei Ueberrascliungen ist best¬
möglichst gesorgt . 10064

Es ladet frenndlichst ein Mas Comite.

im Bezirke des Ausschusses für Nassau.
Die ordentliche Versammlnug unserer Mitglieder

— ß 9 der Geschäfts -Ordnung — findet am

Samstag , derr4. August d. I .,
Nachmittags 6 Uhr,

im Biirgersaale des hiesigen Nathhanses statt.
Tagesordllttng : 1. Bericht über die Thätigkcit des

Ausschusses und der Geschäftsstellen ; 2 . Vorlage der Jahres¬
rechnung ; 3 . Entlastung des Schatzmeisters ; 4 . Wahl der
Rechnungs -Revisoren für 1960.

Die Rechnung liegt im Büreau des Rechnungs -Revisors,
Herrn Ncchtsanmalt I >r . jur . Scliol * dahier , Moritz¬
straße 13 , während der Dienststiinden zur Einsicht der
Mitglieder offen und zwar bis einschl. 3 . August.

Um Betheilignng sowohl der hiesigen wie auswärtigen
Mitglieder wird gebeten . F453

Wiesbaden , den 27. Juli 1900.
Der Ansschnst.

Neu eröffnet.

Hohenwald
in Georgenborn bei Schlangenbad.

Restauration mit Terrasse.
Prachtvoller Aussichtspunkt

Von Station Chausseehaus auf schönen Waldwegen
in einer kleinen Stunde erreichbar . 9535

Nene Kartoffel « , neue»
in stets frischer Sendung , Frührosa , dick und mehlreich,
Kpf . 25 Pf ., Centner 2 Mk . 75 Pf ., gelbe gelbfleischige
Frühkartoffeln Kpf . »2 Pf ., Centner 3 Mk . 50 Pf.

xLI- Wiederverkäufe !: billiger . "SRI 10072
Fried . MiilSer , Nerostraße 28.

Rene Kartoffeln , neue.
in stets frischer Sendung , Frührosa , dick und mehlreich , Kumps
25 Pf ., Ctr. 2 Mk. 75 Pf ., gelbe gelbfleischige Frühkartoffeln
Kpf . 32 Pf . . Centner 3 Mk . 50 Pf.

^jP * Wicderverkänser billiger . “VI
Otto Unkelliach , Schwalbacherstratze 71 . Telephon 852.

MjM
Elinstl . Zähne 2 Mk.

ohne Nebenkosten.

Beste Qualität
unter Garantiei

(Schmerzlos .)
Stiftzähne , Reparaturen , Plomben , Zahnziehen,
Zähnereinigen etc . etc . zu massigen Preisen bei

reeller gewissenhafter Bedienung.

Lehnhardt’s Zahn-Atelier,
Uircli ^ a §se <i 9 II * Uirclig Âise G 9 RI»

Gesang ^W ettstreit
deutscher Männer-Chöre,

veranstaltet vom

r-Ges.-Verein „Friede“.
Unsere Mitbürger

laden wir zn den bereits in diesem Blatte
veröffentlichten Veranstaltungen liotlichst
ein und hoffen auf eine recht rege Ile*
tlieiligung aller Kreise . F333

Der Festaussclinss.

Montag , den 30 . Juli , Abends 9 Uhr, im obere» Saale
des „ Deutschen Hofes ", Goldgaffe 2.

Tagesordnung r
1. Stellungnahme der Wiesbadener Krankcnkaffe«

zur neue » Novelle zum Krautenversicherungs«
Gesetz«

2 . Sonstiger.
In Anbetracht der groben Wichtigkeit der Tagesordnung dürften

nicht nur sämnttliche Kiankenkasscu -Vorstände , sondein auch deren
Mitglieder zahlreich zu erwarten sein. _ Der Einberufcr.

Frauen -Sterbekasse.
Sterberente r 500 Mk. — Beitrag : 50 Pf. für den Sterbe-

fall . — Eintrittsgeld : 1 Mk .. vom 45 . Jahre ab 10 Mk . —
Die im 13 . Jahre bestehende Kasse besitzt einen ansehnlichen Reserve¬
fonds . — Anfnahnte , auch männlicher Personen , im Allge¬
meinen ohne ärztliche Untersuchung . Beitritts - Erklärttttge«
nehmen die Vorstandsmitglieder Frauen Hecht , Wörthstr . 16,
«l »i-Ki >«»r , Hirschgr . 24 , Mens « , Stircfjfl. 47 , licro . © ebanftr . 13,
liöw , Ellcnbogeng . 8 , Meyer , Westeudstr . 5 , Oprermnnn,
Hellmundstr . 56 , M . Mie «. Geisbergstr . 11 , Scliwstrz , Bleich¬
stratze 7 , Spie « , Hellmundstr . 36 , jederzeit entgeaen . E318
jM— — an — — —

Günstigste Offerte!

Einen Posten Pique-Costiime,
um rasch damit zu räumen , enorm billig -.

Martin Wiegand,
Langgasse 37.

Rene Kartoffeln!
Rosa per Kpf . 25 Pf ., per Ctr . 2 Mk . 80 Pf ., neue gelbe per Kpf.
35 Pf ., per Ctr . 4 Mk . 25 Pf.

Kirchner,
_ Wettritzstraffe 27 , Ecke Hclimundstraffe.

Frische Kneipp ’s Kräuter
empfiehlt die

Germania -Drogerie von Apotheker C. Portzehl,
Klieinstra «« e 55 . 9810

BBS

Deckensteine»
gesetzl. geschützt , zur Herstellung von feuer - « . schwamm¬
sicheren Massivdecke» (billiger als Holzbalkendecken) und
von leichte » Zwischenwänden liefert per Mille 46 Mk.

DlmMgeliverk Geisberg Pieabaüen*
Telephon No . 2150.

Ausfuhr !. Prospect gratis und franco . 4626

Rur 1 Mark
Feder in eine Taschenuhr, Reinigen
1.50 Mk. Garantie 2 Jahre.

Georg Spies, »SS*

Doppel -Billa,
nahe Dampfbahn -Haltestelle Adolphrhöhe , kleines Object , für
eine od . zwei Familien , Bad , Veranda , Garten , je 6 Zimmer,
je 3 Mansarde » , gesunde Lage , Abreise halber mit kleiner
Anzahlung ganz oder gciheilt günstig zu verkaufen oder ver¬
tauschen . Näh . Justizrath Nheinblickstraße 7 . 8173

Dürkopp - Rad
Albrechtstraße 12 ._

billig zu verkaufen . Näh.
Fahrrad - Emaillir - Anstalt,

9822
Ein schöner Kinder -Sitzwagen billig zu verkaufen Kapellen¬

straße 1 , Park_ August Meylmnnn , Tapezier . 9351

Großer MGorb. Walram st ratze art.

Zwei Damen-Hündchen
zn verkaufen

_ Bleichstraffe 22,1.billig
Gold , Silber , alte Zahngebifle kauft zum höchsten Preise

«s Spie », Uhrmacher , 9 . Grabenstratze 9.

Anstalt
ffit Mr.-WMe «. « ttchkWte

in Verb , mit Homöop . beh . Magen - u . Nerven¬
leiden ; Asthma , Flechten , Lähinnngen , Frauen¬

leiden u. besonders chronische Leiden.
Erfolg sicher! 18-jährige Praxis ! Viele Danks. !
MMnlm : «»«»-A »>
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]Veu eröffnet! Neu eröffnet!

bei WiesbiBdcn,
am oberen Idsteinerweg , im Walde gelegen (264 Mtr . ü . M .),

, . „(1,,. ^ "Wnldnvomenaden welche an schattigen Aussichtspunkten mit Bukebänken versehen Bind.

30 Minuten vom Koehbrunnen entfernt , verbunden durch l  Lr Kaiser Friedrich und’Wilhelm II . _

Motel — Restaurant — Pension . '
" Restaurations -Säle mit schattigen Terrassen, prachtvolle Parkanlagen, von allen Fremden gerne besucht, ms g ^

Gute Küche . - Weine erster Firmen . - Wiesbadener und Kulmbacher B.ere.
Der Besitzer : W . Mamaier . ^

rw'j " « MFföciiiciufoiuc C)t‘töfVrtUfeiltrtf^ » fitAufklärung
fit«

Einjährig- Freiwillige»
Es ist vielfach die Meinung verbreitet,

durch Empfehlung einzelner Firme »,, das) nur
solche Schnhmacher Schnhwerk für 'die Dienst¬
zeit unfertigen können, die stch den Name,»
Militärschnhmacher beigelcgt haben,
„rachen daher die jungen Herren , forme deren
Eltern darauf aufmerksam, das; jeder strebfarne
und leistungsfähige Schuhmacher , welcher bis¬
her gutes und bequemes Schnhwerk lieferte,
in, Stande ist, auch für die Dienstzeit vor-
fchriftsmähige Stiefel liefern zu können « no
bitten wir die betreffenden Herrschaften
bei vorkommendern Bedarf ihre seitherige »,
Lieferanten deriicksichtigenzu wollen . F 456

Der Borstau-
-der Schnhmacher-Znunng.

Gemeinsame Ortskrankentasse.
Büren» : Lnisenstraste 22.

Kassenärzte: B»r . AIt, »» ass « , Markistr.Ä, B»r . i »e »ius,
Westendstraß- 1, » r . *■- «• Kirchaasse 29 » ' ' '/ >- -» « » 'Kirchaasse8, B»- . lungermann , Lauggasse 31, Br . Biel »er,
fbrrnnntflrafte 23 Lör. IiiiBiwstein , Fnednchstraße 40,
E»r . Lipper «, Tauuusstr . 53, Br . Meyer , FriedrichÜr. 39^
Br . SC .ra .ler . Stiststraße 2, »r ._
ftraöe 40, Br . Waelienlmsen . Friednchstratze 41. Lptztai-
ärzte: Für AugcnkrankheiteiiR»r . 8i -.« .. er . Wilhennstraße 18.
für Nasen-, Hals- und Ohrenleiden Br . BiCter Ja »».. Lang-
nasse 37. DeiEeu : NSUler . Webergasse3. 8 -».. .»« --, Maurlttus-
stratze 10, Michelsberg 2. Masseure«nb H" laehalfen.
Bä»ein . Nmaasse 22, Scl . weibKC .er , Michelsberg 16,
3Mati . es , Schwalbacherstr . 3 , Masseuse Frau Hermann-
straße 4. Lieferant für SriQen: Vrenn «, Neuaasse 15, für
Bandagen :c. Firma » . Stoss , Samtatsinagazui. Tannusstr ^z,
für Medizin u. d-rgl. sämmtl . »lpotheker , hier.

mm

Knaben
t-
r-

Zum Ansehen
aarantirt reine Kornbranntweine.
Alter Danborner von J . 3». « agner . Hof Gnadenihal

bei Dauborn.
Alter Nordhänscr per Liter1 Mr.

fi . V . IjoU  Sachfulger SSartin Scl . erger,
Bleichstra ste0, EckeH-llmnndstraß-

(Jcgj-iindct 1836.
Die Prämiiriang

meiner
Rhehvgauer

Trauben-, Wcin-
und

Höchste Auszeichnung für diese PlNMll
Brancho. Tr t „

verdanke ich nur meinem altbewährten Herstellungsvei-
fahven auf nut .irHC . em Wege , durch das ich milde
Weinessige von vorzügliclmr Haltbarkeit und >>°olifeinem
aromatischem Geschmack « N.. e zegl .el . . n Wnoat-
Uünstiielicr Essenzen fabnzire. Erhältlich m
Apotheken, Delicatessen- und Colonialwanren-Geecnaften.Aos -bert Prinz,

Son nenherg -Wiesbaden.

Hemden-Blousen
(neu ).

Reizende Neuheiten!

Franz Schirg,
Webergasse 1 (Nassauer Hof).Q

Fahrräder
in reichster Auswahl am Lager. Keine Laden-
mietbe , daher billigste Preise . I reise von
160 Mk. aufwärts. ‘7dU

A. von Goutta,
Kircligasse 7 .

Reparaturen und Zubehör gut und billigst . _

Mmm holl.MWiM
per Stück6 Pf., prr Dtzd. 65 Pf.

pr * Kölner Consnm-Anstalt,
Schwalbacherstraste 23. — Telephon »v».

alle paar Wochen neue Schuhwaaren kaufen,
dann decken Sie Ihren Bedarf bei

Gustav Jourdan,
WMaden,

Miclidsberg 32, Ecke Selivvaikelierstrassc,
Fabriklager der Mainzer Mech. Schuhfabrik

Pli . Jourdan.
Was gute Waare ist , zeigt sich erst

im Gebrauch.
Fragen Sie Ihre Bekannten , wie sich

meine Waare trägt.
Die Reellität und Leistungs¬

fähigkeit meines Hauses ist in weiten
Kreisen bekannt . 8700

alle Gewürze zum Einmachen narantiri reiu Lalichlsüurc,
Weinsteins«iure, Pcrqamenlpapicr,Korkstopf cn empsteyn Die

»ermania -ffrogerie
von C.  B»ortze »>», Nhkinstraße 55. 9319

Sehr guten kräftigen Mittagstisch über die Slratze
emdsiebll C . Enderle , Ocnmom, „Ofslj.-Casmo ,

PTt Dotzheimcrstratzc 3.

^OOOOOOOOGOWWMWWW

Frankfurter Apfelwein8
empfiehlt 9879 d

Chr . Keiper , Webergasse 84 . #
D > Telephon 2073 . d

© # ®® ® # ® ® ® # ® ® ® ® ® ® ® ®

taurationz teil
Ecke der Hellmund- und Berlramstrake 6.

Mittagstisch zu 60 Pf ., «0 Pf . « . 1 Mk. , in»Abonnementbilliger.
Abwechselnde Frühstücks- « nd Abendkarte.

Vorzügliche Weine. Prima Apfelwein.
Hell« und dunkle Biere. 6.O8

Besitzer: W . Bry« i. »>.
Gebrauchs- Illuster - Schutz

Waarcuzeichen etc .,
erwirkt 8001

Ernst Franke,
«teilte

.Haararbeiten, a»»"-
Perücken, Scheitel, werden bei sorgfältigster Ausführung billigst
angefertigt. ^ Theater-Friseur, SpiegelMe^

Tapetenhandlung
Grosse Auswahl — Billige Preise

von

j . & F . Ssxth , Wiesbaden,
Museumstrasse 4, Ecke DelaspeeBtrasse3. 5771

Tapetcn -Blesie von letzter Saison billigst.

Piamno,
schwarz, weniga-spiktt. k.cuzsaikig, sehr bitlig m Mr,‘_ _ —_ . .» _ _ CVJbrti«tf4vnfn»QQ QQQ9HCl . Maltlie « Wwe ., Rbeinstraße 29. 9992

Grosser Inventur -Ausverkauf
zu M 'LLAN 011 €> l *Ilt billigten Freisen von Nlafiitag , den WO. Suli 9

® bis Montag , den 6 . August.

Geschwister Meyer,
Kircfegasse 4K°
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d .© ll bl » beginnt der Verkauf unserer

Hemd - Bloiisd
zu Menteiid hcraligcsdztcii Preisen.

Hermanns ßt Froitzheim , Webergasse 12/14.
Bekanntmachung.

Die Bahnhofswirthschaft in Kaste !» Strecke Frankfnrt-
Wicrbaden , foU vom 1. Oktober ab anderweit verpachtet werde».
Die Bedingungen köttiieiii » der Kanzlei in iiiiserein Amtsgebäude

Frankfurt a. M .-Sachieiihausc», Hedderichstraße — sowie beim
Kästet kingcse!)ci>, auch gegen portofreie Ein-

sendmig von 50 Pf . in Paar bezogen werde».
Bewerber wollen ihre Angebote unter Angabe de« Pachtpreises.

^Echuguug ihrer Bcfahigiingsuachweist und einer kurze» LebenS-
»Angebot auf Pachtung der Bahn-

iwlli ^ te  versiegelt und portofrei bis zum
0 ' August 1900 , Bormittags 1t Uhr , an uns cinsenden.

m. ,iL e ^effnuiig der Angebote erfolgt zur angegebenen Zeit in
Gegenwart der erschienene» Bewerber. (Journ .-No. 464/71 ?.) ? 159

Zuschlagsfrist : 4 Wochen.
Frankfurt a . M .» den 16. Juli 1900.

Königliche Eisenbahn -Directiorr.

Gesang -Wettstreit
deutscher Männer-Chöre,

peranstaltet vom

Wliiillkl-EksNgiklkiliFriede".
Die Wettstreite finden statt itt der Walhalla

«ud im Römersaal am Sonntag um 11 .30 Uhr
beginnend , das Singen nm die Ehrenpreise
nnd das Wettsingen in der nengebildeten Klasse
am Montag nm 10 Uhr , elfteres in der
Walhalla , letzteres im Römersaal . F338
- _ Der Aest-Ansschnst.

Männer -€re§angvereiu
„Cacilia “ .

Behufs Beiheiligung an dem Jnbilciums -Festznqe
des Männer - Gesangvereins „Friede " wird die
verehrl . Mitgliedschaft gebeten , sich Sonntag Nachmittag
2 Uhr im Dcntschen Hof einfinden zu wollen.

Dunkler Anzug , hoher Hut . f 330
_ _ _ Der Vorstand.

Teiles Sauerkraut,
Mene Salzgurken

empfiehlt 10077

! *• ISmlers , Michelsberg 32.

Damen finden freundl . discr . Aufnahme bei Fr . Jul . Hart¬
man », Hcdaiiinie, Mainz , Ecke der Schönborn - und Badergasse 3.

.-Verein „Friede“.
i **j e  geehrten Ehren - nnd inactiven Mit¬

glieder laden wir zu den bevorstehenden
* estlichkeiten hiermit hoflichst ein . Für
den heutigen Commers in der Turnhalle
des Turnvereins sind Plätze reservirt.
Diejenigen Herren , welche sich an deiu
Festzuge betheiligen wollen , werden ge¬
beten , sich bis spätestens 2 Ehr im Vereins
lokale „ Andreas Hofer “ einfinden zu
wollen . f  ggg

Der Vorstand.
Kleidung znm Festzug : Schwarzer

twesellschafts -Anzug nnd € ylinder.

I

I

Neue kirnnkerne
empfiehlt 10079

I *. EsmIcps,  Michelsberg 32.

f ^ nnun besserer Stände finden in
meiner Privat -Entbiudungsanstalt

freundl . Aufnahme unter Garantie ab¬
soluter Verschwiegenheit. Fra » Ootto,
deutsche Heb., nie Sollet 25, Lüttich, Belg.

Neue Holl. Voll -Häringe
empfiehlt 10078

1 *• tEmlers , Michelsberg 32.

-. Gin  g - brauchtes Ladenrcgal mit Fächer , ca. 240 Cmtr.
hoch, 220 Cmtr . breit , 38 Cmtr . tiet lkanu auch etwas kleiner oder
?/ ° ?" st>u) . zu kaufen gesucht. Angebote zu richte» Karl-
stratze 37,  Part . r.

Dotzheimerstr . 40 , Hth . i r .. b. möbl. Zimmer >ür !ö Mk.
. K - PtNenstratze 1 ein schönes möblirtes Zimmer zu ver-

nuc lhcii._ Aitg -iiiit Heyimatii », Tapezier . 4632
Tnunusstrahe 27 , 1, möbl. Wohn , mit Küche, auch einzelne

Zimmer , preiswerth zu vermietbeu. °
Walramstraste 21 , 2 l.. Ecke Wellritzttratze, möbl. Zimmer

au emen Herrn oder ältere Dame zu ver mietbeii. 82N
Gesucht per sofort von ruhigen Mietheru

separate moblirte Wohnung
(insektenfrci !) , zwei Z -mmer u . Küche, bei mäß . Mielhzins
auf läng . Zeit . Adresse : L . B . 15 Hauptpost.

J^echtS gehen!
Rechts ausweichen!

/

Villa mit circa 10 Zimmern sofort oder
zum Herbst zu mieten gesucht . Preis bis
6000 Mk. Stall , u. gross . Garten Beding.
J . Meier , Immobilien - Agentur , Tiunmsitr . 88 . 5049

Utta sofort oder später, 5 bis 8 Zimmer,
.. ... '  X *T*f » J* lr  Errichtung einer Pension , Mittel¬
punkt der Stadt , gesucht. Offerten mit Preis unter « . *i . ISO
an den Tagbl .-Berlag.

IV - Ein schwarzer Spitzhuud in. weißer Brust n. rother
Halskrause aus der Walhalla  eiitlanfen . Geg. Bel . abzug. daselbst

Heute Nachmittag 2 Uhr entschlief sanft nach
kurzem Leiden unser iuniggeliebles Söhnchen,

Theodor.
Die tieftrauerndeu Eltern:

Familie Kchlimd.
Wiesbaden . den 26. Juli 1900.
Die Beerdigung findet Sonntag , den 29 . Juli,

Morgens 8 3/i Uhr , vom Leichenhanse aus statt.
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Alle Drucksachen für den Kontor-Bedarf

L ScheIIenberg’sihe  Hof-Buchdruckerei, Wiesbaden.
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Donlisogimg.

Allen Denen , welche unsere nun in Gott

ruhende liebe unvergeßliche Mutier , Schwieger -,
Groß - und Urgroßmutter,

iorpttlja Meiner,
jur letzten Ruhestätte geleitet , sowie für die
überaus reiche Blumenspendungen , insbesondere
den ehrwürdigen barmherzigen Schwestern für
die aufopfernde Pflege während ihres Kranken¬
lagers sagen wir unfern innigsten Dank.

Die Irnnerndr » Hinterbliebenen.

Mies '» ade » . Gberhof . Gbermefei und
Wende « .

Ans de » Wiesbadener Civilllandsregiikern.
Geboren . 20. Juli : dem Glascrmeistcr Joseph Faigle e. S.

Hermann Franz 24. Juli : de», Hernifchncidergehülseu Jakob
Lehrbach e. T ., Maria . 24. Juli : dem Schreiuergehülson PhilippHell c. S ., Kart Anton.

Aufgeboten . Schuhmacher Johann Steher zu Riederjosbach mit
Johannelte Henriette Waller hier . © cOloffciqebiilfe Konrad
Eedrig hier mit Johanna Koch hier . Kausnianu Hermann Henke
hier mit Anna Jagemann hier.

vlestorben . 26. Juli : Heinrich, S . des Tngl . Johann Ernst , 3 M .:
Karl , S . »esl Tagl . Philipp Keller. 18 T . ; Theodor , S . des
Schiossergehulst » Leonhar d Schlund,  1 I.

Aus auswiirligen Zeitnngen nnd nach direkte«
Mitttieilnnar » .

Geboren Ein Sohn : Herrn Oberlehrer Hermann Schurig , Härter.
Herrn Regierungs -Affeffor Magnus . Köslin . - Eine Tochter:
Herrn Jngenienr Hernian » Klemm, Leipzig. Herrn Hauptman»
von Nodberlus , Thorn.

Berlobt . Fräul . Johanna Kroemer mit Herrn vr . med . Rudolf
Kostlin. Eonradstem - Danzig . Fräul . Eäcilic Gülcher mit Herrn
Stadtrath vr . zur . Richard Glum , Hau « Boetzelaer- Flensbura.

I/ ^ dalene Hoefer mit Herr » Pfarrvikar Arthur Scibt,
Pleg —Glenmtz. Fraul . Marie Fiedler mit Herr » Dr . Johannes
Müller , Schl,erste.

Verehelicht . Herr Stadtraih Kuß mit Fräulein Loiiist Paulisch,
Stargard ,. P . Herr Forstassessor Hans von Trotha mit Frl.
Hedwig Elrast» von der Schuleuburg . Berlin . Herr RegicrnngS-
Baunieister Clemens Marx mit Fräul . Mathilde Bohle Aachen
Herr Regierungs -Assessor Rudols Müller mit Fräulein Martha
Voelkel, Darmstadt —Bon ».
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Uo. 90. Samstag, den 28 . Juli. 1900.

Beglaubigter Auszug.
3b 8 . 143/99. .

Im Namen des Königs '.
In der Privatklagesache

des Hofbuchdruckcrs Louis Sckellcnberg Vier, vertreten durch
Rechtsanwalt Bojanowski und Marxheimer,

Privatklagers,
gegen a ) den Redakteur Konrad von Neffzer » hier,

b) den Druckercibesttzer Emil Bommert hier.
Angeklagte,

wegen Beleidigung , . . .
hat da « Königliche Schöffengericht zu Wiesbaden in ferner Sitzung
vom 30 . Mai 1900 , an welcher Theil genommen haben:

1 . Amtsrichter Bierbaum,
als Vorsitzender,

2 . Wirth Benz hier,
3 . Tapezircr Steinmetz hier,

als Schöffen,
Assistent Conrad,

als Gerichtsschreiber.
für Recht erkannt : .. . .

Der Angeklagte von Reffzern wird wegen öffentlicher
Beleidigung zu einer Geldstrafe von 90 — Neunzig — Dlark,
im Unvermögcnsfalle sür je 5 Mark zu 1 Tag Gcsangmß,
und der Angeklagte Bommert wegen Beleidigung in zwei
Fällen zu einer Geldstrafe von 60 — fechsztg — Mark , im
Unvermögensfalle für je 5 Mark zu 1 Tag Gefängmß und
beide Angeklagten in die Kosten des Verfahrens vernrtheilt.

Zugleich wird dem Beleidigten Louis Schellenberg
hier die Befugniß zngcfprochen , die Verurrbeilung der An¬
geklagten innerhalb 4 Wochen nach Zustellung des rechts¬
kräftigen Urtheils einmal im „Wiesbadener Tagblatt"
und im „Wiesbadener General -Anzeiger " und zwar m
Letzterem in demselben Theile und mit derselben Schrift,
wie der Abdruck der Beleidigung geschehen , auf Kosten der
Angeklagten bekannt machen zu lassen . F231

P. P.
gez. Bierbaum.

Ausgefcrtigt.
Wiesbaden , den 17 . Juni 1900.

(L . S .) (gez.) Seulberger , Gcrichtsschreibcr.
Das Urtheil hat die Rechtskraft erlangt.

Wiesbaden , den 21 . Juli i960.
(L . 8 .) (gez.) Seulberger,

GerichtSschreiber Kgl . Amtsgerichts 6.
Beglaubigt

Marxheimer,
Rechtsanwalt.

Bekanntmachung.
Ich mache wiederholt darauf aufmerksam , daß Seitens der

Herren Aerzte bei Abgabe von Atteste » , in welchen gemäß 88 2 und
10 des Rnchsimpfgesetzcs vom 8. April 1874 in giltigcr Form
(8 10 ) die Nothwendigkeit der Zurückstellung eines Impflings
bescheinigt werden soll , nur das durch den Bundesrathsdcschlutz
vom 30 . Oktober 1874 (M,n .-Bl . f. d . i. V . S . 235 ) vorgcfchriebene
Formular III zu benutzen ist . Es unterliegt dabei keinem Bedenken,
wenn das Wort „kann " des Vordrucks in dem vorbezeichnetcn
Formular gceignetensalls in „konnte " umgeändcrt wird . Zuwider¬
handlungen gegen diese Vorschriften ziehen die Anzeige zur
gerichtlichen Bestrafung auf Grund der 88 2 und 10 des Reichs-
impfgesetzeS nach sich. *

Wiesbaden , den 24. Februar 1900.
Der Polizei -Präsident . St. Prinz von Ratibor.

Polizei -Verordnung,
betreffend den Handel mit Bier in Flaschen und

ähnlichen Gefäßen.
Auf Grund des 8 137 des Gesetzes über die allgemeine Landes»

Verwaltung vom 30 . Juli 1883 und der 88 6 , 11 , 12 und 13 der
Verordnung über die Polizeiverwaltung in den neu erworbenen
Laudestheilcn vom 20 . September 1867 wird mit Zustimmung des
Bezirksausschusses für den Umfang des Regierungsbezirks Wies¬
baden folgrnde Polizeiverordnung erlassen:

8 1 . Das Avfüllen von Bier in Flaschen und andere Gefäße
(Kannen , Krüge , Shphons u . dcrgl .) darf nicht im Freien , sondern
nur in gut gelüfteten , mit ausgiebigem Tageslicht oder ausreichender
künstlicher BeieuLrung versehenen Räumen erfolgen , welche außer¬
dem lediglich zum Lagern des Bieres oder zum Abziehen und
Lagern anderer Getränke benutzt werden.

' § 2 . Die Absüllräumc müssen einen wasserdichten , lercht zu
reinigenden Fntzboden haben . Die Wände und Decken müssen mit
hellem Aalkanstricb versehen oder in Oclfarbc gestrichen oder mit
einem anderen glatten , leicht zu reinigendem Belage versehen sein.

8 3 . Die Flaschen und Gefäße siiid unmittelbar vor dem Full-
geschafte unter Anwendung eines die Reinigung unzweifelhaft gewähr¬
leistenden Verfahrens zu reinigen und nach dieser Reinigung mit
reinem Trinkwaffer nachzuspülcn . Blcischrot darf hierbei nichr zur
Auwendung kommen . ' . c , „ . .

In gleicher Weise sind auch alle wiederholt zu verwendenden
Verfchlnßthcile . wie PorzcUanstöpsel . Gummiringe , Gummischeiben re.
zu behandeln . ^ ... .

Die beim Abfüllen benutzten Geräthe , wie Krahne , Schlauche,
Röhren u . j . w . müssen , insoweit sic mit dem adgefülllen Biere in
Berührung waren , ebenfalls sorgfältig gereinigt werden und »ach
startgehabier Trocknung an einem lustigen , vor Beschmutzung
geschützten Orte zur Aufbewahrung gelangen . Vor ihrer Wieder-
verwenduug ist diese Reinigung zu wiederhole » .

8 4 . Die zum Schwenken und Reinigen gemäß tz 3 ver¬
wendeten Gefäße und Werkzeuge , welche zu anderen Zwecken nicht
gebraucht werden dürfen , müssen stets reinlich ausbewahrt werden.

8 5 . Es ist verboten , die zum Abfüllen dienenden Schlauche,
welche nicht aus bleihaltigem Gummi bestehen dürfen , zum Anziehen
des Bieres in den Mund zu nehmen . ,

§ 6 . Schon einmal gebrauchte Korkstopfen , sowie nicht mehr in
gutem Zustande befindliche Gummiringe und Scheiden dürfen nicht
wieder zum Verschluß der Flaschen und Gefäße verwendet werden.

8 7 . Abgcfüllle Flaschen und Gefäße müssen bis zum Verkauf
reinlich aufbcwahrt werden . ,

Die Aufbewahrung in Wohn -, Schlaf - und Kuchenraumen ist
untersagt.

8 8 . Der Absüll - und Spülraum , sowie der AmbewahrungS»
rauni muß den Polizeibeamtcn jederzeit zugänglich sein.

8 9 . Für Einrichtiing und Beschaffenheit von Krahn und
Stocher gelten die Bcstimmnngcn der 88 1» 12 » 13 und 15 der
Polizei -Verordnung , betreffend Zapf - und Drückvorrichtungen beim
gewerbsmäßigen Bierausschank vom 2. d . M.

8 10 . Zuwiderhandlungen gegen diese Polizei - Verordnung
werde », soweit nach Maßgabe anderer Bestimmungen , insbesondere
nach 88 4 Ziffer 3 , sowie 6 und 7 des Gesetze« vom 25 . Juni 1887
(R .-G .-Bl . S . 278 ) nicht eine höhere Strafe cintritt , mit Geldstrafe
vir zu 60 Mk .. im Unvermögensfalle mit entsprechender Haft geahndet.

811 . Vorstehende Polizei - Verordnung tritt mit dem
1. September 1900 in Kraft . *

Wiesbaden , den 6. Juli 1900.
Der König ! . Regierungs -Präsident.

In Vcrtr . : Bake.

Wird veröffentlicht.
Wiesbaden » den 21. Juli 1900.

Der Polizei -Präsident . K. Prinz von Ratibor.
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Bekanntmachung.
Der nach 8 10 des Canal-Ortsstaiuts vom

20. Dezember 1890
11. April 1891

zu entrichtende Beitrag zu den Baukosten der städtischen Canalisaiion
beträgt auch für das Rechnungsjahr 1900 für das Front¬
meter 25 Mark. „ ,

ferner wird der gemäß § 4 des vorgenannten Statuts auf¬
gestellte und nachfolgend abgcdruckte« ostcntarif für die durch
das Stadtbauaml auszuführenden Hausanschluß -Canale nn
Rechnungsjahr I960 hiermit zur öffentlichen Kennlniß gebracht. *

Wiesbaden , den 18. Juli 1900.
Der Magistrat, v. Jbell . Frobenius.

Kosten -Tarif
für die durch die Stadtgemcinde auszusührenden

Hansanschtutz - Canäle.

«0

1. Herstellung von Rohrkanäleu.
Liefern, Verlegen und Verdichten von Stein-

zeugröhrcn,einfäilictzlich Lieferung der Form¬
stücke, des Dichtungsiualerials. sowie ein¬
schließlich der Herstellung der Baugrube,
bestehend au«: Aufnehmen der Bedeckung der
Straßen , Fußwege, Einfahrten. Keller und
Höf«: Ausheden de« Grundes, ordnungs¬
mäßiges Wiedercinfüllen des Grundes,
Wiederherstellen des Pflasrers — aus¬
genommen gemustertes Mosaikpflasterund
dergleichen—; Abfuhr des übrigbleibendcn
Grundes rc. bei einer Tiefe der Baugrube
bis zu 1 Meter und bei einer Lichtweitc
der Röhren von:

150 mm . pro lfd. m:
100 mm . . ,, n
76 mm . . . . »

Desgleichen bei Verwendung von gntzei,einen
Muffcnröhren rc., wie xos. 1. :

160 mm Lichtweitc . . . . pro lfd. m:
100 „ ,» . . » "
Zuschlag zu pos. 1 und 2, für iede« ltd. m

Canal bei je rd. 60 Centimeter Mehr-
tiefe bis zu einer Tiefe der Baugrube von
inrgefammt2Meter.cinichli-blichAbspr,cßen

desgl., wen» die Baugrube mehr als 2 Meter
tief war . . - -

Abzug von xv8. 1 und 2, wenn besondere
Bedeckung fehlt pro lfd. m . . . . . .

Zuschlag von in der Baugrube befindlichem
' Mauerwerk, oder Gestein, einschl. Abfuhr
wenn es mit dem Pickel gelöst wird, pro chm
wenn es mit dem Fäustel und Keil oder Meißel

gelöst wird, oder wenn gesprengt werden
muß, pro chm.

Zuschlag für Wiederherstellung der Bedeckungen
der Straßen , Wegsteige rc., wenn solche aus
Beton oder Asphalt bestände», einschließlich
der Unterlage, pro lfd. m . . . . . .

Anschlüßen eines vorhandenen gntzeifernen
Standrobres der Regenabfallleirung an den
Sandsang oder die unterirdische Leitung

Liefern und Anpassen eines gußeiserne»Stand
rohres.eincrscitsandaSRegkNsaUrodr,ander
scits an den Sandsang oder an die unter¬
irdische Leitung und Befestige» an der Fayade,
einschließlich Verdichten der Verbindungen,
Zugabe des Vcrdichtungsmaterials, der
Rohrhake» und Rohrschellen, sowie Verputzen
kleiner, etwa ausgcbrochener Stellen der
Mauer

X. bei Hochführung des Standrohrcs ca.
1,20 m über Terrain:

und einer Lichtweitc von 100 mm . . .
„ » 75 oder 80 mm

B*. bei" Hochführung des Standrohrcs ca
1,75 m über Terrain:

und einer Lichtweitc von 100 mm . . .
H „ „75 oder 80 mm

Zuschlag zu pos. 7. wenn hierbei ein Etagen
bogen zur Verwendung kommt und zwar:

bei einer Lichtweitc von 100 mm . .
„ „ 75 oder 80 mm

Zuschlag zu pos. 7 und 8, wenn das Stand
rohr theilwcise(bis zur Hälfte) in die Mauer
eingelassen wird, einschließlich Verputz

desgl. wenn es ganz eingelassen wird .

50
75
50

70
15

60

80

35

Position

Z . j Sö¬

11
12

13

14

15

16
17

18

19

80

20

7 —
6

2
3 -J

50

20

21

22

23

24

25

26

Beschreibung der Leistung.
Preis

Mk. Pf

27

2. Entwäffernngs - Gegenstände,
einschließlich Anbringen.

Liefern und fertig Versetzen eines Regcnrohr-
geruchverschlusseS. . . . , . . . . - - -

Liefern und fertig Versetzen eines Hochwasser¬
verschlusses, einschl. der nöthigen Maurer¬
arbeit, bei einer Lichtwcite von

150 mm . . • •
100 mm . .
Liefern und fertig Versetzen einer gußel,erneu

Abdeckung mit Rahmen 50 cm int Quadrat
für einen Hochwasserverschlußschacht. . .

Liefern und Einsetzen eines gußeisernen
Spundkastens.

3. Maurerarbeiten.
Liefern und Versetzen eines Einlaßstückes oder

Bearbeiten eine? hierzu passenden Steinzeug-
rohrstückes und Einsetzen desselben in einen
gemauerten oder Rohrcanal.

1 Kubikmeter Mauerwcrk kostet:
Aus Bruchsteinen in Cementmörtel1 :6 . .

„ gewöhnlichen Backsteinen in Cemerit-
mörkel1:4 . . . ., . > • • •

Blendsteinen in Cementmörtel1:4 und
mit Cemcntmöriel1:2 gefügt . .

Bruchsteinen in Kalkmörtel1 :8 . . .
„ gew. Backsteinen in Kalkmörtel1:3 . .

1 Quadratmeter Putz (Cemcnt: Sand —1:2)
1 Kubikmeter Beton herzuücllen kostet:
Fester Beton, für Belastungen und dergl.,

Mischung1:3 :6 . . . . . . • • • •
Weniger fester Beton, für sichere Füllungen rc.,

Mischung1:5 :10 . . • - •
Für besonderes Durchbrechen von Mauerwcrk

außerhalb der Baugrude.soweit ersorderlich,
einschließlich Wiederherstcllenpro lfd. m
Mauerstärke . -

Füe Taglohnarbeiten werden berechnet:
1. Für einen tüchtigen Maurer pro Tag
2. „ „ Taalöbner ,
3. „ „ Installateur

4 . Lieferung von  Gegenständen und
Materialien,

deren Versetzung und Anbringung bezw.
Vcrarbcituug seitens der Stadt im Taglohn

erfolgen muß:
Einen Hochwasserverschluß von
150 mm Lichtweite. . . . .

1AbdecknngfüreinenHochwasservcr'schlußschacht
Ein Meter Steinzeugrohr bei einer Lichl-

wcilc von
150 mm. . . . . . . .
100.
75.

21

7

17

21

28
15
17
1

22

17

12
5
3
5

(,i- )
) bei

Ein Verbiudungs-Steinzeugrohr
bei einer Lichtweitc von

150 mm . . .
100 „ . . .. . . • .
Ein Boqen-Steinzeugrohr (

einer Lichtweitc von
150 mm.
100.
75 . . . . . .

1 lfd. "m Eisenrohr von 150 mm Lichtwcite
1 Vcrbtndungsrohr „ 150 „ „
1 Boqcnrohr „ 150 . „
1 lfd. m Eifenrobr „ 100 „ „
1 VerbindniigSrohr „ 100 „ .
1 Bogenrohr „ 100 , „
Standrodre für Regenfallrohren für eine Hoch¬

führung von
ca. 1,20 m über Terrain:

1. bei einer Lichtweitc von 100 mm . . .
2. „ „ „ 75 bezw.80 mm

ca.  1,75 m über Terrain:
1. bei einer Lichtweite von 100 mm . . .
2. „ „ „ .. 75 bezw.80 mm

Ein Etagenbogen bei einer Lichtwcite von:
100 mm.
75 oder 80 mm . . .

40

50
50

70
15
80

30
50

70
15
90
20
35
60
80
10
70

20
70

10
80

60
25
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Position

Z . B.

LS

29
SO

31

32
33
f
34

85

36

87

Beschreibung der Leistung.
Preis

Mk. Pf.

für eine Lichtweite von:Eine Rohrschelle
100 min . .
75 ober 80 mm.

1 Kilogramm Portland -Cement.
1 Kubikmeter Flußsand.
1 „ Grubensand.
1 . M  Flutzkies.
1 „ Grubenkies.
1 Liter gelöschter Kalk.
Gewöhnliche Backsteine pro Stück . . . .
Blendsteine pro Stück.
Bruchsteine pro Kubikmeter.
1. Ein Kubikmeter Cementmörtel1 : 4 . .
2. Ein Eimer „ 1 : * ,

(von 15 Liter Inhalt)
1. Ein Kubikmeter verlängerten Cement¬

mörtel 1 : 6 . - - - ... -
2. Ein Eimer verlängerten Cementmörtel

1 : 6 (von 15 Liter Inhalt ) .
1. Ein Kubikmeter Kalkmörtel1 : 3. . . .
2. Ein Eimer Kalkmörtel1:3 (v. 15 Ltr. Inh .)
Lieferung gießsertiger Asphalt-Goudron-Masse

an die Baustelle, pro Liter.
5. Sonstiges.

Beifahreu guten Ausfüllmaterials , sofern
dasselbe durch städtisches Fuhrwerk herbei¬
geschafft werden muß, pro Kubikmeter, gleich
zwei Fuhren.

Für Darleihen der städtischen Banpumpe zur
Wasserhaltung, einschließlich Transport von
und zur Arbeitsstelle, wobei jedoch die zur
Bedienung erforderlichen Arbeiter im Tage¬
lohn berechnet werden, pro Tag . . . .

Anmerkung : Für alle sonst nicht aufge¬
führten Materialien und Arbeitsleistungen
wird zu den reinen Selbstkosten ein Zuschlag
von 15°/° für Lager-, Transport - und
Verwaltungskostenerhoben.

20

13

30
10
5

10
30
25
25
2
3
4

50

40

30

25

20

Bekanntmachung.
Kiesige Obstbaumbesitzcr, welche die Abgabe von Baum¬

stützen wünschen, werden ersucht, Anmeldungen über ihren eigenen
Bedarf innerhalb 8 Tagen im Natbhanje, Zimmer No. 51, zu machen.

Wiesbaden » den 14. Juli 1900. *
_ Der Magistrat. In Vertr.: Heß.

Verdingung.
Die sämmttichen Arbeiten und Lieferungen für die

Erweiterung und den Umbau der Abort - und Pifsorr-
antagcn für die Volksschule an der Lehrstratze hierselbst
und zwar:

Abbruchs -, Erd- und Maurer -» Zrmmerer -» Dach¬
decker- und Svengler -, Schreiner - und Glaser -»
Schlosser-» sowie Tüncher- und Anstreicher-Arbeiten

sollen im Wege der öffentlichen Ausschreibungan einen Unter¬
nehmer verdungen werden. ^ „n

Verdingungsunterlagen können Vormittags von 9 bis 12 Uhr
im Rathhause, Zimmer No. 42, gegen Zahlung von 1 Mk. bezogen

Verschlossene und mit der Aufschrift , »H. A . 19" versehene
Angebote sind spätestens bis Montag , den 30 . Juli 1900,
Vormittags 10 Uhr, hierher einzureichen.
. Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der etwa
erscheinenden Anbieter.8uschlagsfrist:4Wochen-Üesbadcn , den 14. Juli 1900.

Stadtbauamt , Abtheilung für Hochbau.
Der Sladtbaumeister. Genzmer.

Verdingung.
Die Herstellung einer Bohlen -Verschalung an der Vieh¬

entladerampe auf dem Schlacht- und Viehhofe hierselbst soll im
Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagenkönnen Vormittags von 9—12 Uhr im
Rathhause, Zimmer No. 42, bezogen, sowie Zeichnungen und Probe-
oerjchalung auf dem Schlacht- und Viehhof besichtigt werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift ,»H . A . 20 " versehene
Angebote sind spätcstkiis bis Montag , den 30 . Juli 1900,
Vormittags 10V- Uhr, hierher einzureichcn.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der etwa
erscheinende« Anbieter. *

Zuschlagsfrist: 4 Wochen.
Wiesbaden , den 21. Juli 1900.

Stadtbauamt , Abrheilung für Hochbau.
Der-Gtadtbaumeistcr. Genzmer.

Verdingung.
Die Arbeiten zurHerstellung einer Regen -Ueberlaufskammer

und eine« Attschlußcanals von der Kreuzung Dotzyeimerstratze
und Bismarckring sollen verdungen werden.

Zeichnungenund Verdinaungsunterlagen können wahrend der
Vormiltagsdienststundenim Rathhause. Zimmer No. 75. erngesehen,
die Verdingungsunterlagen Zimmer No. 57 gegen Zahlung von
50 Pf . bezogen werden. . , ... , ,

Verschlossene und mit entsprechender Austchrift versehene An-
geböte sind bis spätestens Dienstag , den 31 . Jnlr 1900 » Vor¬
mittags 11 Uhr, einzureichen, zu welcher Zeit die Eröffnung der
Angebote in Gegenwart etwa erschienener Bieter stattfinden wird.

Zuschlagsfrist r 2 Wochen.
Stadtbauamt , Abtheilung für CanalisattonSwesen.

_ Der Ober-Ingenieur . Arensch.
Verdingung.

Die Arbeiten zur Herstellung
1. einer ca. 70 m langen Betonrohr -Canalstrecke des Profils

30/20 ein,
2. einer ca. 132 m lange» Steinzeug -Rohrleitung von 10 om

Durchmesser, sowie . . _ _ .. .
3. eines geniaucrlen Spül -Reservoirs in der Straße „ Unter

den Eichen"
sollen verdungen werden.

Zeichnungen und Verdingungsunterlagen können wahrend der
Vormiltagsdienststundenim Rathhause. Zimmer Ao.7o>«tngeschen.
die Verdingungsunterlagenim Zimmer No. 57 gegen Zahlung von
50 Ps. bezögen werden. m ,, , . , or

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift versehene An¬
gebote sind dis spätestens Dienstag , den 31 . Jnlr 1900, Vor¬
mittags 11V- Uhr, eiiizureichen, zu welcher Zeit die Erostnnng
der Angebote in Gegenwart erschienener Bieter stattsindcn wird.

Zuschlagsfrist : 2 Wochen. , *
Stadtbauamt , Abtdeilung für Canallsationswesen.

Der Ober-Ingenieur . Arensch.

Freiwillige Feuerwehr.
Die Mannschaften der Freiwilliaen Feuerwehr

sämmtlicher Abthcilungcn des ersten, zweiten,
dritten , vierten und fünften Zuges werden auf
Dienstag , den 31. Juli l . I . » und zwar: die
Abtheilungen des ersten , zweiten und dritten
Zuges auf Abends 7V- Uhr, und die Abtbeilniigeii
des vierten und fünften Zuges auf Abends

_ 7 Uhr zu einer Hebung in Uniform an die
Remisen geladen. , .

Mit Bezug ans die §§ 17, 19 und 23 der Statuten , sowie
Seite 12 Abs. 3 der Dienstvorschriftenwird pünktliches Erscheinen
erwartet. *

Wiesbaden , den 26. Juli 1900.
_ Der Branddirector. Schenrer.

Bekanntmachung.
Für die Erweiterung des Güterschuppens auf Bahnhof

Hattersheim sind zu vergeben:
1. die Erd - und Maurerarbeiten,
2 . die Zimmerarbeiten.

Zeichnungen und Bedingungen liegen im Zimmer 20
der Unterzeichneten Betriebsinspection zur Einsicht aus.

Angebotsformulare nebst Bedingungen können auch von
da gegen postfreie Einsendung von 50 Pfg . in Baar
bezogen werden.

Die Angebote sind verschlossen und mit entsprechender
Aufschrift bis 8 . August d . I ., Vorm . 11 Uhr,
kostenfrei hierher einzusenden. § 256

Wiesbaden , den 26 . Juli 1900.
_ König ! . Eis -Betriebs -Jnspection I.

Viehhof -Bericht
für die Woche vom 19. bis 25. Juli . _

Vieh¬
gattung

Ochsen

Es waren
anf-

gctrieben
Stück

78

118

Qual.

l.
II.
I.

II.

Preise
per

50 kg
Schlacht¬
gewicht

Schweine 706 1 kg
Kälber . 420 Schlacht- 1
Hammel. 172 gewicht 1
Ferkel. . — Stück

Wiesbaden , den 25. Juli 1900.
Städtische Schlachthaus-BerwMNES»

von — bis
M. Pf .lM .M.

Anmerkung.

Landmast.
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Kirchliche Anzeiger,.
Evangelische Kirche.

Sonntag , den 29. Juli . 7. Sonntag nach Trinitatis.
Bergkirche. Frühgottesdienst8'/« Uhr: Pfr . Veesenineyer. Haupt-

gottesdicnst9'/- Uhr: Pfr . Dicht . Gottesdienst rm die Markt-
kirchengcnicinde 11 Uhr. — Amtswoche. Taufen und .̂rauungen:
Pfr Dicht . NB. Die SonntagStaufe» frndcn um 2'/- Uhr ,n
der Kirche statt. Beerdigungen: Pfr . Beesenmeyer. ,

Evangelisches Gemeindehaus, Steingaste 9. Das Lesezimmer tu
Sonn - u. Feiertags von 2- 7 Uhr für Erwachsene geöffnet. -
Juugsrauril -Vereiil der Bergkirchen-Gemeiude. 4'/-- 7 Uhr:
Versammlungconsirmirter Töchter.

Markikirche. Wegen der Arbeit im Inneren der Marktkirche muffen
die Gottesdienste in derselben für einige Zeit ansgesetzt werden u.
werden für die Marktkirchcnqemeinde nach Möglichkeit besondere
Gottesdienste in der Ring- und Bergkirche gehalten werden. —
Sonntag , den 29. Juli (7. Sonntag nach Trinitatis ). 11 Uhr:
Pfr . Zicmciidorff in der Bcrgkirche. — Amtswochc. Psr .Ztemen-
dorff. Sämmtliche Amtshandlungen. ^

Ninglirche. Militärgottesdienst 8 Uhr: Div.-Prr . Runge. Hanvt-
qoltesdienst 9'/- Uhr : Pfr . Lieber. Abendgottesdienst5 Uhr:
Pfr Schußler . — Amtswoche. Taufen und Trauungen : Pfr.
Lieber. Beerdigungen: Hülssprediger Schlosser (wohnt Abelheid-

Bersaulniluimcil im Saale des Pfarrhauses An der Ringkirche 3.
Sonntag Rachm. 4'/- Uhr : Versammlung junger Mädchen
(Sonnlagsvercin ). Mittwoch Nachm, von 3 Uhr an Arbctts-
slunden des Frauenvereins.

Diakouifseu-Mntterhaus Paulinensttst . Hauptgottesdienst10 Uhr.
Kiudergottcsdienst 11 Uhr. Pir . Ncubourg

Evangelisches Bercinshaus , Platterstraße 2. .Sonntagsschule
Vorm. 11'/- Uhr. Sonntagsvercin junger Mädchen: Rachm.
*/*5 Uhr. Abendandacht: Sonntag 8' /- Uhr.

Katholische Kirche.
Sonntag , den 29. Juli . 8. Sonntag nach Vfingsten.

1. Pfarrkirche zum heil. Bonifatins . Erste heil. Meise5« zweite
6"", Militärgottesdienst 7" . Kindergottesdienst 8« Hochamt
10 Uhr, letzte hl. Messe 11' ° Uhr Rachm.. L' °Uhr Cbr,lte,,lehre.
An den Wochentagen sind die heil. Mesten um 5 , 6 , 6
und 9'° Ubr. 8'° Uhr sind Schulmeffen und zwar Montag und
Donnerstag sür die Schule in der Bleichstraße. Dienstag und
Freitag fiir die Blücherschule. Mittwoch und « amstag für die
Rhein,naße-Schule. die Töchterschule in der Luisenstratzeund
die Institute . Nächsten Freitag, Abends 8 Uhr. Andacht im
Hospiz zum heil. Geist. Samstag 5 Uhr Salve , 6—• und nach
8 Uhr Gelegenheit zur Beichte. ,

2 Maria -Hils-Kirche. Fruhniestc 6, zweite HI. MesseI , Ktnder-
gotl-sdienst (heil. Messe mit Predigt) 8» . Hochamt rmt Predigt
10 Uhr. Rachm. 2au Uhr Christenlehre um Andacht. Abends
6 Uhr gcstisl-re Krcuzwegandacht für dre armen Seelen. An den
Wochentagen sind die hl. Messen um 6'° und 8 ' Uhr. 6 Uhr stnd
Schnlincssc» und zwar Dienstag und Freitag lur die Castell-
straße-Schulc, Mittwoch und Samstag sur die Lchrstratze- und
Sliitstraße -Schule. Samstag Rachm 5 Uhr Salve 5- 7 und
nach 8 Uhr Gelegenheit zur Beichte. In der Woche vomM . ^ ult
bis 3. August -inschl. sind Abends 8" Uhr religiöse Vortrage im
gr. Saale des G-sellenhnnses(DominikanerpatcrAlbertus aus
Düsseldorf), zu welcheii alle Jünglinge u. Männer der Gemeinde

I K̂avMte" der barmherzigen Brüder , Schulberg 7. Sonntag,
Morgens 6 Uhr Frühmesse. 8 Uhr Amt, Nachmittags o Uhr
Andacht. An den Wochentagen6'° heil. Messe. ,

4. Kapelle im St . Josephs -Hospital , Langenbeckstraße Sonn ag
Morgens 8 Uhr heil. Meffe mit Predigt. Rachmittags .3 Uhr
Andacht. An den Wochentage» ist Morgens 6 ° heil. Mc„e.

Althatliolischrr Gottesdienst . Engl. Kirche, ryrauksiirrerstr. 3.
Sonnrag. den 29. Juli , Vormittags 9'/- Uhr: Amt mit Predigt.

Lieder: No. 93, 110, 141. _ „ , , . „W. Krimmel, Pir ., Schwalbacherstraße 2.
Dentschhattzolisch- (freireligiöse ) Gemeinde.

Sonntlm. den 29. Juli . Vormittags 10 Uhr: Erbauung im Wahl-
saale des Rnthhauses. Thema: „Gemeinwohl und individuelle
Freiheit" Prediger : Landtagsabgeordn. Saniger -irranksnrt.
" Prediger Welker, Weißenburgstraße 1.

Evangelisch -luthrfischer Gottesdienst , Adelycidstraße 23
Souutaq , den 29. Juli (7. Sonntag nach Trinitatis ), Vormittags

9'.- Uhr: Lesegott-sdienst. Pfr . Staudenmryer.
Baptisten Gemeinde , Kirchgaffe 4b, Hof, 1 St.

Sonniaa den 29. Juli , Vormittags 9'/- und Nachmittags4 Uhr:
Predigt ; Vorn» 11 Uhr: Kmdê ott-sdienst. Mittwoch, Abends
8h- Uhr: Betstunde. Jedermann ist srcundlichst erngeladcn.
Zutritt frei. Prediger Karbinsky.

Heilsarmee , Frankenstraße 13.
Jeden Abend 8'7- Uhr. Sonntags auch Vormittags IO Uhr: Ver¬

sammlung.' Jedermann willkommen.
Russischer Gottesdienst.

Samstag. Abends 7 Uhr: Abendgotlcsdlenst. Kleine Kapelle,
Kapellcnstraßc 19. Sonntag (7. Sonntag nach Pstngsten), Vorm.
11 Ubr : Heil. Messe. Große Kapelle.

AnKÜcan Churchofi «. Augiistlne of Canterbury.
Sunday Services: First Celebration, 8 : Matins and Second Cele-

bration, 11: Claas in Vestry, 5: Litany, 5.45 : Evensong. 6.
Week-days: Matins and Celebration, daily, 8 : Wed. and Fri.,
Litany, 12: Wed., Fri . and Sat„ Evensong, 6. First Wed. in
the jionth : Matins and Celebration not at 8, but for invalid»
at 11. Chaplain : Itev. E. J. Treble , Moritzstrasse 27.

Biebrich - Mainzer Lokal - Dampfschifffahrt
August Waldmann

im Anschlüsse an die Wiesbadener Strässenbahn.
Sommer-Fahrplan ab 1. Mai 1900,

Von Biebrich nach Mainz: 8« § 9« * IC« 11« * 12« 2°» 3°°
400 500 goo 700 goo8« f 90ü*.

Ab Kaiserthor-Centralbahnhof Mainz 15 Min. später.
Von Mainz nach Biebrich: 5« § 8« § 9'°* 10« 11« * 12« 1«

2io 310 410 5106« 7« 8« *f.
Ab Kaisertlxor-Centralbahnhof 5 Min. später, an -Wochentagen

nur von Nachmittags 1« ab.
* Nur Sonn- und Feiertags.
ch An Wochentagen ab 1. Juni bis 2. September.
§ An Wochentagen nur Dienstags und Freitags.
Bei Bedarf Extratouren. Extraboote für Gese llschaften,_

Rh eindampfSchifffahrt.
Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft.

Abfahrten von Biebrich: Morgens 6.30 bis Coblenz; 8, 9.25
(Schnellfahrt „Borussia“ und „Kaiserin Auguste Victoria“), 9.50
(Schnellfahrt „Deutscher Kaiser“ u. „Wilhelm Kaiser u. König ),
10.20 und 12 Uhr 50 Min. bis Cöln; Mittags 3.20 (an Sonn- und
Feiertagen ) bis Bingen; 4.20 bis Coblenz; Abends 6.20 und 6.35
(Güterschiff) bis Bingen; Mittags 1 Uhr bis Mannheim; Morgens
10 Uhr 20 Min. bis Düsseldorf u.Rotterdam. Gepäckwagen von
Wiesbaden nach Biebrich Morgens 7 Uhr 30 Min. Billets u.Aus¬
kunft in Wiesbaden bei dem Agent W. Bickel, Langgasse 20. F 307

Dampfer-Fahrten.
Hamburg-Amerika-Linie.

(Generalvertreter der Gesellschaft: L. Rettenmayer, Rheinstr. 21.)
Die nächsten Abfahrten von Post- und Passagier-Dampfern

finden statt : NachNewvork : 26./7. Schnellpostd. Columbia, 297.
Schnellpostd. Deutschland, 2. 8. Schnellpostd. Auguste Victoria,
5./8. Postd. Pennsylvania, 8-/8. Postd. Belgravia, 9.-8. Schnell¬
postd. Fürst Bismarck, 12./8. Postd. Pretoria , 1638. Schnellpostd.
Kaiser Friedrich, 19./8. Postd. Palatia , 23./S. Schnellpostd.
Columbia. Nach Boston: 3./8. Postd. Assyria, 1538, Postd.
Abessinia. Nach Baltimore : 3. 8. Postd. Assyria, 8./8. Postd
Belgia. Nach Philadelphia : 638. Postd. Athesia. 25./8. Postd.
Arcadia. Nach Montreal: 29./7. Postd. Frisia , 738. Postd. Weet-
phalia . Nach Neworleans: 2537. Postd. Constantia, 15./8. Postd.
Granaria . Nach Hayti u. Venezuela: 238. Postd. Croatia. Nach
Cuba und Central-Amerika: 28./7. Postd. Constantia. Nach
Ostasien: 3./8. Postd. Bamberg, 2U./8. Postd. Sarnia. F308

jyd in Bremen,
hr. Glücklich, Wilhelmstr. 50.)

Letzte Nachricht : F 308
uli 1 Uhr Nm. von Newyork.

25. Juli 9 Uhr Vm. in Neapel.
22. Juli 5 Uhr Vm. in Genua.
23. Juli 9 Uhr Nm. von Gibraltar.
25. Juli 6I* 3/« Uhr Vm. Dover pass.
25. Juli 12'/- Uhr Nm. von South.
23. Juli 4 Uhr Nm. in Bremerhav.
19. Juli 9 Uhr Vm. in Galveston,
17. Juli 2 Uhr Nm. von Baltimore.
16. Juli 9 Uhr Ym. in Baltimore.
19. Juli 1 Uhr Nm. von Newyork.
18. Juli 6 Uhr Nm. in Baltimore.
17. Juli 3 Uhr Nm. in Newyork.
19. Juli 9 Uhr Vm. Lizard passirt.

Norddeutscher
(Hauptagent füi Wiesbaden:

Bestimmung:
Ems . . . . Genua
Aller . . . . Newyork
Kaiser Wilh.II. Genua
Werra . . . Newyork
K. Mar. Ther. Bremen
K. Wilh. d. Gr. Newyork
Barbarossa . . Bremen
Borkum . . . Galveston
H. H. Meier . Bremen
Helgoland . . Baltimore
Königin Luise Bremen
Hannover . . Baltimore
Fried, d.Grosse Newyork
Gross. Kurfürst Newyork
Roland . . . Newyork u.

Baltimore 23. Juli 4 Uhr Nm. Scilly passirt.

Red Star Line.
(Alleiniger Agent in Wiesbaden : Wilhelm Bickel, Langgasse 20.)

Antwerpen-Newyork-Dienst. D. „Friesland“, am 18. Juli von
Newyork nach Antwerpen abgegangen ; D. „Kensington“, am
21. Juli von Antwerpen nach Newyork abgegangen; D. „Noord-
land“, am 22. Juli in Antwerpen von Newyork angekommen; D.
„Westernland“, am 25. Juli in Newyork von Antwerpen ange¬
kommen.— Antwerpen-Philadelphia-Dienst. D. „Nederland“, am
18. Juli von Philadelphia nach Antwerpen abgegangen; D.
„Switzerland“, am 19. Juli von Antwerpen nach Philadelphia
abgegangen. F 301

SotationSbrcfienbiutf bet L. Sch - U - Nberz ' ichea Hbt' Bachbnickerei in Bkbbaben.
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